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Vorwort

Liebe Mitglieder 
des TVC,

ich blicke auf ein sehr  
interessantes, erfolg- 
reiches, spannendes  
und kurzweiliges Jahr  
zurück, das ich und 
die Mitarbeiter des 
TVC’s mit Ihnen erleben konnten. Es ist 
mir aber genauso wichtig, nicht nur ei-
nen Rückblick zu geben, sondern auch 
auf unsere anstehenden Veranstaltun-
gen und Angebote hinzuweisen. Gleich 
zu Beginn wird die Fechtabteilung das 
50. Ermer Turnier ausrichten, die Skiab-
teilung lädt wieder zu tollen Ausfahr-
ten ein und die Jugend trifft sich zum 
Jugendhallenfußballturnier auf dem 
Schnarrenberg.

Der direkte Austausch mit Ihren Abtei-
lungsvertretern im Rahmen von Haupt-
ausschusssitzungen und der Vertreter-
versammlung wird immer wichtiger und  

wir freuen uns über eine große Teil-
nahme, die hoffentlich jährlich ansteigt. 
Unsere erfolgreichen Sportler haben 
wir wieder bei der Sportlerehrung ge-
feiert und unseren langjährigen Mit-
gliedern wurden bei den Festlichen 
Stunden geehrt.

Wir konnten Ihnen die neue Auflage 
unserer Imagebroschüre vorstellen und  
haben im Laufe des Jahres unsere 
Printmedien, Facebook und die Home-
page umgestaltet. Besuchen Sie unsere 
Vereinsmedien und melden Sie sich zu 
unserem Newsletter an (eine einfache 
E-Mail an servicepoint@tvcannstatt.de  
genügt) und wir informieren Sie über 
neue Sportangebote und Veranstal-
tungen. Unterstützen Sie Ihre Vereins-
kameraden abteilungsübergreifend bei 
dem Besuch diverser Veranstaltungen 
und sind zukünftig live bei Veranstal-
tungen wie zum Beispiel der Württem- 
bergischen Tennis Trophy, einem Base-
ballbundesligaspiel, einen festlichen Abend 

beim TVC Herbstball dabei,  nehmen Sie 
aktiv teil an einem Selbstverteidigungs-
kurs der Ju-Jutsu-Abteilung, an einer 
Skiausfahrt oder einer Wanderung teil, 
anstatt lediglich in unserer Freizeit die 
schönen Berichte dazu zu lesen. Fühlen 
Sie sich herzlich willkommen in Ihrem 
Verein! Entdecken Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten, ob – sportlich oder ge-
sellig – die der TVC Ihnen bieten kann. 

Im Namen der gesamten Geschäfts-
stelle und allen Mitarbeitern aus den 
unterschiedlichen Bereichen wünschen 
ich Ihnen frohe Weihnachten, erholsa-
me Feiertage und ein gesundes sport-
liches und gemeinsames Jahr 2016. Wir 
sind gerne wieder für Sie da. 

Sportliche Grüße

Stefanie Hägele 
Geschäftsführung

Liebe Mitglieder 
des TVC,

das Jahr 2015 hat 
sich für unseren Ver- 
ein besser entwickelt,  
als zunächst befürch- 
tet. Wir konnten die 
aktuell günstigen Kre- 
ditkonditionen für die Prolongation ei- 
nes größeren Kredites nutzen und da- 
durch unsere Zinsaufwendungen spür- 
bar senken und damit die Liquidität  
für die kommenden Jahre verbessern.  
Das gibt uns die notwendige Luft, 
um aufgeschobene aber notwendige  
Reparaturen und Renovierungen anzu- 
gehen. Unter anderem wollen wir die  
Duschen im BZ sanieren und berech- 
tigter Kritik entsprechen.

Ein schöner Erfolg ist für unsere Leicht-
athleten und Baseballer, dass wir den 
bisherigen Rasenplatz mit Hilfe der 

Stadt umgestalten und von Grund auf 
neu gestalten konnten. Wir haben nun 
sozusagen einen attraktiven neuen Ein-
gangsbereich, der sportlich vielfältig 
und auch im Parallelbetrieb genutzt 
werden kann. Nicht nur unsere beiden 
großen Abteilungen Leichtathletik und 
Baseball, sondern auch Gastgruppen, 
Schulen, Kitas, KISS und Freizeitsport 
finden nun hervorragende Vorausset-
zungen zur Ausübung ihres Sports.

Besonders freuen wir uns auch darü-
ber, dass der Gemeinderat den Umbau 
des Tennenplatzes im Freiberg in einen 
Kunstrasenplatz in die Investitionsliste 
für die anstehenden beiden Haushalts-
jahre aufgenommen hat. Dies ist ein rie-
sen Erfolg und bedeutet eine wichtige 
Aufwertung des Standortes in Freiberg/
Mönchfeld. Allen die daran mitgewirkt 
haben, gebührt ein großes Dankeschön 
des TVC. Die Spiel- und Trainingsbe-
dingungen für unsere Fußballabteilung 

verbessern sich damit deutlich. Das ist 
ein Quantensprung und wird der Ab-
teilung neue Entwicklungsperspektiven 
bieten. Das Präsidium unterstreicht so 
auch, dass uns beide Standorte gleich 
wichtig sind und wir da keine Unter-
schiede machen.

Besonders erfreulich ist für mich als 
Präsident eines Turnvereins, dass wir 
nach langen Jahren nun wieder eine 
Turnabteilung im Verein mit engagier-
ten Übungsleiterinnen und engagierten 
Ehrenamtlichen haben. 

Sie sehen, es gibt im TVC keinen Still-
stand und wir tun viel dafür, dass unser 
Verein eine gute Zukunft hat und sich 
beständig weiterentwickelt. 

Mit besten Grüßen

Ihr Roland Schmid
Präsident
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„Die große Zahl erfolgreicher Sportler 
und vieler beeindruckender junger Ta-
lente im TV Cannstatt macht uns stolz 
und zeigt, dass wir mit der Mischung  
aus Breiten- und Leistungssport auf dem  
richtigen Weg sind“, sagte der TVC- 

Präsident Roland Schmid anlässlich der 
Sportlerehrung des TVC mit über 150 
Gästen. Die große Zahl der Ehrungen  
unterstreiche, dass der TVC neben dem 
Gesundheits- und Bewegungssport auch  
einen starken Ast „Leistungssport“ habe 

TV Cannstatt 1846 e.V. ehrt erfolgreiche Sportler des Jahres 2014

und die Abteilungen ihre Aufgabe auch 
mit darin sehen, den wettkampfsportli-
chen Vergleich zu organisieren und zu 
ermöglichen.

TVC Infos und Angebote – rund um den Turnverein Cannstatt 1846 e.V.
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Gewinnen wollen sei ein wichtiger und  
guter Antrieb, der die Freude am Sport 
erhält. Erfolg fördere das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl und den Mannschafts-
geist, so Schmid weiter. Am schönsten 
sei ein Erfolg, wenn er die verdiente 
Anerkennung finde. Deshalb würdige 
der TVC persönliche Bestleistungen und  
fördere Leistungsbereitschaft und Leis-
tungswillen der erfolgreichen Sportler, 
die hart gearbeitet und sich sorgfältig 
auf Wettkämpe vorbereitet haben.

Die einzelnen Ehrungen wurden vom 
Präsidiumsmitglied Sieghart Kelle und 
Roland Schmid vorgenommen. Als Ver-
treter des Sportkreises beglückwünsch-
te Vizepräsident Werner Schüle die TVC 
Sportlerinnen und Sportler. 

Das Tanzpaar Leonie Hackenberg &  
Tobias Wegner haben den 7. Platz bei  
den deutschen Meisterschaften der  
Klasse B erreicht. Kaum weniger erfolg- 
reich war das Tanzpaar Alexandra Mandl  
& Sebastian Habiger. Sie konnten sich 
für die süddeutschen Meisterschaften 
der Klasse C qualifizieren und erreich-
ten dort den 2. Platz. Unter der Leitung 
von David Wiegand konnten die Tennis 
Knaben den Aufstieg in die Bezirks-
staffel feiern. Ebenso wie die Knaben 
konnten die Tennis Juniorinnen einen 
Aufstieg verzeichnen. Nächste Saison 
spielen sie in der Staffelliga. Die Herren 
65 erreichten den Wiederaufstieg in die 
Verbandsstaffel. Durch deutliche Siege, 
vor allem durch die Doppelstärke konn-
te dieser Erfolg gefeiert werden. 

Auch die Baseball- & Softballabteilung 
hatte, wie in den vergangenen Jahren, 
tolle Erfolge zu verzeichnen. Die T-Baller  
U8 wurden Baden-Württembergischer 
Vizemeister in der Halle und konnten  
in der Liga den 1. Platz erreichen. Die 
Schüler U12 wurden Baden-Württem-
bergischer Meister und haben den ers-
ten Platz bei den Deutschen Meister- 

 
schaften nur knapp verpasst. Sie sind 
stolzer Deutscher Vizemeister. Zugleich 
konnten sich die Schüler bei der Wahl 
zur TVC Mannschaft des Jahres durch-
setzen und erreichten den 1. Platz. 
Zusätzlich ehrte der Ehrenpräsident 
Rudolf Breuninger die U12 mit dem 
Breuningerpokal. 

Erstmals wurde beim TVC der Trainer  
des Jahres gewählt. Durchsetzen konnte  
sich Markus Weil aus der Baseball & 
Softballabteilung. Durch seine zahl- 
reichen Erfolge mit den Stuttgart Reds  
und Baden-Württembergischen Aus-
wahlmannschaften wurde Weil zum 
Trainer des Jahres 2014 gewählt. Die U15 
Jugend wurden ebenfalls Baden-Würt-
tembergischer Meister und standen  
als vierter bei den Deutschen Meister-
schaften knapp neben dem Treppchen. 
Fabian Weil nahm mit der U15 Natio-
nalmannschaft an den Europameister-
schaften und Weltmeisterschaften teil.  
Die Junioren U18 haben es auch zu den 
Deutschen Meisterschaften geschafft. 
Sie konnten den 5. Platz bei den natio-
nalen Titelkämpfen erreichen. 

Die Softball Damen in der Verbands-
liga und die Baseball Herren in der Ver-
bandsliga wurden beide Meister in ihrer 
Liga. Die Damen sind aufstiegsberech-
tigt in die 1. Bundesliga im Softball. 

Auch die Fußballer hatten wieder eine er- 
folgreiche Jugendmannschaft. Die Kicker  
der F-Jugend haben zahlreiche führende 
Plätze bei Hallenturnieren erreicht und 
konnten sich mit einem Torverhältnis von  
131:6 die Staffelmeisterschaft in der 
Liga sichern. 
 
Die Kegelabteilung hat den 1. Platz der 
C-Klasse Mittlerer Neckar erreicht. 

Die Basketballer TVC-Blues haben den 
Aufstieg in die Bezirksliga geschafft. 
Durch das ständige antreiben ihres Trai- 

 

ners Jens Andrei haben sie sich im Re-
legationsspiel um den Aufstieg durch-
gesetzt. 

Noch nicht allzu lange ist die Rhyth- 
mische Sportgymnastik beim TVC zu 
Hause. Dieses Jahr konnten die tollen 
Erfolge aus dem letzten Jahr übertrof-
fen werden. Anastasia Talalaeva hat ei-
nige führende Plätze bei nationalen und 
internationalen Turnieren erreicht. Der 
größte Erfolg ihrer noch jungen Karriere  
war der 8. Platz beim Bundesfinale, die 
Deutschen Meisterschaften der RSG. 
Mit zwei weiteren ersten Plätzen wurde  
sie beim TVC ausgezeichnet. Auch Emily 
Foht war sehr erfolgreich bei nationalen 
und internationalen Meisterschaften und  
hat es bis zu den Deutschen Meister-
schaften geschafft. 

Zu guter Letzt waren auch die Fechter  
zu Gast im Bezirksrathaus. Julia Kasper  
konnte sich bei den Bezirksmeisterschaf- 
ten im B-Jugend Florett durchsetzen. In  
der gleichen Disziplin erreichte Felix 
Maier bei den Schülern den 2. Platz. 
Den größten Erfolg feierte Karin Würt-
temberger. Sie erreichte mit der Fecht-
Nationalmannschaft die Senioren Welt-
meisterschaft und gewann hier Gold. 
Zudem erreichte sie den 2. Platz bei den 
Senioren Europameisterschaften und  
wurde mit dem 2. Platz Sportlerin des 
Jahres beim TVC ausgezeichnet.

Die Sportlerehrung 2015 findet am 
11.03.2016 erneut im Bezirksrathaus 
Bad Cannstatt statt. Wir freuen uns wie-
der in diesem tollen Raum unsere her-
ausragenden Sportlerinnen und Sport- 
ler ehren und einen gemeinsamen Abend  
verbringen zu dürfen.
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TVC Vertreterversammlung 2015

Am 21. Mai 2015 wurden die Vertreter 
des TVC zur 37. Ordentlichen Vertre-
terversammlung in die TVC Gymnastik-
halle Am Schnarrenberg eingeladen. 
Präsident Roland Schmid begrüßte die 
Vertreter, Ehrenmitglieder und die an-
wesenden Gäste.
Er berichtete von einem erfreulichen 
Mitgliederzuwachs in den Abteilungen, 
ebenso von einer tollen Entwicklung im 
TVC-Bewegungszentrum. Des Weiteren  
ist die herausragende Jugendarbeit 
in der Fußballabteilung zu erwähnen.  
Danke dieser Abteilung, dem Neubau 
der Sportkindertagesstätte und den neu  
geschaffenen Angeboten vor allem im 
Bereich Kindersportschule KiSS, kann 
der TVC steigende Mitgliederzahlen in 
Stuttgart Freiberg verzeichnen.

Schmid bei beiden langjährigen Präsi- 
diumsmitgliedern Rose Brosch und Wolf- 
gang Rothfuß, welche auf eigenen Wunsch  
ausschieden. Frau Brosch war das Binde- 
glied zwischen alt und neu und hat sehr 
zum kollegialen Klima beigetragen. Sie 
wird dem TVC weiterhin erhalten bleiben 
und verstärkt zukünftig den Ehrenrat. 
Wolfgang Rothfuß hat die Finanzen des 
Vereins in Ordnung gehalten, seine Ur-
teilskraft und Verständnis für die Belan-
ge des Sports waren für die Führung des 
Vereins unverzichtbar. 
Im Anschluss wurden Roland Schmid 
(Präsident), Uwe Stahlmann (Vizeprä-
sident Sport), Sieghard Kelle (Präsidi-
umsmitglied), Christine Deger (Präsi-
diumsmitglied) und die Kassenprüferin 
Anneliese Schorn erneut für eine Amts-
zeit von zwei Jahren gewählt. Markus 
Rothfuß wurde von den Vertretern als 
neuer Vizepräsident für den Bereich Fi-
nanzen und Recht, sowie Marc Nagel, 
den man als Vorstandvorsitzender der 
Weingärtner Bad Cannstatt kennt, für 
den Bereich Marketing gewählt. Somit 
ist das Präsidium wieder vollständig 
besetzt, sehr gut aufgestellt und in Bad 
Cannstatt vernetzt.

Mit der von der Stadt finanzierten Neu- 
ordnung des Rasenplatzes auf dem  
Schnarrenberg werden beste Rahmen- 
bedingungen für die Leichtathletik- 
und die Baseballabteilung geschaffen. 
Bis auf die Langstrecken werden wett-
kampfgerechte Anlagen zur Verfügung 
stehen und der Leichtathletik im TVC 
neue Perspektiven ermöglichen. Für die 
Baseball- bzw. Softballabteilung werden 
dringend benötigte zusätzliche Spiel- 
und Trainingsflächen bereitgestellt und 
so für die Entwicklung des Bundesliga-
nachwuchses beste Voraussetzungen 
geschaffen.
In der Ganztagesbetreuung ist der TVC  
von allen Stuttgarter Vereinen am stärks- 
ten engagiert und leistet Pionierarbeit. 

Im Anschluss an die Begrüßung durch 
den Präsidenten informierte Wolfgang 
Rothfuß die Anwesenden über die Fi-
nanzen des TVC. Das Präsidium wurde 
entlastet und der Haushaltsplan 2015 
von den Vertretern genehmigt.
Bevor die Wahlen des Präsidenten, zwei- 
er Vizepräsidenten, zweier Präsidiums- 
mitglieder und eines Kassenprüfers durch- 
geführt wurden, bedankte sich Roland  

Kunstrasenplatz in Freiberg sichert sportliche Zukunft – TVC kämpft um Umwandlung

nen Kunstrasenplatz umgebaut werden.  
Dafür hat sich der Sportverein für den 
kommenden Doppelhaushalt der Stadt 
Stuttgart eingesetzt. Die CDU-Delegati-
on sicherte bei der Besichtigung zu, sich 
bei der Planung des Doppelhaushalts 
für den Kunstrasenplatz einzusetzen. 
Ohne den neuen Kunstrasenplatz hat 
die  Sportanlage in Freiberg-Mönchfeld 
keine Zukunft“, meinte Roland Schmid, 
Präsident des TVC bei der Besichtigung. 
„Der Umbau des Hartplatzes in einen 
Kunstrasenplatz ist unbedingt notwen-
dig, damit uns die Vereinsmitglieder, ins- 
besondere die jungen, nicht weglaufen. 
Kein Flutlicht, enormes Staubaufkom-
men und zahlreiche Regenpfützen auf 
dem Hartplatz – da macht Fußballspie-
len kein Spaß mehr. Gerade in Freiberg 
ist aber der Sportplatz für die jungen 
Menschen ein wichtiger Ort, um sich in 
der Freizeit sinnvoll zu beschäftigen. Der 
Kunstrasenplatz ist somit eine Notwen-
digkeit sowohl für die Perspektive der 
Sportanlage als auch für die Jugend- 
arbeit der Fußballabteilung und den 
Stadtteil Freiberg und Mönchfeld.“ Der 

TVC investierte schon vor drei Jahren in 
das Sportgelände. Dabei entstand unter 
anderem eine Sport-Kindertagesstätte, 
die mittlerweile von zahlreichen Famili-
en rege angenommen wird, eine Sport-
halle mit Umkleideräumen und eine  
Bewegungslandschaft für Kinder. „Mit  
dieser Investition leistet der TVC einen 
wichtigen Beitrag für die Tagesbetreuung  
von Kindern und zur dringend notwen- 
digen Bewegungsförderung“, berichtete  
die stellvertretende Fraktionsvorsitzende, 
Stadträtin Beate BulleSchmid.
„Sportvereine sind unabdingbar für die 
Jugendarbeit – gerade in den heutigen 
Zeiten, in denen immer mehr soziales 
Lernen, Integration und Teamfähigkeit 
gefordert wird. Der TVC hat mit dem 
Bau der Sportkita und Gymnastikhallen  
Zeichen gesetzt, in den Sportpark in Frei-
berg zu investieren“, resümierte Stadt- 
rat Fred-Jürgen Stradinger. Die Delegation 
mit dem Sportsprecher, Stadtrat Dr. Cor-
nelius Kübler, war sich darüber einig, sich 
bei der Planung des kommenden Stutt-
garter Doppelhaushaltes für den geplan-
ten Kunstrasenplatz des TVC einzusetzen.

Eine Delegation der Stuttgarter CDU-
Fraktion hat den Sportpark Freiberg-
Mönchfeld des Turnvereins Cannstatt 
1846 (TVC) besichtigt. Dabei konzent-
rierte sich die Begehung auf den Fußball-
platz. Dieser soll in naher Zukunft in ei-

Eine Delegation der CDU-Fraktion besichtigte 
den Sportpark Freiberg-Mönchfeld des TVC, 
von links nach rechts: Sportsprecher und Stadt-
rat Dr. Cornelius Kübler, Stadtrat und Präsident 
des Sportkreises Fred-Jürgen Stradinger, Präsi-
dent des TVC Roland Schmid, stellv. Fraktions-
vorsitzende und Stadträtin Beate Bulle-Schmid, 
Sportlicher Leiter des TVC Stefan Lörch, 
Mitglied der Fußball-Abteilungsleitung Daniel 
Diener, Leiter der TVC Geschäftsstelle Benjamin 
Löwinger, Technischer Leiter des TVC Rainer 
Lehmann und Stefanos Kourikids Mitglied des 
Hausmeisterteams im TVC.

Der TVC sucht Übungsleiter für Kursstunden im Kinder-und Erwachsenenbereich

es dem Hauptverein für die Basisange- 
bote im Fitness-Sport und im Kinder- und  
Jugendsport an ehrenamtlichen Übungs- 

leitern. Helfen Sie uns auch in Zukunft  
die Basisangebote des Turnverein Cann- 
statt voran zu bringen und damit Mit- 

Während in den sportartspezifischen 
Abteilungen die Zahl der lizenzierten  
Übungsleiter relativ hoch ist, mangelt  
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Die Mitgliedschaft beim Turnverein Cannstatt

– Sport, Bewegung und Wellness 
kosten – günstig aus einer Hand –

Der TVC ist ein moderner, professionell 
geführter Dienstleister in Sachen Sport 
und Bewegung. Wir sind ein Mehrspar-
tenverein mit 23 Abteilungen in denen 
Sport in unterschiedlichster Form für 
jedes Alter als Freizeitvergnügen oder 
im Wettkampf betrieben werden kann.  
Weiterführend können Sie im TVC von  
einem umfangreichen Kursangebot ohne  
zusätzliche Kurskosten und vielen Ver-
günstigungen profitieren. 
Qualitativ hochwertige und zertifizierte 
Gesundheitskurse unter professioneller  

Leitung verschiedenster Inhalte mit 
sehr geringen Kurskosten für Mitglieder 
gehören ebenso zu unserem Angebot, 
wie eine Kindersportschule mit zusätz-
lich Schwimm-, Ballett- und Dancekur-
sen. Auch unser vereinseigenes Bewe-
gungszentrum ermöglicht Mitgliedern 
einen kostengünstigen Zugang zum 
individuellen und bestens betreuten 
Gerätetraining sowie einem umfangrei-
chen Kursangebot und Wellness in der 
Saunalandschaft.

Entgegen der landläufigen Meinung,  
dass eine Vereinsmitgliedschaft mit Ver- 
pflichtungen, wie ehrenamtlichem En-

gagement, geselligem Miteinander und  
Arbeitseinsätzen verbunden ist, gehen 
Sie mit einer Mitgliedschaft beim TVC 
keinerlei Verpflichtungen ein! Auch wenn  
wir uns über jegliches ehrenamtliches 
Engagement stets freuen. Sie entschei-
den selbst, inwieweit Sie am Vereinsle-
ben teilnehmen möchten. 

Beim TVC müssen keine Wünsche offen 
bleiben! Alle Angebote sind verbunden 
mit einer TVC-Mitgliedschaft äußerst 
kostengünstig oder sogar inklusive. So 
erreichen Sie individuelle Gesunderhal-
tung und Wohlbefinden zu interessan-
ten Konditionen. (Stefan Lörch)

Abteilungssport
Voraussetzung TVC Mitgliedschaft, die Abteilungen erheben einen geringen Abteilungsjahresbeitrag

Kampfsportarten Aikido, Judo, Ju-Jutsu, Taekwondo

Sportspiele Baseball, Softball, Basketball, Fußball, Handball, Prellball, Volleyball, Tennis

Weitere Sportarten Billard, Cheerleading, Fechten, Leichtathletik, Geräteturnen, Rhythmische Sportgymnastik, 
Ski, Sportkegeln oder Tanzsport

Kinder-& Jugendsport 1,5 bis 15 Jahre, Fitnesssport-Basis- und Best Age-Angebote 
Voraussetzung TVC Mitgliedschaft, die Abteilungen erheben einen geringen Abteilungsjahresbeitrag

Kinder-& Jugendsport Kinder-& Jugendsport 1,5 bis 5 Jahre, Kinder-& Jugendsport 4 bis 7 Jahr,  
Kinder-& Jugendsport 7 bis 10 Jahre, Kinder-& Jugendsport ab 10 Jahre 

Basis Badminton-Hobbygruppe, Frauengymnastik, Skigymnastik, Freizeit- Volleyballspaß (mixed),  
Walking, After-Work-Gymnastik, Fußball-Hobbygruppe, Top in Form ab 30, Freizeitkickers

Best-Age Seniorfit, Fit und Bewegt, Gymnastik für Junggebliebene, Nordic-Walking, Männerriege, 
Gymnastik-Mix, Frauenriege, Fun Walking (Nordic und Power), Fit und Agil,  
Seniorengymnastik ab 70

Vergünstigungen für TVC Mitglieder

Vergünstigte Abos für Tennishallennutzung oder Badmintoncenter, vergünstigter Beitrag für Kindergarten, Feriensport-
wochen und Kindersportschule, Angebote unserer Partnerunternehmen aus dem Vorteilsflyer, günstigere Konditionen im 
Bewegungszentrum sowie bei Anmietungen von Plätzen, Räumlichkeiten oder der Durchführung von Kindergeburtstagen 
in der Sporthalle oder in der Bewegungslandschaft, Vergünstigungen bei Gesundheitssportangeboten.

Angebotsübersicht

gliedern ein attraktives und umfangrei-
ches Angebot unterbreiten zu können. 
Wenn Sie Interesse haben als neben- 

beruflicher Übungsleiter Kursstunden zu 
halten, rufen Sie unter 0711/52089476  
an, oder schicken eine E-Mail  an 

s.loerch@tvcannstatt.de.  Gerne unter-
stützen wir Sie auch beim Erwerb einer 
Übungsleiterlizenz. (Stefan Lörch)

BW Bank spendet für Sprechende Lebensretter

Zusammengesetzt aus den englischen  
Begriffen „crowd“ (=Menschenmasse)  
und „funding“ (=Finazierung)  lebt  Crowd- 
fuding vom Mitmachen. So werden viele  
kleine Einzelbeträge gesammelt, um 
größere Finanzierungen für Projekte zu 
sichern.

Im Sommer wagte der TVC zum ersten 
Mal selbst den Versuch über die Platt-
form BW Crowd anonyme Spender für 
Defibrillatoren zu finden. Leider kam das  
Projekt nicht zustande. Die Geldbeträge  

die gesammelt wurden werden dem Pro- 
jektinitiator erst ausgeschüttet, wenn der  
gesamte Betrag erreicht wurde. Dies war  
bei dem Projekt „Sprechende Lebens-
retter für den TVC“ leider nicht der Fall.
Dennoch hatte dieses Projekt etwas 
Positives für den TVC. Der Filialdirektor  
der BW Bank im Hallschlag, Herr Ralf 
Möller, war von der Idee des TVC be-
geistert. Sodass die BW Bank trotz nicht  
Erreichens der ausgeschriebenen Pro-
jektsumme im Nachhinein dem TVC 
1.000 € für Defibrillatoren spendete.

Was ist überhaupt Crowdfunding?
Gemeinsam etwas möglich machen: Das  
ist die Grundidee von Crowdfunding.  
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TVC-Tennishalle Am Schnarrenberg

Sie möchten auch im Winter nicht auf 
das Tennisspielen verzichten? Die Hal-
lensaison läuft vom 05.10.2015 bis 
01.05.2016. Unsere 2-Feld Teppichgra-
nulatplätze bieten eine hervorragende 
Möglichkeit, auch im Winter auf sand-

platzähnlichem Untergrund gelenkscho- 
nend aufzuschlagen. Die Tennisplätze  
können von Jedermann gebucht wer-
den, ganz einfach unter http://tvcann-
statt.de/Online buchen.
Informationen erhalten Sie Montag - 

Donnerstag 16:00 - 22:00 Uhr im TVC 
Badminton- und Tenniscenter und unter  
Tel. 0711/52089481 oder auf der Ge-
schäftsstelle Mo. - Fr. 09.00 - 12.30 Uhr  
und von 14.00 - 17.00 Uhr unter Tel. 
0711/52 08 94 60. (Stefan Lörch)

Badminton beim TVC

Ein Dankeschön an die treuen und langjährigen TVC-Übungsleiter

Wieder ist ein Jahr vergangen und 
wieder habt ihr, Übungsleiter im TVC 
ganze Arbeit geleistet. Deshalb möch-
te ich euch allen von Herzen für eure 
Zuverlässigkeit und euren Einsatz dan-
ken. Seit Jahren betreut ihr Mitglieder 
und Nichtmitglieder im TVC Woche für  
Woche in verschiedensten Bewegungs-
angeboten. Mein Dank gilt, (in alphabe-
tischer Reihenfolge): Volker Bachmann, 
Katrin Beutenmüller, Christian Brand, 
Robert Brand, Martin Fritz, Luisa Gröger,  
Waltraud Höfer, Erwin Losch, Harald 
Lutz, Sabine Mögle, Rozalia Nagy, Maria  

Rizov, Petra Reitter, Svetlana Savic,  
Jutta Schäfer, Günther Schelling, Celine  
Schwinge, Maria Spitznagel, Andrea 
Striediger, Heike Ulrich, Sandra Wahl, 
Edith Weißbach. Mein Dank gilt auch 
allen Ehrenamtlichen in den Abteilun-
gen, allein die Zahl derer in den Sat-
zungsämtern beträgt 69, so dass sich 
nur erahnen lässt wie hoch die Zahl 
derer ist, die sich ehrenamtlich im TVC 
engagieren.

Nochmals, vielen Dank Euch allen,
Euer Stefan Lörch

Das „vielseitigste Spiel der Welt“ kann von 
Jedermann beim TVC, ob Mitglied oder  
nicht, auf insgesamt 9 wettkampfge-
rechten Courts günstig gespielt werden.  
Betriebssportgrupen und andere Spiel- 

Online_buchen gebucht werden tel. 
Buchungen und weitere Informationen  
Montag - Donnerstag 16.00 - 22.00 Uhr 
im TVC Badminton- und Tenniscenter 
unter Tel: 0711/52089481

gemeinschaften sind herzlich willkommen.  
Wo? Am Schnarrenberg 1 in 70376 
Stuttgart in der TVC Sporthalle und  
was machen Sie in Ihrer Freizeit? Die 
Courts können über http://tvcannstatt.de/ 



 
 
.
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Kindergeburtstag

Hessel u. Sohn GmbH 
Grenzstraße 10 • 70435 Stuttgart
Telefon (0711) 8 26 05-0  
Telefax (0711) 8 26 05-29 
info@hessel-und-sohn.de 
www.hessel-und-sohn.de

 
Heizung · Solar
Kundendienst

   Sanitär

Für Kinder gehören ihre Geburtstage 
immer zum Jahreshighlight. Nun ist es 
häufig sehr aufwendig, einen Kinder-
geburtstag in Stuttgart in den eigenen 
vier Wänden auszurichten.
Oftmals scheuen viele Eltern, den Auf-
wand oder haben nicht die Möglich-
keiten, einen Kindergeburtstag auszu- 
richten. Dann heißt es irgendwo an-
ders den Kindergeburtstag zu feiern. 
Bekannte und beliebte Orte stellen da-
bei Kinos, Fast-Food-Restaurants oder 
Schwimmbäder dar. Allerdings haben 
diese auch alle ihre Nachteile. In Kinos 
und Restaurants kommen Action und 
die Bewegung zu kurz. In Schwimmbä-
der wird viel Bewegung geboten, aber  
nicht jedes Kind ist ein guter Schwim-
mer. Eine Alternative für einen Kinder-
geburtstag beim Turnverein Cannstatt, 
bieten hier unvergessliche, sportliche 
Kindergeburtstage.

Eine bewegliche Kindheit –  
Grundstein für die Zukunft
 Kinder müssen und wollen sich bewe-
gen. Sport bietet hier die Möglichkei-
ten, verschiedene Fähigkeiten mit Spaß 
und Freude auszubauen und zeitgleich 
unbewusst etwas für die Gesundheit 
zu tun. Bewegung vermittelt soziale 
Kompetenzen wie Teamfähigkeit und  
Freundschaft. Auch Bescheidenheit, Hilfs- 
bereitschaft und Respekt werden ver-
mittelt, zeitgleich wird Disziplin und 
der Ehrgeiz des Kindes geweckt. Zu-
dem lernt das Kind Verantwortung für 
sich und andere zu übernehmen. Es 
lernt anderen zu vertrauen und selber 
zuverlässig zu sein, dass andere ihm 
vertrauen können. Nicht zu Letzt macht 
Bewegung Spaß. Mit Mitspielern und 
Freunden hinter einem Ball herzujagen,  
über Böcke zu springen, sich zum Rhyth- 
mus der Musik zu bewegen etc. bereitet 
Freude, die sich nicht nur auf die kör-
perliche Gesundheit positiv auswirkt, 
sondern auch auf die mentale.

Kindergeburtstag in Stuttgart unter 
www.tvcannstatt.de oder telefonisch 
unter 0711 52089460 buchen
Warum sollte Ihr Kind nun zu seinem Ge-
burtstag auf den Spaß der Bewegung 
verzichten und sich einfach nur irgendwo 
vollstopfen? Einen sportlichen Kinderge-
burtstag beim Turnverein Cannstatt bucht 
man unkompliziert nur ein Anruf genügt 
und schon werden die Möglichkeiten für 
einen unvergesslichen Kindergeburtstag in 
Stuttgart wahr. Wir bieten die Möglichkeit, 
Zusatzoptionen wie die Betreuung durch 
einen professionellen Trainer hinzu zu bu-
chen. Alles Weitere wird dann ebenfalls voll- 
kommen unkompliziert vorgenommen. So 
wird der Kindergeburtstag beim TV Cann-
statt garantiert spaßig und unvergesslich.
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Auch 2015 kooperierte der TVC wieder mit Institutionen und Vereinen

Amt für Sport und Bewegung

Mit dem Amt für Sport und Bewegung 
der Landeshauptstadt Stuttgart hat der  
TVC die kostenfreien Bewegungsange- 
bote „Bewegte Apotheke“ und „Sport  
im Park“ für die Monate Mai bis Okto-
ber an verschiedenen Standorten be-
reitgestellt. Ausgehend von der Apo- 
theke am Romeo und der Mönchfeld-
Apotheke fanden in den jeweiligen 
Stadtteilen Spaziergänge statt während 
derer die TVC-Übungsleiter mobilisie-
rende, kräftigende und koordinative 
Elemente einstreuten.
Bewegungsangebote unter freiem Him- 
mel im Rahmen von „Sport im Park“ 
präsentierten TVC Übungsleiter an den  
Standorten „Villa Berg“ und am „Sport-
park Freiberg-Mönchfeld“. Den Standort  

„Kursaal“ bediente der TVC in Zusam- 
menarbeit mit dem TV Steinhaldenfeld.

Bewegung und Entspannung  
trotz Demenz

Projekt des Turnverein Cannstatt 1846 e.V.  
in Kooperation mit dem Haus St. Ulrich 
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr.
Demenz erkrankte können hier mit Ih-
ren Angehörigen kostenfrei spezielle 
Bewegungsstunden wahrnehmen. Das 
Haus St. Ulrich ist in der Steinbuttstraße 
25 in 70378 Stuttgart. 
Bereits im zweiten Jahr besteht die Ko-
operation mit dem Haus St. Ulrich der 
Caritas. Unter dem Titel „Vergiss-Uns-
Nicht“ können Demenzkranke und ihre 
Angehörigen Bewegung und Entspan-
nung erfahren.  

Kitafit 

Das Projekt „kitafit“ ist ein Baustein der 
Bewegungsförderung der Stuttgarter 
Sportförderung für Kindern in Stuttgart 
zwischen 3-6 Jahren. Hierbei soll die  
motorische Förderung zum Ausgleich 
von Entwicklungsdefiziten im Vorder-
grund stehen. Dadurch können mittler-
weile in 300 Kitas in Stuttgart jeweils eine 
zusätzliche Bewegungseinheit durchge- 
führt werden. Das Programm läuft seit  
2012/2013. Der TV Cannstatt hatte  
im Kitajahr 2014/2015 Kooperationen  
mit 13 Kitas. Dies sind unter anderem  
die Neckarpiraten e.V., Tageseinrichtung  
für Kinder Neckartalstraße, Villa Rosen- 
rot, Kita „Alter Gutshof“, Tageseinrich- 
tung Düsseldörfer Straße „Wilde Kat-
zen“, Tageseinrichtung Botroper Straße  

Fenster   Türen   Glas

Flurstraße 16 A

70372 S-Bad Cannstatt

Telefon 0711 / 56 74 25

Fax       0711 / 55 72 98

info@fenster-brenner.de

www.fenster-brenner.deFensterbau Brenner GmbH

Flüchtlinge beim TVC willkommen

Abteilungen haben sich sofort und un-
kompliziert die Abteilungen Basketball 
und Aikido bereit erklärt Flüchtlinge in 
ihren Trainingsbetrieben zu integrieren. 
In Kürze werden wir auch Fußball in 
diesem Zusammenhang anbieten kön-
nen. Die pädagogischen Leitungen der  

 
 
beiden Unterkünfte sind begeistert, 
den Bewohnern ein solches Angebot 
unterbreiten zu können und dadurch 
ein Stück weit der Langeweile entgegen 
zu wirken und einen Beitrag zur Inte-
gration zu leisten.

Nachdem die Flüchtlingsunterkünfte in 
der Dessauer- und Lübecker Straße im 
Hallschlag kurzfristig bezogen wurden, 
galt es für die Institutionen der nähe-
ren Umgebung den Bewohnern nieder- 
schwellige Freizeitangebote bereit zu- 
stellen. Nach Anfrage bei den TVC- 



 
 
.
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„Drachenkinder“, Kiderhaus Hallschlag,  
St. Johannes M.V., eva: lino Kita Stump- 
str., Michaeliskindergarten, Tageseinrich- 
tung für Kinder Kafkaweg und die IB Kita 
Tapachzwerge. Kein anderer Sportverein 
in Stuttgart hat so viele Kooperations-
partner in diesem Bereich. „kitafit“ wird 
durch unsere Mitarbeiterinnen im Team 
Kindersportangebote, Denise Wuttke  
und Nicole Schreiber betreut. Die 
Sportstunden führten dieses Jahr un-
sere hauptamtlichen Sportlehrer durch.  
Wir freuen uns über jedes neues Mit-
glied, das wir durch dieses Projekt vom 
TV Cannstatt überzeugen können.

„Fit ab 50“ Bewegte Apotheke

Die Stuttgarter Sportentwicklung im 
Rahmen der gesundheitswirksamen Be- 
wegungsförderung älterer Menschen 
seit 2013 mit dem Turnverein Cannstatt 
einen verlässlichen Partner. Die Stadt-
teile Mönchfeld, Hallschlag und Neu-
gereut haben einen hohen Anteil an 
älteren Menschen. Der TVC bietet ge-
meinsam mit der Apotheke am Romeo 
und der Mönchfeldapotheke Angebote 
an. Die Angebote werden von unseren  
Mitarbeitern bzw. Übungsleitern durch-
geführt. Dabei ist die langfristige Ziel-

setzung die Bewegungsaktivität zu för- 
dern und zu erhöhen und im besten 
Fall neue Mitglieder für den TVC zu ge-
winnen.

AOK

Seit September 2015 kooperiert der 
TVC mit der AOK. Mit Sanfter Rücken-
gymnastik und TRX-Suspension Trai-
ning werden AOK-Versicherte durch 
Übungsleiter des TVC versorgt.

Tag Bewegungsangebot Uhrzeit Ort

Montag Seniorfit 17:15 - 18:15 Eichendorffschule, Ebitzweg 57

Dienstag Fit und Bewegt
Gymnastik 70
Nordic-Walking

18:00 - 19:15
18:00 - 19:15
17:30 - 19:00

TVC-Gymnastikhalle
TVC-Gymnastikhalle
TVC-Sporthalle (Treffpunkt)

Mittwoch Gymnastik-Mix
Frauenriege

17:15 - 18:15
10:30 - 11:30

Eichendorffschule, Ebitzweg 57
Cannstatt, Elwertstraße 10

Donnerstag Fun-Walking
Fit und Agil
Gymnastik 70+

10:45 - 11:45
17:15 - 18:15
18:00 - 19:15

TVC-Sportgelände
Helene-Fernau-Horn-Schule, Adalbert-Stifter-Straße 52
TVC-Gymnastikhalle

Bei unseren zertifizierten Kursen ist für 
Jeden und jedes Alter etwas dabei.

Jeweils semesterweise (September-Fe- 
bruar / März-Juli) können Kurse, siehe 

nachfolgend sowohl von Mitgliedern 
als auch Nichtmitgliedern gebucht wer- 
den. Geleitet werden die Kurse von aus-
gebildeten Sportlehrerinnen und Sport- 
lehrern.

Tag Bewegungsangebot Uhrzeit Ort

Montag Wirbelsäulengymnastik
Wirbelsäulengymnastik

20:15 - 21:15
20:00 - 21:00

Eichendorffschule, Ebitzweg 57
Altenburgschule, Auf der Altenburg 10

Dienstag Yoga Basics
Yoga Mittelstufe
Thai-Chi/Qi-Gong
Ganzkörpergymnastik

18:00 - 19:15
19:15 - 20:30
10:30 - 11:30
09:30 - 10:30

TVC-Gymnastikhalle
TVC-Gymnastikhalle
Cannstatt, Elwertstraße 10
Cannstatt, Elwertstraße 10

Donnerstag Pilates
Hatha Yoga

09:30 - 10:30
10:30 - 12:00

TVC-Aktivhalle
TVC-Gymnastikhalle

Freitag Rückengymnastik
Thai Chi

09:30 - 10:30
10:30 - 11:30

TVC-Gymnastikhalle
TVC-Gymnastikhalle

Tag Bewegungsangebot Uhrzeit Ort

Mittwoch Fit ab 65
Pilates&Mind

08:30 - 09:30
18:30 - 19:30

TVC-Sportsaal, in der Adalbert-Stifter-Straße 9
TVC-Sportsaal, in der Adalbert-Stifter-Straße 9

Im Vergleich zu Nichtmitgliedern ist für 
TVC-Mitglieder der Zugang zu geprüf-
ten Präventionskursen mit dem Güte-
siegel „Sport pro Gesundheit“ wesent-
lich kostengünstiger.

Unsere Kursangebote

Kursangebote in Freiberg/Mönchfeld
Besuchen Sie völlig unverbindlich unse-

ren Kurs „Fit ab 65“, das Winterangebot 
zu „Sport im Park“ und der „Bewegten 

Apotheke“. Bei diesem Kursangebot 
bezahlen Sie pro Teilnahme 2,50€/Std.

Umfassende Informationen, unter Anderem zu Preisen und zur Anmeldung erhalten Sie im TVC-Service Point unter 0711/52089460 und auf unserer 
Homepage www.tvcannstatt.de

 
 
Aber wissen Sie auch, dass Sie mit Ihrer  
TVC-Mitgliedschaft an allen nachfolgen- 
den Angeboten ohne vorherige Anmel-
dung kostenfrei teilnehmen können.

Sport und körperliche Bewegung wer-
den oft mit Jugend, Gesundheit und 
Leistung in Verbindung gebracht. Dass  
auch im Alter das Herz-Kreislauf-System  

 

und die Muskulatur gut trainierbar sind,  
wissen die Mitglieder, die einzelne  
Senioren-Sportangbote im TVC nutzen,  
denn Sport stärkt Körper und Geist  

Kostenfreie Bewegungsangebote für TVC Senioren-Mitglieder



TVC Netzwerktreffen am 12.11.2015

Was George Clooney  
mit dem TV Cannstatt verbindet

Am 12. November 2015 fand das nun- 
mehr siebte Netzwerktreffen des TV  
Cannstatt mit seinen Sponsoren statt. 
„Wein und Wirtschaft“, unter diesem 
Motto stand der Abend, zu welchem 
der Geschäftsführer des Weinfactum 
Bad Cannstatt und Präsidiumsmitglied 
des TVC, Marc Nagel, mit dem TVC den 
Sponsorenkreis eingeladen hatte.

Neben den erlesenen Weinen bot der  
Abend mit interessanten Wirtschafts- 
partnern aus der Region und innova- 
tiven Vorträgen viel Unterhaltung und  
jede Menge „Stars“. Abwechslungsreich  
waren die Themenpalette und die In- 
formationen für die Betriebe, die aber  

Heldenhaft ging es weiter, denn Birgit 
Tschamber von der Apotheke am Bahn-
hof informierte über die medizinische 
Erstversorgung und Anforderungen an  
die Ersthelfer-Ausstattung von Unter- 
nehmen wie auch Sportvereinen. „Jeder  
kann ein Held sein“ lautete die Botschaft  
an alle und regte an, sich mit wichtigen  
Lebensrettern wie dem Defibrillator aus-
einanderzusetzen. „Denn im Notfall ist 
es von Vorteil, wenn man so ein Gerät 
schon einmal angeschaut hat.“, ergänzte  
Frau Tschamber. Weitere wichtige The-
men des Abends waren ein neues Pro-
gramm zur Prävention von Gesund-
heitsbeschwerden bei Arbeitnehmern 
(BETSI). Dieses setzt die Nanz medico 
GmbH & Co. KG in Zukunft mit dem TV 
Cannstatt als Kooperationspartner an 
der Seite um. 

auch dem baden-würtembergischen Er- 
findergeist alle Ehre machten. Gleich  
zu Beginn präsentierten Wolfgang Rinck 
und HansJürgen Kölz von Hanwo Thera- 
piedesign ihr selbst entwickeltes Produkt  
Bruno. Technisch innovativ, nutzerfreund- 
lich und mit einem internationalen De- 
signpreis ausgezeichnet, stellten sie das  
kleine Gerät vor, welches in der Schmerz- 
therapie zur Bekämpfung von Muskel und  
Gelenkbeschwerden eingesetzt werden  
kann. Den Designpreis ergatterte Bruno  
neben Konkurrenten wie den schwäbi- 
schen Riesen IBM und Daimler. „Das  
hätten wir nie gedacht“, gestehen die  
beiden Bruno-Erfinder irgendwie  beschei- 
den, aber sichtlich stolz. So erweckte  
Bruno mit seiner schwäbischen Erfolgs-
geschichte das Interesse der Unterneh-
mer und wurde der „Star“ des Abends. 

Wie würden Sie sich als Unternehmer 
auf die Suche nach guten Arbeitskräf-
ten machen und wie möchten Sie als 
Bewerber selbst attraktiv vom Arbeitge-
ber angesprochen werden? Diese und 
andere Fragen wurden am Mittwoch, 
 den 29. Juli 2015 beim Netzwerktreffen 
für die Partnern des TV Cannstatt rege 
diskutiert. 
Gastgeber war  Matthias Böhmichen, Ge- 
schäftsführer der Internetagentur astiga  
media aus dem Stuttgarter Westen, der 
seine Erfahrungen auf dem Gebiet des 
Videomarketings in einem unterhaltsa-
men Vortrag mit den Gästen teilte. Ge-
rade die hohen Beschäftigungsraten in 
der Region Stuttgart stellen dort ansäs-
sige mittelständische Unternehmen im-
mer wieder vor neue Herausforderungen 
bei der Bewerbersuche. Eine Lösung für 
sich sah Böhmichen darin, aus der Mas-
se von suchenden Unternehmen mit  
kreativem Bewerbermarketing aufzufal- 
len. Experimentierfreudig und die neu-
en technischen Möglichkeiten nutzend, 
begann er kreative Videos in den sozia- 
len Netzwerken wie Youtube und Face- 
book zu veröffentlichen. Gleichzeitig  
sieht er den Einsatz der Videos als kosten- 
günstige Werbung für sein Unterneh-
men. Als „Fan von kreativer Werbung“ 
gibt er seinen Zuhörern mit auf den Weg, 

bei der Aufnahme eines Videos trotz 
vielfältiger Darstellungsmöglichkeiten  
stets authentisch zu sein. Niemand  
solle sich vor der Einbindung neuer, 
technischer Möglichkeiten in der Un-
ternehmenskommunikation scheuen.
Anschließend  tauschten sich die Ge-
schäftsführer und die TVC-Vertreter da- 
rüber aus, wie sie diese Entwicklung für  
sich nutzen können. Dabei standen die  
Themen Job – und Bewerbersuche sowie  
die Darstellung des eigenen Unterneh- 
mens weiter im Vordergrund. Die Frage  
nach gutem Fachpersonal betrifft bei-
spielsweise auch das Pflegestift Stutt-
gart-Münster, das sich durch besonde-
re Angebote wie Streichelzoo, eigenes 
Schwimmbad und Oldie-Band von an-
deren Senioreneinrichtungen bereits ab- 
hebt und diese Alleinstellungsmerk-
male auch bei der Gewinnung von 
gutem Fachpersonal nutzen kann. Am 
Ende kamen viele neue Ideen in Be-
zug auf die Bewerbersuche und auch 
die Darstellung des eigenen Unterneh-
mens im WorldWideWeb und der Off-
line-Welt zusammen. So berichtet auch 
Martin Joos, Inhaber von Joos Garten-
anlagen, dass Bilder für seine Werbung 
sehr wichtig sind, um die Tätigkeitsfel-
der und Prozesse seiner Arbeit zu ver-
anschaulichen.

Klicken Sie mal rein – Videomarketing für kleine und mittelständische Unternehmen –  
TVC Netzwerktreffen am 29.07.2015

   

 
Letztendlich könnten gerade kleine und  
mittelständische Unternehmen von der  
Entwicklung im Videomarketing profi-
tieren, sind Videos doch anschaulicher  
und emotionaler als reine Texte. Eine 
Portion Kreativität und ein wenig Mut 
gehören dazu, um sich von anderen 
abzuheben. Doch genau das ist das  
Spannende und Unterhaltsame, was 
für Aufmerksamkeit bei der hoffent- 
lich richtigen Zielgruppe sorgt. Es ist  
schön, wenn Wissen und Erfahrung aus- 
getauscht werden. Der TV Cannstatt 
setzt sich zum Ziel, diesen Austausch 
unter den Partnern und Sponsoren 
weiterhin zu fördern. „Wir möchten  
Raum schaffen, wo sich vertrauens- 
volle Beziehungen entfalten können“,  
so Christine Deger, Präsidiumsmitglied  
des TV Cannstatt.
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Dass das Pflegezentrum  Münster nicht 
langweilig ist und wie er als einer der 
jüngsten Regionalleiter in Baden-Würt-
temberg in diesem Sektor mit Gesetzes- 
änderungen umgeht, erklärt Michel Hömke 
von der Dienste für Menschen GmbH. 
Der Abend bot genug Anlass zum  Aus- 
tausch und Netzwerken, was zwischen 

den Vorträgen mit ausgewählten Weinen  
aus der besten Winzergenossenschaft  
Baden-Württembergs und schwäbischen  
Snacks angeregt wurde. So fand sich 
an diesem Abend noch ein Star in der  
Runde, den Marc Nagel stolz präsen- 
tierte. Der Lemberger Wein vom Cann-
statter Zuckerle schmeckt so ausge-

zeichnet, dass er sogar bei der dies-
jährigen Berlinale ausgeschenkt wurde. 
Schmunzelnd stellte der Geschäftsfüh-
rer fest „ja, George Clooney trinkt Wein 
vom Cannstatter Zuckerle.“ Mit zufrie-
denen Gesichtern und neuen Kontak-
ten klang der Abend aus.  

Entwicklung Rasenplatz Am Schnarrenberg

02.Februar 2015

Spatenstich zum Umbau des beste-
henden Rasenplatzes des Turnverein 
Cannstatt 1846 e.V. am Sportgelände 
Schnarrenberg. Es wird ein Jugend-
baseball- und Softballplatz sowie eine 
neue Leichtathletikanlage entstehen.

Frühling 2015 
 
Von dem Rasenplatz ist nicht mehr viel 
zu erkennen. Die Umbauten laufen auf 
Hochtouren. 

Kleine Probleme gehören dazu. Das In-
ternetkabel das unter dem Rasenplatz 
verläuft wurde von einem Bagger ge-
kappt. Die Geschäftsstelle des Turnver-
ein Cannstatts war mehrere Tage von 
der Online-Welt abgeschottet. Eben-
falls mussten die Arbeiten unterbro-
chen werden, da die Gefahr bestand, 
auf Weltkriegsbomben zu stoßen.      

Sommer 2015

Die Umbauarbeiten nehmen Gestalt an. 
Zu sehen sind das Jugendbaseball- und 
Softballfeld, sowie ein Teil des Leicht-
athletikbereichs.

Der Rollrasen ist da. Die Arbeiten am Ju-
gendbaseball- und Softballplatz gehen  
in die Endphase. Der Rasen hatte es mit 
einem sehr heißen Sommer zu tun. 

Liebe Mitglieder,
die Mitgliederzeitung „Freizeit“ wird 
jährlich per Post an Sie verschickt. Gerne  
bieten wir Ihnen an, die „Freizeit“ per 
Mail zu erhalten. 

Außerdem, ist dieses Jahr die neue 
Imagebroschüre des TVC erstmalig er- 
schienen. Auch für diese Broschüre 
möchten wir Ihnen einen Post- oder 
Mailversand anbieten.

Wir bitten Sie uns eine Rückmeldung 
zu geben, auf welchen Weg wir Ihnen  
unsere Mitgliederzeitung und die 
Imagebroschüre zukommen lassen dür-
fen. Zudem gibt es die Möglichkeit die 
Ausgaben auf der Homepage direkt 
herunterzuladen.

l Ich möchte die Mitgliederzeitung 
   „Freizeit“ per Post erhalten.
l    Ich möchte die Mitgliederzeitung 

 

 „Freizeit“ per Mail erhalten.
l    Ich möchte die Mitgliederzeitung
  „Freizeit“ nicht zugeschickt  
 bekommen.

l Ich möchte die Imagebroschüre  
 per Post erhalten.
l    Ich möchte die Imagebroschüre  

 per Mail erhalten.
l    Ich möchte die Imagebroschüre
  nicht zugeschickt bekommen.

Fragebogen Rückmeldung Freizeit und Imagebroschüre per Mail oder per Post

Name, Vorname Mitgliedsnummer Mailadresse
11



 

 Notfall ist 
es von Vorteil, wenn man so ein Ge
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Neue Baseball- und  
Leichtathletikanlage eingeweiht!

Einweihung der neu gestalteten Sport-
anlage Schnarrenberg des Turnverein 
Cannstatt 1846 e.V. – 10.11.2015. Mehr 
Leichtathletik und Baseball möglich.

Leichtathleten und Baseball-Spieler kön-
nen in Zukunft beim Turnverein Cann-
statt 1846 e.V.  (TVC) in einer Top-Anlage 
Spitzensport betreiben: Am Dienstag, 
den 10. November, wurde die neu  
gestaltete multifunktionale Freisport- 
anlage auf dem Schnarrenberg  einge-
weiht. Dr. Susanne Eisenmann, Stuttgar-
ter Bürgermeisterin für Kultur, Bildung 
und Sport, machte den ersten Pitch auf 
dem Baseballfeld und lobte besonders 
das Engagement der ehrenamtlichen 
Helfer des TVC.

„Ein wichtiger Aspekt für die Neugestal-
tung war die multifunktionale Nutzbar-
keit der Sportanlage. Nicht nur Baseball 
soll hier optimale Voraussetzungen für 
die Weiterentwicklung haben, sondern 
auch für die Leichtathletik sind gute 
Bedingungen zu schaffen. Auch klei-
nere Wettbewerbe, Bundesjugendspie-
le sowie die Vorbereitung und Prüfun-
gen für das Deutsche Sportabzeichen 
sollen möglich sein. Denn von der Neu-
gestaltung sollen möglichst viele Ver-
einsmitglieder und auch der Schulsport 
profitieren“, betonte Eisenmann bei der 
Übergabe. 

Die nicht mehr zeitgemäße Leichtath-
letikanlage und ein unbändiges Wachs-
tum der Baseballabteilung führten dazu, 
dass der TVC ein neues Nutzungskon- 
zept und eine Modernisierung der Sport- 
anlage Schnarrenberg ins Auge fasste. 
Entstanden ist in Zusammenarbeit mit 
der städtischen Sportverwaltung unter 
anderem ein bundesligatauglicher Soft-
ballplatz für die Frauen der Stuttgart 
Reds, die gerade erst vor Kurzem in die 
erste Bundesliga aufgestiegen sind. Zu-
dem haben die  Leichtathleten ab jetzt 
noch bessere Möglichkeiten, auf dem 
Schnarrenberg zu trainieren und Wett-
kämpfe dort auszutragen. 

„Die neu gestaltete Freisportanlage er-
möglicht darüber hinaus dem Verein, 
seine Jugendförderung neu zu orien- 
tieren sowie laufenden Projekten und  
Kooperationen im Behinderten- und 
Betriebssport neue Perspektiven zu bie-
ten“, freut sich Roland Schmid, Präsident  
des TVC.

Er dankte besonders Dr. Susanne Eisen-
mann und ihrer Sportverwaltung dafür, 
dass sie mit Überzeugung und Begeis- 

 
terung für dieses Projekt eingetreten 
sei und dem TVC den Weg dafür berei-
tet habe.

„Der TVC ist am Puls der Zeit“, lobte der 
Stuttgarter Sportkreis-Präsident und 
Stadtrat Fred-Jürgen Stradinger bei der 
Einweihung. Der TVC sei als viertgröß-
ter Stuttgarter Sportverein ein Vorzei-
geverein, so Stradinger. Durch die Er-
neuerung der multifunktionalen Anlage 
könne vor allem die Kinder- und Ju-
gendarbeit forciert werden, betonte er. 
Er dankte besonders den Ehrenamtli-
chen, die „die Seele des Vereins“ seien.
In mehreren Grußworten beglückwün-

schten Herr Philipp Würfel des Deut- 
schen Baseball- und Softballverbands, 
des Leichtathletikkreises Stuttgart Herr 
Ralph Weber und Frau Annette Hom-
berg des Fördervereins der Stuttgarter 
Reds den TVC für die moderne Anlage.

„Wir werden Sorge tragen, dass diese 
Anlagen mit Leben erfüllt werden, dass 
die Grundlagen für sportliche Erfolge 
hier gelegt werden. Diese Sportanlage 
ist ein Ergebnis vieler rauchender Köp-
fe, vieler starker Hände und vieler enga-
gierter Menschen an den Schalthebeln 
der Maschinen und in den Gremien“, 
resümierte Roland Schmid.

Frau Bürgermeisterin  
Dr. Susanne Eisenmann

Herr Stadtrat  
Fred-Jürgen Stradinger

Präsident des TVC  
Roland Schmid

Weimerstraße 1 · 70734 Fellbach
Tel. 0711-90 65 28 31

www.haller-haus-technik.de
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WÄRME  WASSER  WOHLBEHAGEN

HALLER HAUS TECHNIK
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Gemeinsam unterwegs - Walking-
kurs von Waltraud Höfer ist inklusiv 

Seit bald zwei Jahrzehnten trifft sich  
die Walkinggruppe Dienstagabends um 
18:15 Uhr am Parkplatz des Schnarren- 
berg. Mit Gymnastik wärmt sich die 
Gruppe auf und der Lauf geht mal an 
den Neckar runter oder auch rund um 
den Burgholzhof. Das man sich danach 
mal noch in den Biergarten setzt oder 
im Advent selbstgebackenen Gutsle bei 
einem Glühwein austauscht hat Tradi-
tion. Neu ist seit Frühlingsanfang die 
Möglichkeit, dass Menschen mit Handi-
cap teilnehmen und willkommen sind.  

Manfred Girrbach wartet schon un-
geduldig auf Waltraud Höfer, die zur-
zeit die Gruppe leitet. Meistens ist er 
der Erste am Parkplatz und freut sich 
schon, was für seine Gesundheit zu tun 
und wie er lächelnd betont, die „netten 
Frauen zu treffen“. Manfred Girrbach 
hat eine leichte geistige Behinderung 
und wohnt ambulant betreut beim 
Caritasverband für Stuttgart e.V. Tags-
über arbeitet er in einer  Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung. Auch in 
der Freizeit ist er sehr aktiv, er spielt 
Tischtennis im TREFFPUNKT, einer Be- 
gegnungs- und Bildungsstätte für Men- 

schen mit Behinderung. Und eine wei-
tere Leidenschaft ist, daheim zu ko-
chen und backen. Das macht sich auch 
auf der Waage bemerkbar. Da kam der 
Walkingkurs des TVC sehr gelegen. 
Denn der Kurs im TREFFPUNKT war ihm 
nicht flott genug!
 
„Ich will mein Bäuchle abtrainieren  und 
Laufen ist gesund und es macht mir 
sehr viel Spaß in der netten Gruppe“,  so  
M. Girrbach auf die Frage, warum er 
gerne auf den Schnarrenberg kommt.  
Ganz selbstverständlich ist M. Girrbach 
auch beim Adventstreffen in 14 Tagen 
dabei. „Klar bin ich dabei und es ist 
doch Ehrensache, dass ich was selbst 
gebackenes, vielleicht Lebkuchenher-
zen, mitbringe!“
 
Der inklusive Walkingkurs von Waltraud 
Höfer macht es möglich. Menschen mit 
Behinderung sind selbstverständ-lich 
dabei und die Gruppe ist auch offen 
für weitere Mitläufer, egal ob mit oder 
ohne Behinderung. 

Die Kooperationspartner TREFFPUNKT  
Caritas und der TVC sind sich einig. Die 
inklusive Entwicklung soll weiter ausge-
baut werden. Wir freuen uns über offe-
ne Kursleiter und Mitglieder!  

Pfefferclub

Neue Mitglieder

Hurra! Drei neue Mitglieder im Pfeffer- 
club. Das sind Eva Dietrich, Irma und 
Jens Schmidt.

Ein Interview:

Seit wann seid Ihr Mitglied im Pfeffer-
club?
Eva: Seit 01. Januar 2015
Irma und Jens: Irma seit Dezember 
2013 und Jens seit Januar 2014 im TVC 
und seit Mitte 2014 im Pfefferclub.

Wie seid Ihr auf den Pfefferclub ge-
kommen?
Eva: Nachbarn, die auch in Rente sind, 
haben mich darauf hingewiesen. Seit 
ich mehr Zeit habe, wollte ich mich wie-
der ein wenig sportlich betätigen.

Eva: Ja, sehr gut.
Irma und Jens: Ja – absolut.

Was gefällt Euch besonders am Pfef-
ferclub?
Eva: Die Rückengymnastik und die Mög- 
lichkeit im BZ (Bewegungszentrum) zu 
trainieren. Leider nur einmal in der Woche.
Irma und Jens: Uns gefallen besonders 
die Übungsstunden bei Erwin Losch, 
seine freundliche Art, die Abwechslung 
– es fällt ihm immer wieder was Neues  
ein – und dann natürlich Thai Chi Qi Gong.  
Außerdem sind wir vom ersten Mal an 
sehr gut im Pfefferclub aufgenommen 
worden, wir fühlten uns sofort akzeptiert 
so wie wir sind. Sehr schön sind auch  
die gemeinsamen Ausflüge, Besenbe-
suche und andere Aktivitäten außer-
halb des Sports.

Würdet Ihr Freunden und Bekannten 
empfehlen ebenfalls Mitglied im Pfef-
ferclub zu werden?
Eva, Irma und Jens: Ja unbedingt !!! 
Danke, dass Ihr euch für das Interview 
zur Verfügung gestellt habt. Ich hoffe 
auf noch recht viel gemeinsame Aktivi-
täten.

Das Interview führte Regina Dürr

Irma und Jens: Durch eine gemeinsame 
Bekannte, die auch im Pfefferclub ist. 
Wir wollten sofort in den Pfeffer-club – 
aber es gab  mit dem Verein ein paar 
Missverständnisse – so hat es eine Wei-
le gedauert, bis wir auch auf dem Pa-
pier zum Pfefferclub gehörten.

Habt Ihr früher schon Sport getrieben?
Eva: Bevor ich zum Pfefferclub kam bei 
der AOK – aber dort waren die Mög-
lichkeiten nur begrenzt.
Irma und Jens: Nein nie – wir hatten ein- 
fach keine Zeit.

Seid Ihr früher schon in einem Sport-
verein gewesen?
Eva: Ja –sporadisch.
Irma und Jens: Nein – wir waren beruflich  
zu stark eingespannt.

Wurdet Ihr im Pfefferclub gut aufge-
nommen?
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Festliche Stunden beim  
Turnverein Cannstatt

Ehrung langjähriger und verdienter 
Mitglieder

Festliche Stimmung herrschte bei den 
festlichen Stunden beim TVC. Dies lag 
nicht nur am schönen und feierlich ge-
schmückten Saal mit Kerzen, Tannen- 
baum und Weihnachtsgestecken, son-
dern auch am vielseitigen und kurz-

weiligen Programm, welches sich Edith 
Weißbach, Doris Strohmaier und Rose 
Brosch hatten einfallen lassen.
 
Präsident Roland Schmid gab zunächst 
einen Rückblick auf das vergangene Jahr,  
welches für den Verein sehr erfolgreich 
verlaufen ist. So konnte erst kürzlich 
die neue Sportanlage für Baseball und 
Leichtathletik eröffnet werden. Roland  
Schmid betonte, dass Sport für jung und  
alt mehr als nur Bewegung und Ge-

sundheitsförderung ist, sondern eben- 
so ein verbindendes Element. Er freute  
sich neben den vielen Mitgliedern und  
Jubilaren des Vereins, auch einige Ehren- 
gäste begrüßen zu dürfen. Unter ihnen  
waren Stadträtin Beate Bulle-Schmid,  
Ehrenpräsident Rudolf Breuninger, der  
Vorsitzende des Ehrenrats Wolf Dief-
fenbach und viele Ehrenmitglieder des 
Vereins.
 
Die jungen Nachwuchssportlerinnen der   
rhythmischen Sportgymnastik begeis-
terten mit tänzerischer Leichtigkeit das 
Publikum. Lea und Eva zeigten die Ele-
ganz und Vielfalt dieser Sportart auf 
und machten deutlich, welche sportli-
che Leistung hinter den Darbietungen 
steckt. Begeistert begrüßten die TVC´ler 
die mit einer Goldmedaille geschmück-
te und frisch gebackene Weltmeisterin 
der Formation im Standardtanz aus 
Ludwigsburg, Maria Novikowa, die ihre 
Schwester Lea bei der Präsentation der 
TVC Sportgymnasten begleitete. 
 
Beim gemeinsamen Singen von Weih- 
nachtsliedern hatte Sepp Walter die 
musikalische Begleitung am Klavier. Die  
Stimmung  wurde sehr feierlich und  
weihnachtlich. Auch die Sologesangs- 
einlagen von Joachim Rieger vom Stutt- 
garter Seniorenchor begeisterten die 
Zuhörer. 

Die Ehrung treuer langjähriger Mitglie-
der nahm traditionell der TVC Präsident 
Roland Schmid vor. Zusammen mit 
Edith Weißbach vom Ehrenrat konnten 
zahlreiche Mitglieder für 25 Jahre, 40 
Jahre, 50 Jahre und 60 Jahre Mitglied-
schaft (Roland Carle, Werner Grune-
wald, Karl A. Mayer, Gerhard Rischka 
und Margot Vetterle)beim TVC geehrt 
werden.  Wolfgang Rothfuß erhielt von 
Wolf Dieffenbach zum Dank für seine 
10-jährige Tätigkeit im Präsidium des 
TVC einen mit Gravur versehenes Wein-
glas. Der Chile-Preis für besonderes En-
gagement in der Frauenriege  wurde an 
Gabriele Nemet verliehen.

Beate Bulle-Schmid

Unsere AOK-KundenCenter sind dort, wo die 
Menschen wohnen, leben und arbeiten. 

Persönlich und nah.

AOK – Die Gesundheitskasse
Stuttgart-Böblingen
Bezirksdirektion der AOK Baden-Württemberg

Telefon: 07031 2610030
www.kürzeste-wege.de

Stilanstalt AOK SBB -2014-039 Anzeige Wir haben die kürzesten Wege
90 mm x 132,5 mm, 4c, 5 mm Beschnitt
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Pfefferclub

Neue Mitglieder

Hurra! Drei neue Mitglieder im Pfeffer- 
club. Das sind Eva Dietrich, Irma und Jens Schmidt.

Ein Interview:

Seit wann seid Ihr Mitglied im Pfefferclub?
Eva: Seit 01. Januar 2015

Irma und Jens: Irma seit Dezember 2013 und Jens seit Januar 2014 im TVC und seit Mitte 2014 im Pfefferclub.

Wie seid Ihr auf den Pfefferclub gekommen?
Eva: Nachbarn, die auch in Rente sind, haben mich darauf hingewiesen. Seit ich mehr Zeit habe, wollte ich mich wieder ein wenig sportlich betätigen.
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TVC-Sportlerklause

Freunde treffen, feiern und Spaß haben  
in der TVC Sportlerklause

Sportlich ambitioniert, oder einfach aus 
Freude am Spiel in geselliger Runde:
Nicht nur die TVC Sportkegler finden 
hier Spaß am Training und beim Wett-
kampf. Gerne feiern hier auch Kinder 
ihren Kindergeburtstag. Und ob Kegler 
oder nicht Kegler, die Sportlerklause 
eignet sich sehr gut für ein paar Stun-
den zum Feiern und Festen.

Die Sportlerklause des TVC im Bürger-
haus Freiberg-Mönchfeld mit ihren 4 
Kegelbahnen eignet sich für viele An-
lässe. Ob regelmäßige Treffen im Kreis 
von Kegelfreunden, eine Geburtstags-
feier der besonderen Art, eine private 
oder geschäftliche Weihnachtsfeier, Kin- 
dergeburtstage oder eben einfach „nur 
mal so...“ ein Grund ist leicht gefunden  
und eine schöne Kegelveranstaltung wird  
sicher in netter Erinnerung bleiben.
Es sind ausreichend Parkplätze vorhan-
den, außerdem hält die Buslinie 54 fast 
vor unserer Haustüre.

TVC Sportlerklause  
im Sportpark Freiberg-Mönchfeld
Adalbert- Stifter- Str. 9-11 
Reservierung erwünscht!  
Tel.: 0711-933 42 072 oder  
0711-411 31 711

Vielen Dank für Ihr Engagement 

Dank der Firma DIMAC Sportmarke-
ting haben wieder zahlreiche Firmen 
ein Sponsorenpaket gekauft und somit 
einen wichtigen Beitrag zur Unterstüt-
zung unseres Vereins geleistet.
Hervorzuheben sind die Firmen Lauser 
+ Gmelin GmbH Bauglaserei + Fenster- 
bau und Heidmann Sanitäre Anlagen 
Heizungsbau. Beide Firmen haben den 
Turnverein Cannstatt sogar mit einem 
mittleren Sponsorenpaket unterstützt. 
Von dem Sponsoringbetrag konnte 
ein Pelikan-Wipptier für den Spielplatz 
vor der Sporthalle sowie Judomatten, 
Schaumstoffbälle und Taktile Scheiben 
für die Kita angeschafft werden.
Wir freuen uns über die Unterstützung 
und bedanken uns noch einmal  recht 
herzlich dafür.

Fahrschule Roland Sieber   
Joos Gartenanlagen
Schumann GmbH    
Sofien-Apotheke
Ars Cordis Werbe & Konzept Agentur 
J. Wizemann GmbH & Co.KG
Lauser + Gmelin GmbH Bauglaserei  
+ Fensterbau  
Heidmann Sanitäre Anlagen  
Heizungsbau
Frisurenteam Ingrid Engelhardt  
G.I.V. & Co.KG 
Fensterbau Brenner GmbH  
Bratek Immobilien
Wilhelm GmbH Aussichtsreich

Roland Schmid zieht Jahresbilanz – Ein Interview mit dem TVC-Präsidenten

Flüchtlingsturnier –  
Kein Tag wie jeder andere!

Am 19.09.2015 fand auf dem Sportpark 
Freiberg-Mönchfeld ein Flüchtlingstur-
nier in Kooperation mit dem Arab Busi-
ness Circle, ein Mitarbeiternetzwerk der 
Daimler AG statt.

Unser Ziel, einheimische und Flüchtlings-
kinder zusammenzubringen und Ab- 
wechslung in das trostlose Alltagsleben  
der Flüchtlingskinder zu bringen. Viele
Kinder sind während des Nachmittages 
auf sich alleine gestellt, da ihre Eltern 
mit Behördengänge, Arztbesuche oder 
Beratungsgespräche zu tun haben. Da-
nach fehlt Ihnen oft die Zeit und Mo-
tivation sich aktiv mit ihren Kindern zu 
beschäftigen.
In zahlreichen Abstimmungen per Mail 
und Telefon, die teilweise bis in die 
Nacht andauerten, plante das Organi-
sationsteam Verpflegung, Spielpläne 
und Turnierregeln. Welche Gruppen 
gibt es? Wo und wie wollen wir spielen 
lassen? Wie organisieren wir den Fahr-
dienst für die Flüchtlinge? All solche 
Fragen galt es zu klären. Wichtig war, 
dass einheimische und Flüchtlingskin-
der gemeinsam in einem Team spielten.
Den gesamten Artikel und festgehaltene  
Bild-Eindrücke können Sie im Daimler-
Blog nachlesen.

Wenn Sie auf das TVC-Jahr 2015 
zurückblicken – Was waren für Sie die 
Highlights im Verein?

Bei der feierlichen Sportlerehrung im 
Frühjahr bin ich immer wieder vom ho-
hen Leistungsniveau unserer Sportler 
und der Vielfalt unseres Vereins beein-
druckt. Ich finde diese Veranstaltung im 
Cannstatter Bezirksrathaus, bei der die 
besten TVC-Sportler des Jahres geehrt 
werden, besonders wichtig. Hier sieht 
man über die eigenen Abteilungsgren-
zen hinaus, auf wie vielen wichtigen 
auch internationalen Wettkämpfen die 
TVC-Sportler erfolgreich teilnehmen.
Es war mir schon immer ein großes 
Anliegen, dass unser Verein, der ja ur-

sprünglich aus dem Turnsport entstan- 
den ist, wieder eine Turnabteilung er-
hält. Dies hat dieses Jahr erfreulicher-
weise geklappt und es gibt schon gro-
ße Zukunftspläne: Wir sind momentan 
in regem Austausch mit dem Schwäbi-
schen Turnerbund, der das durchgängi-
ge Turnkonzept des TVC sehr interes-
sant findet. Durch alle Altersschichten 
hindurch – von der Kita über die Sport-
schule KISS bis hin zur Turnabteilung 
– ist es mittlerweile beim TVC möglich, 
das Turntalent zu fördern.
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Nach jahrzehntelangem Warten war es 
endlich im November soweit: Dr. Susanne  
Eisenmann, Stuttgarter Bürgermeiste-
rin für Kultur, Bildung und Sport, hat 
die neugestaltete Sportanlage auf dem 
Schnarrenberg eingeweiht. Ab sofort 
können Leichtathleten und Baseball-
Spieler unter Top-Bedingungen trainie-
ren und Wettkämpfe ausüben. 
Einen schönen Abschluss des Vereins-
jahrs finde ich die Festlichen Stunden 
im Dezember, bei denen der TVC Mit-
glieder unter anderem für ihre lang-
jährige Arbeit in den Abteilungen aus-
zeichnet. Die enge Verbundenheit mit 
dem Verein ist hier intensiv zu spüren. 

Was bringt das Jahr 2016 beim TVC? 

Ohne den neuen Kunstrasenplatz hat 
die Sportanlage in Freiberg-Mönchfeld 
keine Zukunft. Der Umbau des Hart-
platzes in einen Kunstrasenplatz ist 
unbedingt notwendig, damit uns die 
Vereinsmitglieder, insbesondere die 
jungen, nicht weglaufen. Kein Flutlicht, 
enormes Staubaufkommen und zahl-
reiche Regenpfützen auf dem Hartplatz 
– da macht Fußballspielen kein Spaß 
mehr. Wir haben nun positive Rück-
meldungen von der Stadt Stuttgart, 
dass der Umbau in den Doppelhaushalt 
des kommenden Jahres aufgenommen 
wird.

Der TVC wird erfreulicherweise nächs-
tes Jahr in zwei Bundesligen mitspielen. 
Neben den Herren spielen nun auch die 
Damen der Stuttgart Reds erstklassig.

Ich bin besonders stolz darauf, dass die 
Fechterschaft des TVC nächstes Jahr das  
Adolf-Ermer-Turnier bereits zum 50. 
Mal für den Fechtsport mit ausrichten 
wird. Dieses international bekannte Tur- 
nier findet vom 16. bis 17. Januar 2016 in 
der SCHARRena statt. Im internationa- 
len Turnierreigen ist es eines von meh-
reren Qualifikationsturnieren, das für 
die Teilnahme an den Kadetten-Welt-
meisterschaften besucht werden muss.

Am Ende des Jahres darf man ja auch 
über Visionen sprechen: So wurden 
schon erste Überlegungen angestellt, 
in der neugestalteten Sportanlage auf 
dem Schnarrenberg eine eigene Tri-
büne mit Funktionsanlagen zu bauen. 
Dies würde unter anderem eine noch 
bessere Jugendarbeit ermöglichen. Ich 
bin gespannt, wie es mit diesen Plänen 
weitergeht. 

Sie sind jetzt über 13 Jahre Präsident 
des TVC – Wenn Sie Bilanz ziehen: 
Was hat sich in den letzten Jahren im 
Verein getan?

In meiner Zeit als Präsident ist der Ver-
ein doppelt so groß geworden: Als ich 
anfing, gab es 2.500, mittlerweile gibt 
es 5.000 – also doppelt so viele Sport-
treibende. Man kann schon sagen, dass 
der TVC explosionsartig gewachsen ist 
und nun viertgrößter Sportverein Stutt-
garts ist. Dabei hat der TVC ein Haus-
haltsvolumen von rund drei Millionen 
Euro und 40 Angestellte – Darauf darf 
der ganze Verein wirklich stolz sein!

Durch neue Abteilungen in unserem 
Verein wurde die Vielfalt in den letzten 
13 Jahren immer größer. So konnten wir 
beispielsweise das mittlerweile sehr er-
folgreiche Chearleading oder die Rhyth-
mische Sportgymnastik hinzugewinnen, 
die regelmäßig bei Deutschen sowie 
Europäischen Meisterschaften teilneh- 
men. Der Verein hat es geschafft, neue 
Impulse für die Zukunft aufzugreifen 
und zu integrieren. So kann der TVC 
von Jung bis Alt – von der KITA bis zum  
Seniorenkurs – Sportkurse und Abtei- 
lungen anbieten. Dabei ist es uns gelun-
gen, den Dienstleistungsgedanken in  
unserem Verein immer mehr zu veran-
kern. So sehen wir die Mitglieder nicht 
nur als Mitglieder, sondern auch als 
Kunden mit individuellen Wünschen. 

Mir ist als Präsident sehr wichtig, dass 
der Verein auf mehreren Standbeinen 
und nicht nur auf den Standort Schnar-
renberg setzt. So war die Fusion mit 
dem SKG Freiberg vor über 15 Jahren 
sehr bedeutsam für den Verein. Seit-
dem wurden an diesem Standort die 
neue Kindertageseinrichtung, Gymnas-
tikräume und Umkleideräume für rund 
zwei Millionen Euro umgebaut. Wenn 
der Kunstrasenplatz nächstes Jahr an-
gepackt wird, ist der Standort Freiberg 
mit über 1.000 Mitgliedern sehr gut für 
die Zukunft gerüstet. 

Über das Ehrenamt wird immer 
wieder heiß diskutiert – Wie ist das 
Engagement der TVC-Mitglieder?

Das Engagement der TVC-Mitglieder 
ist enorm. Zahlreiche engagieren sich 
schon jahrelang in unserem Sport-
verein. Leider wird es jedoch immer 
schwieriger, Personen zu finden, die 
Funktionsämter ehrenamtlich überneh-
men wollen. Darüber hinaus setzen sich 
die meisten Mitglieder innerhalb ihrer 
eigenen Abteilung ein. Mein Ziel für die 
Zukunft wird sein, ein abteilungsüber-
greifendes Engagement zu fördern und 
mehr Personen für die Übernahme von 
Verantwortung in Funktionsämtern zu 
begeistern. 

Was plant der TVC für Familien?

Der TVC hat es geschafft, ein breit auf-
gestelltes Konzept für die ganze Fami-
lie anzubieten. Eine ganze Generati-
on kann mittlerweile zu uns kommen. 
Daher verstärken wir derzeit unser En-
gagement in den Schulen im Bereich 
Ganztagesbetreuung. Wir wollen in den 
Schulen den Familien eine Betreuung 
auf hohem Niveau ermöglichen. So ist 
es in Zukunft möglich, von der KITA 
über die Schulsportangebote bis in den 
Abteilungen, überall Sport bei Fachex-
perten des TVC auszuüben. 

Wie muss sich ein Verein entwickeln, 
um immer wieder neue Mitglieder zu 
gewinnen?

Ich finde, dass es wichtig ist, dass ein 
Sportverein sowohl Breiten- als auch 
Leistungssport anbieten kann. Um für 
neue Mitglieder attraktiv zu sein und 
Mitglieder halten zu können, muss er 
zudem auf der Höhe der Zeit bleiben, 
Entwicklungen mitmachen und sich als 
Dienstleister verstehen. Darüber hin-
aus soll sich jeder in einem Sportverein 
wohlfühlen, dort gerne zum Sport hin-
gehen und sich mit Freunden treffen.

Welcher Sport ist Ihr Lieblingssport, 
betreiben Sie selbst Sport?

Ich komme ursprünglich vom Hockey, 
habe jahrelang selbst beim VfB Hockey 
gespielt. Mittlerweile fahre ich im Alltag 
und in der Freizeit viel Fahrrad. Über 
das Jahr hindurch mache ich meistens 
mit meiner Frau zusammen mehrtägige 
Touren im Gebirge. Als begeisterter Ski-
fahrer nutze ich im Winter die Skiaus-
fahrten des TVC. Wenn es sich ergibt, 
kicke ich noch gerne in meiner Freizeit 
mit Freunden zusammen.

Das Interview führte Martina Strohm, 
Freie Pressereferentin
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in guten Händen! Für Ihre Anforderun- 
gen finden wir die passende Lösung. Die  
technische Entwicklung in der Druck-
technik ermöglicht es genau auf die 
Erfordernisse jedes einzelnen Projekts 
eingehen zu können. Fullservice für den 
Kunden, heißt bei uns auch alles aus  
einer Hand. Unser Team berät Sie vom 
ersten Entwurf über Satz, Vorstufe und 
Druck bis zur Weiterverarbeitung kom-
petent und effizient. Unser Netzwerk 
erspart Ihnen Zeit, ob Digital- oder Off-
setdruck, Großbanner oder personali-
sierte Mailings. Sie bestimmen, wann wir  
uns in den Prozess einbringen, denn wir 
sind Ihre Druckmanager.
 
Postbank Immobilien –  
Gerhard Scharf
 
Das Unternehmen Postbank Immobilien 
wurde 1984 gegründet und agiert seit 
30 Jahren als einer der größten über-
regionalen Makler für privates Wohn- 
eigentum. Unser Postbank Immobilien-
Makler für die Region Stuttgart, Gerhard  
Scharf, bietet Ihnen umfassenden und 
auf Ihre Wünsche zugeschnittenen Ser-
vice beim Kauf, der Bewertung oder 

ZAR Nanz medico – Zentren  
für ambulante Rehabilitation
Herzlich willkommen bei der ZAR Nanz 
medico GmbH & Co. KG, dem deutsch-
landweit größten Anbieter ganztägig 
ambulanter Rehabilitation. Mit innova-
tiven Konzepten decken wir ambulante 
Rehabilitation in einem breit gefächer-
ten Spektrum ab, das von der Ortho-
pädie über die Psychosomatik, der On-
kologie bis hin zur Kardiologie und 
Neurologie reicht. Für Patienten, die eine  
intensive Reha benötigen, jedoch nicht 
von zuhause weg können oder wollen, 
bieten die ambulanten Zentren eine 
wertvolle Ergänzung in der Behand-
lungslandschaft. In Stuttgart-Mitte fin-
den Sie uns am Wilhelmsplatz mit den In-
dikationen Orthopädie, Kardiologie und  
Onkologie und in Stuttgart-Bad Cann-
statt am Mineralbad Cannstatt mit dem 
Schwerpunkt Orthopädie. 

Format Druck
Seit 25 Jahren produziert Format Druck 
in der Mercedesstraße 19a, mitten in 
Stuttgart Bad Cannstatt, gegenüber 
dem Wasengelände schnell, gut und 
zuverlässig. Ihr Druckauftrag ist bei uns  

Eine regelmäßige Kontrolle unseres Trink- 
wassers ist wichtig. Unser Leitungswas-
ser selbst ist rein, doch was ist mit den 
Rohrleitungen oder den Armaturen? 
Kalk- und Rostablagerungen sind ein 
idealer Nährboden für Krankheitserre- 
ger. Besonders Legionellen stellen ein  
ernsthaftes Risiko für die Gesundheit dar.

Unser TVC-Partner, die Firma Haller Haus  
Technik ist zertifizierter Fachbetrieb, der 
Ihnen beste Beratung und Betreuung 
anbietet. TVC-Mitglieder können hier 
kostenlos die Wasserinstallation nach 
der neuen Trinkwasserverordnung prü-
fen lassen. Warum das wichtig ist? Als 
Vermieter sind Sie z.B. für das Wasser 
verantwortlich und haften für Qualität.
Sollte bei den turnusmäßigen Unter-
suchungen des Trinkwassers ein über-
mäßiger Legionellenanteil festgestellt 
werden, verlangt das zuständige Ge-
sundheitsamt eine Begutachtung mit 
Vorschlägen zur Abhilfe. Ein Sachkun- 

dem Verkauf Ihrer Immobilie in der 
Region. Er bietet Ihnen als Immobilien-
verkäufer oder -käufer, Vermieter und 
Mieter, ein komplettes Dienstleistungs-
paket von der ersten professionellen 
Objektbegutachtung bis zur abschlie-
ßenden Vermittlung. Achten Sie auf die 
Sonderkonditionen für TVC-Mitglieder.

Gerigk Einbauküchen
Alles rund um Ihre Küche finden Sie bei 
uns – dem Familienunternehmen Gerigk.  
Wir planen, gestalten und bauen Küchen  
seit über 50 Jahren. Gern unterstützen 
wir auch Sie bei der Planung oder dem 
Umbau Ihrer Küche! Unsere Leistun-
gen sind vielfältig und reichen von der 
ausführlichen Beratung und Bedarfs- 
analyse inklusive Farbberatung, der Vor- 
entwurfsplanung bis zur Installations-
planung Sanitär und Elektro sowie der 
fachgerechten Montage bei Ihnen zu 
Hause. Wir beraten Sie, was man aus 
Ihrer Küche alles noch machen kann 
ohne gleich eine neue Küche zu bauen 
und fertigen Ihnen Möbel, die Sie sonst 
nicht bekommen, z. B. Nischenschränke.  
Wir empfangen Sie gern in unserem 
Studio auf der Sontheimer Straße.

diger für Gefahrenanalyse in der Trink-
wasserinstallation ist zu beauftragen. 
Dieser Sachkundige untersucht darauf- 
hin die Wasserinstallation von der Haus- 
einführung bis zur letzten Zapfstelle. 
Dabei geht es um folgende Schwerpunkte:
-  Wassertemperaturen inklusive  

Dämmung der Rohre nach EneV
-  Wasserfilter mit Verkeimungen,  

Wasserbereitungsanalyse
- Umgehungsleitungen
- Blindleitungen (Stagnation)
- Regelmäßiger Wasseraustausch
- Armaturen und Geräte
-  Vorschläge zur Behebung der  

festgestellten Mängel
Das Gutachten mit Ergebnissen und 
Vorschlägen muss vom Eigentümer an 
das Gesundheitsamt weitergeleitet wer-
den. Die Kosten für diese Untersuchun-
gen können als Teil der Betriebskosten 
umgelegt werden.
Sorgen Sie dafür, dass Ihr Trinkwasser 
sauber „verpackt“ ist!

Ein Tipp von Nanz medico

Schützen Sie sich und Ihre Gesund-
heit mit BETSI - dem neuen Präven-
tionsprogramm 

Jeder kennt es – hier ein Ziehen im Rü-
cken, ständige Müdigkeit oder innere 

Unruhe, die mal kommt und wieder 
geht. Viele schieben es auf die Jahres-
zeiten, das Wetter oder Umstände im 
Alltag, die man über einen bestimm-
ten Zeitraum akzeptieren muss. Doch 
auf Dauer können solche leichten Be-

schwerden das Leben beeinflussen. Sie 
fühlen sich nicht mehr fit und wissen 
vielleicht nicht so richtig, wie dieser 
Zustand anzugehen ist. An dieser Stelle 
setzt ein neues Programm für Berufs-
tätige an, welches durch Präventions- 

Vorstellung der neuen PartnerVorstellung der neuen Partner

Trinkwasser ist das wichtigste 
Lebensmittel; es kann nicht ersetzt 
werden!

Wer sportlich aktiv ist, schwitzt mehr. 
Das ist gut, denn der Körper schützt sich 
so vor Überhitzung. Gerade deshalb ist 
es wichtig, beim Sport ausreichend zu 
trinken. Trinkwasser ist ein geeigneter 
Durstlöscher hierfür. Es liefert keine Ka-
lorien und macht regelmäßiges Trinken 
durch seine unbegrenzte Verfügbarkeit 
und Frische einfach.
Die Güteanforderungen an Trinkwasser 
sind in Deutschland in der DIN/EN 800 
und in den gesetzlichen Vorlagen der 
Trinkwasserverordnung festgelegt.

Ein Tipp von Haller Haus Technik



 
 
.
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Ein Partner zum Kennenlernen – Gerhard Scharf im Interview

Das Postbank Immobilien Büro von 
Gerhard Scharf wurde 2014 von der 
Zeitschrift CAPITAL unter die 100 Deut-
schen Topmakler gewählt. Kurz darauf  
konnten wir ihn als Partner des TV 
Cannstatt gewinnen. Herr Scharf ist mit  
seiner über 20-jährigen Berufserfahrung 
nicht nur ein Spezialist seiner Branche, 
sondern auch immer ein sympathischer 
Gesprächspartner. Heike Schmid (TVC-
Marketing) hat sich mit ihm unterhal-
ten, denn seine Reise- und Investition-
Tipps laden einfach zum Teilen ein. 

Herr Scharf, Sie sind dieses Jahr mit 
dem Fahrrad von Stuttgart bis an die 
Küste nach Holland gefahren. Können 
Sie diese Tour weiterempfehlen? 
Was hat Sie daran begeistert?
Diese Tour und überhaupt lange Fahr-
radtouren kann ich nur empfehlen. In 
unserer hektischen Zeit, in der Entfer-
nungen zusammen geschrumpft sind, 
ist es einfach schön mal einige hundert 
Kilometer mit dem Fahrrad zu fah-
ren. Sie nehmen die Welt anders wahr.  

Gerade wenn Sie an den Flüssen ent-
lang fahren, dann erleben Sie das Flair 
der letzten Jahrhunderte ganz intensiv. 
Die Schlösser, die Burgen, der ruhige  
Fluss und die wahnsinnig schönen Land- 
schaften. Sie radeln in der Gegenwart, 
aber durchleben die Jahrhunderte.

Sind Sie schon immer so  sportlich 
unterwegs?
Mehr oder weniger. Bis 33 habe ich re-
gelmäßig Fußball gespielt. Dann erlitt 
ich leider eine Sprunggelenkfraktur und 
dann war leider Schluss damit.  In mei-
nem Alltag – auch beruflichen Alltag 
– sehe ich zu, möglichst viele Strecken 
mit dem Fahrrad zu machen. Das finde 
ich für meine Fitness toll, ich komme 
zu Terminen entspannt an und schone 
gleichzeitig auch noch unsere Umwelt. 

Jetzt sind Sie ja auch schon einige 
Monate Partner des TV Cannstatt.  
Wo sehen Sie unsere Stärke im Verein?
Der TVC ist einfach sehr gut geführt und  
organisiert. Die Anlage auf dem Schnar-
renberg mit den diversen Sportplätzen, 
der Gastronomie und dem Vereinsheim 
samt Wellness- und Fitnessbereich sind 
einfach sehr schön. Die unterschied-
lichen Angebote sind breit gefächert. 
Und was natürlich immer ganz wichtig 
ist, das ist das menschliche Miteinan-
der. Und das ist einfach gut hier.

In unseren Gesprächen habe ich 
immer wieder Ihre Verbundenheit zur 
Familie herausgehört. Ihre Tochter 
studiert in Esslingen Sozialarbeit. 
Was haben Sie ihr in Hinblick auf Ihre 
Altersvorsorge empfohlen?
Das ist bei ihr oder auch bei meinen 
anderen Kindern noch etwas weit weg. 
Sie müssen erst einmal ins Geldverdie-
nen kommen. Aber grundsätzlich sage 
ich Ihnen: „Kauf dir möglichst früh eine 
Wohnung. Sie kann auch klein sein. 
Zahle lieber einen Kredit an die Bank 
ab, als dass du viele Jahre Mieter bist 
und letztendlich gar nichts hast.“

Viele unserer Mitglieder haben bereits 
ihre Altersvorsorge durch Wohneigen- 
tum gesichert. Ist das nicht riskant, 
sich hierauf zu verlassen?
Grundsätzlich nein. Wenn Sie eine be-
zahlte Immobilie bei Renteneintritt 
besitzen, dann haben Sie schon we-
sentlich weniger Kosten, als wenn Sie 
Mieter sind. Natürlich ist das keine 
Garantie, dass Sie im Alter gut über 
die Runden kommen. Das hängt auch 
von der Höhe Ihrer Rente ab. Was man 
noch zusätzlich zur Altersabsicherung 
machen kann, darüber könnten wir 
stundenlang diskutieren. Da gibt es  
nicht die eine Wahrheit. Ich selber setze 
auf eine Absicherung durch Immobi-
lienbesitz. Neben der eigengenutzten 
Immobilie würde ich mir zur Absiche-
rung auch noch eine zweite Immobilie 

maßnahmen Ihre Gesundheit langfris-
tig erhalten soll. Das Programm nennt 
sich BETSI und wird durch die Deutsche 
Rentenversicherung finanziert.  

Diese Präventionsmaßnahme soll ge-
zielt zur Steigerung der Lebensqualität 
in Beruf und Freizeit beitragen. Laut 
Mitarbeitern der Zentren für ambulante 
Rehabilitation (ZAR), welche die prakti-
sche Umsetzung des BETSI-Programms 
übernehmen, hat jeder Mensch Präven- 
tionsbedarf. Individuelle Faktoren, wie 
bspw. Ernährung, Rauchen oder Arbeits-
belastung  spielen dabei eine besonde-
re Rolle. Wer schon leichte Beschwer-
den im Alltag verspürt, könnte nun mit 

BETSI an seiner Gesundheit arbeiten. 
Entwickelt wurde das Programm in 
erster Linie für Arbeitnehmer jeden Al-
ters, die in die Rentenversicherung ein- 
zahlen. Ziel ist es, langfristige Erkran-
kungen vorzubeugen und die Lebens-
qualität möglichst lange hoch zu halten. 
Die Stichworte sind dabei frühzeitiges 
Entgegenwirken und Fördern von ge-
sunden Lebens- und Arbeitsstrategien. 
Das Programm bietet verschiedene Mo-
dule an, die sich zum einen auf die kör-
perliche Fitness und Bewegungsabläufe 
beziehen, aber auch Ernährungskurse mit 
Lehrküchen werden angeboten, um einer  
ganzheitlichen Betrach tungsweise gerecht  
zu werden. Abgerundet werden die Ein- 
heiten durch Seminare zum Stressab- 
bau oder richtigen Entspannen. Und sind  
wir doch mal ehrlich, das richtige Ent-
spannen fällt manchmal gar nicht so leicht. 
 
Die Finanzierung von BETSI erfolgt 
durch die Rentenversicherung und be-
inhaltet die Lohnfortzahlung des Ar-
beitnehmers während der BETSI-Maß-
nahmen. Diese können unterschiedlich 

lang sein und beinhalten vier Phasen. 
In den Zentren für ambulante Rehabi-
litation gibt es Informationen rund um 
Angebote, Ablauf und Anträge. Wer ei-
nen guten Hausarzt hat, kann sich auch 
dort beraten lassen, ob Präventions-
maßnahmen sinnvoll wären und kann 
im besten Falle das BETSI-Programm 
unkompliziert dort beantragen. Unser 
Partner, das ZAR am Wilhelmsplatz in 
Stuttgart, steht Ihnen ebenfalls gern für 
Fragen zur Verfügung. Für die Eigen-
trainingsphase, die im BETSI-Programm 
vorgesehen ist und individuell entwi-
ckelt wird, steht das Bewegungszent-
rum des TVC selbstverständlich auch 
zur Verfügung. Es ist also eine gute 
Möglichkeit, den kleinen Zipperlein den 
Kampf anzusagen, bevor daraus ernste 
Erkrankungen entstehen. Ihre Gesund-
heit wird es Ihnen langfristig danken. 
Eine Überlegung ist es wert. 

Ansprechpartnerin im ZAR:
Katharina Froschauer
Tel.: 0711-23943-11 
froschauer@nanz-medico.de
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auric Hörcenter Stuttgart-Bad Cannstatt
Kostenloser Hörtest – Damit Sie im 
neuen Jahr auch alles richtig verstehen.

Format Druck
Hochwertige Leinwandbilder, auf Keil- 
rahmen aufgezogen, von Ihrem Wunsch- 
motiv (Sie stellen eine jpg. oder pdf-
Datei).
Unser Angebot für TVC-Mitglieder bis 
zum 31.1.2016: 30 x 40 cm = € 39,00 
oder 50 x 70 cm = € 59,00. Weitere For-
mate auf Anfrage. Versandkostenpau-
schale € 8,90 bzw. Abholung kostenfrei. 
Die Preise verstehen sich incl. MwSt.. 
Fertigungszeit etwa 1 Woche.

Hapag-Lloyd Kreuzfahrten 
Mitglieder erhalten bei Buchung einer  
Reise der EUROPA oder EUROPA 2 ein 
Genießerpaket für Getränke im Wert von 
100 € pro Person bei einer Reisedauer  
bis 6 Tage, 150 € pro Person bei einer 
Reisedauer von 7-9 Tagen und 200 € 
pro Person ab 10 Tage pro Vorgang. 
(Dieses Angebot ist nicht buchbar über  
andere Reiseveranstalter und nicht  
kombinierbar mit anderen Angeboten.  
Weiterhin sind Charter- und Gruppen- 
reisen von diesem Angebot ausge-
nommen.) Kennwort für Ihre Buchung: 
„3851 Vereinsvorteil SUN“

Joos Garten und Landschaftsbau
Kostenlose Beratung. Erstkunden im 
Gartenpflegebreich 10 % auf die 1. Rech- 
nung. Bei kompletter Jahrespflege 10 %  
auf die Abschlussrechnung.

Postbank Immobilien 
Kostenlose persönliche Beratung für 
TVC Mitglieder in allen Angelegenhei-
ten rund um die Immobilie; 50% TVC-
Nachlass bei allen Verkauf- bzw. Ver-
mietungsaufträgen.

Die aktiven Partner 
des TV Cannstatt

Weihnachts- und Neujahrs- 
angebote unserer Partner

zulegen,  die ich vermiete. Diese Immo-
bilie wird mir letztendlich von meinem 
Mieter bezahlt. So habe ich ein weiteres 
Einkommen im Alter.

SPD-Justizminister Heiko Maas hat 
sich ja für das „Bestellerprinzip“ stark 
gemacht. Dieses kam 2015 jetzt nur in 
abgeschwächter Form zustande. Was 
halten Sie davon und welche Vorteile 
sehen Sie für den Endkunden?
Das Bestellerprinzip bezieht sich ja auf 
den Immobilien-Miet-Markt.  Dass es 
hier eine Veränderung gegeben hat, 
finde ich positiv, obwohl viele Kolle-
gen meiner Berufsgruppe dies nicht 
so sehen. Ich fand es schon immer 
unfair, dass mich ein Eigentümer be-
auftragt, seine Immobilie zu vermieten 
aber nichts dafür gezahlt hat.  Gezahlt 
hat nur der Mieter. Gearbeitet habe ich 
aber hauptsächlich (zeitlich gesehen) 
für den Vermieter. Ich hätte eine Provi-
sionsteilung von jeweils 50% am fairs-
ten gefunden.
 
Zum Ende noch eine letzte Frage. 
Welche Empfehlung können Sie für 
2016 geben, wenn der Zinssatz so 
niedrig bleibt?
Ich gehe davon aus, dass die Zinsen 
leicht steigen werden. Aber selbst bei 
einem Anstieg von sagen wir mal 0,5% 
empfehle ich, heben Sie Ihr Geld von 
der Bank ab und investieren Sie es in 
eine Immobilie. Sollten Sie in 2016 2% 
bis 2,5% Zinsen zahlen, dann zahlt Ih-
nen Ihr Mieter letztendlich Ihre Immobi-
lie bei einer Tilgungsrate von 2-3%. Sie 
schaffen hohe Werte ohne sich dabei 
zu übernehmen, vorausgesetzt natür-
lich die Immobilie ist nicht überbezahlt 
und die monatliche Abzahlungsrate 
an die Bank deckt sich in etwa mit der 
Miete.

Apotheke am Bahnhof
Apotheke an der St. Anna-Klinik

%

Beitragsermäßigungen 2016

Sind Sie Schüler, Student, Azubi oder FSJ? Haben Sie eine Bonuscard?

Für alle neuen oder verlängerten Beitragsermäßigungen muss bis zum 20. Januar 2016 ein 
Nachweis bei der Geschäftsstelle vorliegen. Ansonsten wird der reguläre Beitrag eingezogen.

Ute Eisenberg
Geschäftsstelle
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE

Offi zieller Partner



Abteilungen
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Aikido:                                      
Jürgen Buchmann         0711/825803
Baseball & Softball:                    
Christoph Manske          07141/2983311
Basketball:                                 
Sinisa Cormakovic          0711/91188895
Billard:                                     
Michael Scholz               0151/2128783
Cheerleading:                           
Lars Schlemmer             0151/15211664
Fechten:                                  
Annegret Raichle            0711/456484
Frauenriege:                             
Gabriele Nemeth           07151/9440895
Fußball:                                    
Salvatore Pirone             0162/3250551

Handball:                                 
Nikolai Forstbauer         0711/6363339
Judo:                                       
Alexander Hagel            0171/6940497
Ju-Jutsu:                                   
Felix Mörgenthaler         0711/50430767
Kegeln:                                    
Reinhold Jerovcic           0173/7745148
Leichtathletik:                            
Daniel Geiger                 0711/560488
Männerriege:                            
Arthur Köhnlein              0711/526830
Pfefferclub:                               
Elfriede Röck                 0711/5283095
Prellball:                                   
Doris Strohmaier            0711/54364

Abteilungsleiter
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Rhythmische Sportgymnastik:     
Irina Nikolenko              0175/80557755
Ski:                                         
Dirk Fischer                   07159/3924
Taekwondo:                             
Klaus Felsmann              0711/593736
Tanzen:                                   
Monika Gölz                  0711/802395
Tennis:                                     
Joachim Mayer              0711/537755
Turnen:                                    
Luisa Gröger                  0711/93317751
Volleyball:                                
Günther Schelling           0711/841666
Wander- und Tourenabteilung:  
Bernd Collum                 0711/525432
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Baseball & Softball

Stuttgart Reds: Ein weiteres Erfolgsjahr
 
Nach bereits vielen erfolgreichen Jah-
ren war das Jahr 2015 wieder ein sehr 
erfolgreiches – wenn nicht sogar das 
erfolgreichste Jahr in der Vereinsge-
schichte der Baseball & Softballabtei-
lung. Das Bundesligateam der Stuttgart 
Reds schaffte souverän den Klassener-
halt in der 1. Bundesliga und wurde am 
Ende sogar noch Tabellenfünfter. Nur 
knapp wurden die Playoffs zur Deut-
schen Meisterschaft verpasst.

Das Regionalligateam überraschte alle 
und hatte quasi bis zum letzten Spiel-
tag die Chance auf die Meisterschaft 
und Aufstieg in die 2. Bundesliga. Und 
dies mit dem mit Abstand jüngsten 
Team in der gesamten Liga. Letztend-
lich wurde das Team von Ken Hudson 
Vizemeister, nur Darmstadt war besser, 
was als letztjähriger Aufsteiger schon 
als kleine Sensation zu werten ist.

Die beiden Damenteams konnten je-
weils beide ihre Ligen gewinnen und 
steigen somit auch auf. Das 1. Damen- 
team wird somit ebenso in der 1. Bundes- 
liga, der höchsten Spielklasse Deutsch-

lands spielen. Nachdem man im ver-
gangenen Jahr trotz Meisterschaft die-
sen Schritt nicht wagen wollte und auf 
dem Aufstieg verzichtete, ist man bei 
den Reds-Damen nun zu diesem gro-
ßen Schritt in den leistungsorientierten 
Sport bereit. Dies wird eine große Um-
stellung und wird der gesamten Abtei-
lung auch viel Kraft kosten.

Und wie eigentlich in den letzten Jah-
ren kann man ausrufen: Unsere Nach-
wuchsarbeit in diesem Jahr war wieder 
spitze! Mit den Baden-Württemberg-
meisterschaften in allen Altersklassen 
sind wir in unserem Bundesland ganz 
klar die Nummer 1. Dadurch qualifi-
ziert, erreichte man bei den Deutschen 
Meisterschaften dann 2x einen dritten 
Platz (U18 + U15) und einmal den Vize-
meistertitel (U12). Nur die Regensburg 
Legionäre sind in Deutschland momen-
tan erfolgreicher als die Baseballer des 
TV Cannstatt. So können wir voller Stolz 
sagen, dass wir die tollen Baseball-
Nachwuchsinternate von Mainz, Pader- 
born und Heidenheim sportlich ge-
sehen erneut hinter uns lassen konn-
ten. Noch unbedingt zu erwähnen ist, 
dass mit Jonas von Bergen und Simon 
Liedtke zwei Europameister in unserem 
Verein sind. Beide U15 Spieler konnten 
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sind die Bestrebungen in diesem Jahr 
deutlich mehr Punkte einzusammeln. 
Die aktive Mannschaft startet in die-

Fußball

Der TV Cannstatt startet mit 9 Mann-
schaften in die neue Saison. Bereits Mit- 
te Juli wurden im Sportpark Freiberg die  
Fußballschuhe geschnürt. Die erste Mann- 
schaft des TV Cannstatt begann mit  
ihrer Vorbereitung für die kommende  
Spielzeit. Das Training findet jeden  
Dienstag und Donnerstag von 20:30 Uhr  
bis 22:30 Uhr statt.
Nachdem in der vergangenen Spiel- 
zeit der vorletzte Platz belegt wurde, 

sem Jahr in der Kreisliga B3 und bestritt 
das erste Spiel im Derby gegen den FC 
Stuttgart-Cannstatt am 23.08.2015 . 

Die Jugend startet die Vorbereitung tra-
ditionell nach den Sommerferien. Auch 
in diesem Jahr bietet der TV Cannstatt 
von den Bambinis bis hin zur B-Jugend 
Mannschaftssport an. Die aktuellen 
Trainingszeiten und Spielpläne werden 
in Kürze auf der Homepage veröffent-
licht. Neue Gesichter sind gern gese-
hen. (Daniel Diener)

mit der Deutschen Nationalmannschaft 
diesen Sommer den ersten Internatio-
nalen Titel einer Deutschen Baseball-
mannschaft, und dies als Stammspieler, 
feiern.

Um diesen sportlichen Erfolg weiterhin 
erzielen zu können, müssen Strukturen 
und Prozesse in der Abteilung und im 
Verein angepasst werden. Hier stehen 
die Verantwortlichen in engem Kontakt 
und im Frühjahr 2016 werden dann hof-
fentlich in den zuständigen Gremien die 
entsprechenden Entscheidungen auch  
fallen. Denn die Erfolge in diesem Jahr 
und in der Vergangenheit sind keine 
Selbstverständlichkeit, sondern können 
nur gehalten oder gar ausgebaut wer-
den mit dem entsprechenden Einsatz 
vieler Mitglieder und Funktionsträger.

Auch freut sich die Abteilung, dass nach 
10 monatigen Bauarbeiten der neue 
Nachwuchs- und Softballplatz im No-
vember von der Stadt Stuttgart über-
geben wurde. Die Abteilung wünscht 
sich sehr, dass die Stadt Stuttgart, das 
Sportamt, der Hauptverein, die Spon-
soren und die Geldgeber den Baseball-
sport beim TV Cannstatt weiterhin un-
terstützen werden.
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Cheerleading

In Deutschland ist Cheerleading zwar 
noch immer eher unbekannt, beim TV 
Cannstatt hingegen fester Bestandteil 
der Vereinswelt: die TVC Allstars! 

Bereits 2014 konnten sich die beiden 
Senior-Teams der Cheerleader den Titel 
des Baden-Württembergischen Meis-
ters sichern. Derart motiviert starteten 
die Sportler in die diesjährige Saison 
mit dem Ziel, diese Leistung sogar 
noch zu toppen. Dass dieses Unterfan-
gen von Erfolg gekrönt war, beweisen 
die Ergebnisse der vergangenen Meis-
terschaften:
Erneut darf sich Toxic South Baden-
Württembergischer Meister nennen 
und qualifiziert sich darüber hinaus für 
die Deutsche Meisterschaft! Hier konn-
ten sie einen stolzen sechsten Platz 
erkämpfen. Ebenso konnte Smoex bei 
der internationalen Meisterschaft Eli-
te Cheerleading Championship den 
sechsten Platz erreichen. 

Den krönenden Abschluss der Saison 
2015 bildeten die Southern Cheer and 
Dance Classics in München. Das Coed 
Level 5 Team Explode präsentierte sich 
zum ersten Mal und wurde direkt mit 
dem ersten Platz für seine harte Arbeit 
belohnt! Auch unsere Juniors X-Rays 
zeigten eine schöne und saubere Routi-
ne und kamen  damit auf den sechsten 
Platz. Weiterhin konnten sich die TVC 
Allstars in den Sonderkategorien Plätze 
auf dem Treppchen sichern: Ein erster  

Fechten

Ein Leben für den Sport

Die Stadt Stuttgart hat im April 2015  
Sportpioniere ernannt und Sportler aus-
gezeichnet. Wir, von der Fechtabteilung 
des TV Cannsatt sind sehr glücklich und  
stolz, dass Karin Württemberger zur 
Sportpionierin ernannt wurde und gra-
tulieren ihr ganz herzlich!

Neben Karin Württemberger, sind auch 
Emil Herre (Fußball) und Rolf Grimm 
(überfachlich) zu Sportpionieren er-
nannt worden. Die Auszeichnung wur-
de im Oktober vergangenen Jahres 
vom Sportausschuss des Gemeindera-
tes beschlossen.

Karin Württemberger wurde wegen ih-
res großen Engagements für den TVC 
zur Sportpionierin ernannt. Sie ist seit 
1966 für den Verein tätig und hatte in 
dieser Zeit verschiedene Funktionen 
inne, wie die Protokoll- und Kassenfüh- 

rung, die Leitung der Geschäftsstelle, den  
zweiten Vorsitz der Fechtabteilung, so-
wie auch ihr  Engagement als Trainerin.

Sie ist aber auch über die Grenzen des 
Vereins hinaus tätig; so ist sie außerdem 
auch Frauenwartin des Württembergi-
schen Fechterbundes und ist im Senio-
renrat des Deutschen Fechterbundes.

Wir als Fechtabteilung und Freunde 
sind dir, liebe Karin, für dein Engage-
ment in den vielen Jahren von Herzen 
dankbar und freuen uns mit dir über 
diese offizielle Auszeichnung! Wir hof-
fen, dass wir dein Leben für den Sport 

auch in Zukunft auf diese Weise mit dir 
teilen dürfen.

Platz im Partnerstunt sowie der zweite 
und dritte Platz im Groupstunt wurden 
erreicht. Es ist eine Meisterschaft, bei 
der sich der TVC von seiner besten Sei-
te zeigen konnte! 

Von da an erfährt der Verein einen steten  
Zuwachs an neuen Mitgliedern. Nach 
einem erfolgreichen offenen Training 
für neue Mitglieder bestehen die TVC 
Allstars inzwischen aus über 120 Mit-
gliedern, welche sich in vier Teams 
aufteilen. Diese sind auch regelmäßig 
bei den Heimspielen des TV Rotten-
burg zu sehen: Nunmehr das fünfte 
Jahr in Folge versüßen sie die Spiel-
pausen der Volleyballer der 1. Bun-
desliga. Zudem steht über Toxic South 
seit dieser Saison ein neuer Trainerstab:  

Michelle Palma und Nora Kaiber, welche 
sich in Deutschland im Allgirl Level 6 
bereits einen Namen machen konnten. 
So waren sie unter anderem mehrmals 
Mitglied im Deutschen Nationalteam, 
dürfen sich Baden-Württembergischer 
Meister nennen und qualifizierten sich 
mit ihrem Team für die Weltmeister-
schaft im Cheerleading. 
Hinzu kommen Private Coachings von 
internationalen Coaches wie beispiels-
weise Martin und Fer, den Weltmeistern 
im Partnerstunt. Derart gut vorbereitet 
trainieren die TVC Allstars motiviert für 
die kommende Saison, in welcher sie 
sich am 12.12. in Koblenz das erste Mal 
präsentieren werden. Einem erfolgrei-
chen Start in das Jahr 2016 steht also 
nichts mehr im Wege! 
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Fechten – Turniere 2015

10. April 2015 Deutsche Senioren-
meisterschaften in Bad Dürkheim

Karin Württemberger belegte nach star- 
ken Gefechten den 3. Platz.

18./19. April 2015 Württembergische 
Schülermeisterschaften in Korb 

Gleich zwei Cannstatter Fechter starte-
ten bei den württembergischen Meister- 
schaften in Korb, mit insgesamt 22 Fech- 
tern, Felix Maier und Leonard Penz.
Zuerst wird eine Runde mit je fünf 
Fechtern gefochten, anschließend fol-
gen die k.o.- Runden bis zum Finale. Für 
Felix Maier verlief die Runde sehr gut. 
Mit nur einer Niederlage, gegen den 
späteren Turniersieger, startete er in die 
k.o.- Runde. Leonard Penz errechte mit 
zwei Siegen ebenfalls die nächste Run-
de. Unglücklicherweise trafen dort die 
beiden Cannstatter Nachwuchsfechter 
aufeinander, wobei Felix Maier sich den 
Sieg sichern konnte. Für Leonard Penz 
ging es dann in den sogennannten 
Hoffnunglauf, bei dem er den Ludwigs-
burger Fechter knapp mit 10:8 besie-
gen konnte. Allerdings konnte Leonard 
das zweite Gefecht nicht gewinnen und 
landete auf einem guten 11. Platz.
Felix verlor das nächste Gefecht knapp 
mit 10:7. Das zweite Gefecht konnte 
er gegen den Ludwigsburger Fechter 
Tom Weißenborn klar mit 10:4 für sich 
entscheiden. Auch das anschließen-
de 1/4- Final-Gefecht gegen den PSV  
Fechter Leo Jagusch konnte Felix Maier 
mit 10:6 gewinnen. Leider konnte er sich  
im anschließenden Halbfinale gegen den  
zweiten PSVler nicht durchsetzen. Somit  
sicherte er sich den hervoragenden  
3. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

03. Oktober 2015  
6. Kirchheimer Teck 

Im Damenflorett ging Maren Stephan für 
den TVC an den Start. Nach einer star- 

ken Vorrunde und guten k.o. - Gefech-
ten belegte sie den 3. Platz.
Im Herrenflorett erreichten Leonard Penz  
den 8. Rang.

10. Oktober 2015 Württembergische 
Seniorenmeisterschaften in Korb

Für Eva Andrae war es das erste Turnier 
Ihrer Fechterkarriere. Mehrere Alters- 
klassen wurde in einer Runde zusam- 
mengefasst. Dabei gelang Eva Andrae  
der Sprung aufs Treppchen, und sie be-
legte den 3. Platz.
 
Auch für Rainer Maier war es eines seiner 
ersten Turniere. Wie seine Vereinskame- 
radin schlug er sich hervoragend, und 
erreichte einen sehr guten 4. Platz.
Herzliche Glückwünsche von Seiten der 
Redaktion!

24. Oktober 2015  
7. Pliezhäuser Allemannen- Cup

An den Start gingen im Herrenflorett 
Rainer Maier und Yannik Röthlein. In 
dem stark besetzten Feld belegte Rainer  
Maier den unglücklichen 12. Rang. Yan-
nik Röthlein erwischte einen sehr guten 
Start und belegte am Ende den hervor-
agenden 2. Platz.

Deutschland Pokal 1. Runde

Am 28. Oktober 2015 fand der Mann-
schaftskampf Herrenflorett zwischen 
dem Fechtverein aus Kempten und der  
Herrenflorettmannschaft vom TVC statt.  
Die Begegnungen werden immer aus-
gelost. Und so kam es, dass Rainer Mai-
er, Lennard Lange und Yannik Röthlein 
den weiten Weg nach Kempten auf sich  
nehmen musste. Nach sehr starken Kämp- 
fen konnten sich die drei Cannstatter 
Fechter vom TVC mit einer knappen Ent- 
scheidung von 42:45 durchsetzen und 
erreichten dadurch die zweite Runde.

Am 18. Oktober 2015 fand in der Scharrena  
in Bad Cannstatt der Mannschaftskampf 

im Damenflorett statt. Die Mannschaft 
bestand aus Sarah Bishop, Valerie Spo-
rer und Marina Walter. Die Gastmann-
schaft kam vom Fechtverein MTV Stutt-
gart. Klar und deutlich gewannen die 
TVC- Mädels mit 45:12. Und erreichten 
ebenfalls die zweite Runde.

Miriam Gottschlich / Marina Walter

Am 16./17.01.2016 
 
findet das Intern. A-Jugend-Qualifikati-
onsturnier um die „Adolf-Ermer-Plaket-
te“ in  der SCHARRena statt. Beginn ist an  
beiden Tagen 9 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Fechterschaft des TV Cannstatt 
richtet dieses Turnier zum 50. Mal im 
Auftrag des Deutschen Fechterbundes 
aus.

Wir erwarten wie in den Vorjahren ca. 
200 junge Fechter aus der ganzen Welt, 
die sich qualitativ hochstehende und 
spannende Kämpfe liefern werden.

Lassen Sie sich doch einmal von der 
Faszination Fechten verzaubern.
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Judo

Neues aus der Abteilung

Wir dürfen unseren neuen Abteilungs-
leiter Alexander Hagel, sowie unseren 
neuen Kassier Dr. Thomas Bliem be-
grüßen und uns bei dem ehemaligen 
Abteilungsleiter Erik Weißenborn sowie 
dem Kassier Felix Mörgenthaler für ihr 
Engagement bedanken.
Außerdem  legte Alexander Hagel am 
22.11.2015 erfolgreich seine Prüfung zum  
1. Dan ab. Herzlichen Glückwunsch dazu.

Anfängerkurse 2016

Auch 2016 organisiert die Trainerin  
Brigitte Winter wieder drei Anfänger-
kurse für Kinder von 6-12 Jahren:
Kurs 1: ab 14. Januar
Kurs 2: ab 21. April
Kurs 3: ab 22. September
Immer donnerstags 16:00 - 17:15 Uhr 
für insgesamt 11 Abende

Infos und Anmeldung bei Brigitte  
Winter, Telefon: 0711-5056089, E-mail: 
brigitte.magda.winter@t-online.de
 
Schon älter als 12? – Kein Problem: 
schau einfach auf unserer Homepage 
http://www.tvcannstatt.de/Judo vorbei, 
suche unter Trainingszeiten nach einem 
geeigneten Training und schau einfach 
mal vorbei.

Theo Altmann (U 16 m) bis 54 kg
nach verhaltenem Start im ersten Kampf 
und einer Niederlage konnte sich Theo 
in den nachfolgenden 2 Kämpfen we-
sentlich verbessern und alle Gegner 
mit schönen Aktionen bezwingen. Auf-
grund des besseren Punkteverhältnisses 
wurde er Erster seiner Gewichtsklasse  

Wenzel Pönisch (U 18 m) bis 68 kg
Absolut den besten Tag hatte bei dem 
wunderschönen Wetter hatte Wenzel.
Mit genialen Techniken und spektakulä-
ren Würfen mit jeweils voller Punktzahl 
(Ippon) konnte er alle Kämpfe gewin-
nen und wurde in seiner Gewichtklasse 
unstrittig der erste Sieger und belohnte 
sich mit der Goldmedaille.

Allen Müttern ein herzliches Danke-
schön, die am Muttertag ihren Kindern 
die Teilnahme am Turnier ermöglicht 
haben.

Gunther Scholl

 

TVC – Judoka am Muttertag beim 
Gürtelfarbenturnier in Steinheim 
erfolgreich 

Leah Krall (U 16 w) als leichteste in 
der Gewichtklasse bis 54 kg wird 2.
- gewinnt ersten Kampf souverän mit 
       zwei Wazaari im Stand
-  gewinnt zweiten Kampf am Boden mit          

Hebeltechnik Juji-Gatame
- verliert leider dritten Kampf durch O- 
    Goshi gegen die schwerste Gegnerin

Lukas Veit (U 18 m) als leichtester bis 
103 kg
-  verliert ersten Kampf chancenlos ge-

gen den schwergewichtigen Gegner
-  zweiter Kampf  Lukas nimmt alle Kraft 

zusammen und behauptet sich kondi-
tionell gegen seinen Gegner, gewinnt 
nach Punkten und wird Zweiter

Paul Ruthardt ( U 18 m) bis 66 kg
nach 5 sehr spannenden und abwechs-
lungsreichen Kämpfen und nur einer Nie- 
derlage erkämpft sich Paul den 2. Platz

Ju-Jutsu

Ab sofort NEU beim TVC: 2 x in der  
Woche Eskrima Training.

Hier die Trainingszeiten im Eskrima:
Montag 18:30 - 20:00 Uhr, wie gewohnt 
im DOJO, am Schnarrenberg 10, 70376 
Stuttgart.
Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr, im Sport-
park Freiberg-Mönchfeld, Adalbert-Stif-
ter-Str.11, 70437 Stuttgart.
Trainingsausrüstung kann am Anfang  
zur Verfügung gestellt werden.
Neue Gesichter sind jederzeit willkom-
men.
Da wir eine Abteilung sind (Ju-Jutsu / 
Eskrima), könnt Ihr jederzeit sowohl  
Ju-Jutsu als auch Eskrima ohne extra 
Kosten trainieren.

Mai-Highlight in der  
Eskrimagruppe des TVC

Vom 5. - 11. Mai durfte der Präsident der   
deutschen Doce Pares Eskrima-Organi-
sation Dr. Hans-Ulrich Markmann den 
Chefausbilder des Doce Pares World 
Headquarters in Cebu City, Phillipinen, 

Percival Pableo, 10. Dan, in Deutschland 
begrüßen. „Master Val“ befindet sich der- 
zeit auf einer dreimonatigen Europatour  
und kam aus Budapest zu uns. Eine 
Woche lang hatten wir das geballte 
Wissen eines mehrfachen Weltmeisters 
im Vollkontaktstockkampf und Formen 
zu unserer Verfügung. Da wir das Jahr 
über quasi in der „Eskrimadiaspora“ 
Deutschland leben, ist eine jährliche Er-
dung und Standortbestimmung durch 
Großmeister aus dem Eskrimamutter-
land wichtig für uns.
Um einen möglichst breiten Benefit für 
alle Kampfsportarten des TVC zu errei-
chen, lud Master Karl-Martin Roth, 1. 
Dan und Leiter der Eskrimagruppe des 
TVC, Grandmaster Val am Mittwoch, 
den 9. Mai zu einem kampfsportüber-
greifenden Training in das heimische 
Dojo am Schnarrenberg ein. 23 TVCler  
nutzten die Gelegenheit, um einen 
Abend lang ihr Wissen über Stock- und 
Messertechniken, aber auch im Boden-
kampf zu vervollständigen.

Am Wochenende war dann der zweitä-
gige Großlehrgang in Brackenheim ge-
plant. Bei schönstem Maiwetter beteilig-

ten sich über 40 Kampfsportler aus nah 
und fern an dieser Veranstaltung. So 
wurden wir am Samstag in die Grund-
formen des Amarra eingeführt, be-
stimmten Stockschlagfolgen, die wich- 
tige Grundlagen für den Eskrimawett-
kampf bilden. Diese wurden dann indi-
viduell mit Partner verfeinert und aus-
gefeilt. Danach wurden diese Techniken 
auf den Messerkampf übertragen und 
ergänzt durch Serratodo locks aus dem 
Espada y daga, speziellen Hebelkombi-
nationen mit Stock und Messer.

Am Sonntag wurde durch das Tapi Tapi 
die Koordination zwischen Armen und 
Beinen erarbeitet und ergänzt durch 
die „klebenden Hände“, der Möglichkeit 
durch Dauerkontakt mit dem Gegner 
das Antiziperen von Kontertechniken zu 
erfühlen. Am Ende standen dann erste 
Erfahrungen mit dem Freistilsparring 
in voller Wettkampfausrüstung. Wir 
mussten feststellen, dass es gar nicht 
so einfach ist, bei durch den Helm ein-
geschränktem Gesichtsfeld und durch 
Arm- und Beinschützern gehandicap-
ten Bewegungsfeld den Überblick über 
das Wettkampfgeschehen zu behalten.
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Es war ein Schweiß treibendes Wochen- 
ende mit einem stets gut gelaunten, 
sympathischen Großmeister. Nachmit-
tags traten lauter erschöpfte, aber hoch- 
zufriedene Sportskameraden die teil-
weise weite Heimreise bis nach Öster-
reich oder Liechtenstein an. Am Montag  
konnte dann Karl-Martin Roth in Frank-
furt einen zwischenzeitlich zum guten 

Freund gewordenen Perzival Pableo zur 
Weiterreise nach Athen verabschieden.

Neugierig geworden? Unsere Eskrimat-
rainingszeit ist wöchentlich am Montag 
von 18.30 -20.00 Uhr im Dojo des TVC. 

Kontaktaufnahme: 
Karl-Martin Roth, Tel. 8790624

Bild 1: von links nach rechts Präsident 
Hans-Ulrich Markmann, Großmeister 
Percival Pableo, Eskrimachef des TVC 
Karl-Martin Roth
Bild 2: Eskrimagruppe des TVC
Bild 3: Impressionen

Hans-Ulrich Markmann

Rythmische Sportgymnastik

1. Platz bei der Ba-Wü

Regina Stoljartschuk ist die beste Gym-
nastin in Baden-Württemberg in der 
KLK 9. Zudem hat sie den ebenfalls den 
1. Platz beim Landeskadertest der D1/
D2 erreicht.
Herzlichen Glückwunsch an Regina!

Baden-Württembergische  
Nachwuchsmeisterschaften der RSG!
12.07.2015

Am vergangenen Wochenende fanden  
die Baden-Württembergischen Nach-
wuchsmeisterschaften der Rhythmischen  
Sportgymnastik statt. 
Hierbei erreichte Lea Novikova in der 
KLK 7 ohne Handgerät Platz 11 und mit 
Seil Platz 6.
Regina Stoljartschuk turnte in der KLK 
9 und hat ohne Handgerät Platz 4 und 
mit Reifen und Ball jeweils den 1. Platz 
belegt.
Herzlichen Glückwunsch an unsere RSG- 
Mädels!

RSG in Worms erfolgreich
04.07.2015

Trotz 40 Grad in der Turnhalle waren 
unsere RSG-Gymnastinnen wieder sehr 
erfolgreich beim Niebelungen Cup in 
Worms.
Regina Stoljartschuk 1. Platz
Lea Novikova 2. Platz
Isabella Kvindt 3. Platz
(Bild v. h. l.: Isabella Kvindt, Regina Stol-
jartschuk und v. v. l.: Lea Novikova, Eva 
Klatt, Emily Dik)
 
Bundesfinale der RSG
06.06.2015

Am 6.6.2015 hat in Lahr das Bundesfi-
nale der Rhythmischen Sportgymnas-
tik für die Altersklassen zehn bis zwölf 
stattgefunden.
Trotz der nicht nur sportlichen Hitze in 
der Halle bei diesem Wettkampf,  kön-
nen unsere Gymnastinnen stolze Ergeb- 
nisse präsentieren.
Isabella Kvindt erturnte in der Leistungs- 
klasse 10  mit 42 Teilnehmern, den 13. 
Platz in Mehrkampf sowie jeweils den 

9. Platz mit der Übung ohne Handgerät 
und Seil.

Anastasia Talalaeva hat trotz zweimona-
tiger verletzungsbedingter Pause, den  
20. Platz von 38 in Mehrkampf sowie 
den 18. Platz mit Band und den 19. 
Platz mit der Übung ohne Handgerät 
erkämpft.

Beide Gymnastinnen haben sich damit 
auch für die Teilnahme an dem Bundes-
kadertest am 3. Oktober in Frankfurt 
qualifiziert.

Wir wünschen den beiden Mädels viel 
Erfolg für den Bundeskadertest, sowie 
herzliche Glückwünsche für die er-
brachten Leistungen.
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Kegeln

Faszination Kegelsport beim  
TV Cannstatt

Es gibt kaum jemanden der noch nicht 
gekegelt hat. Ob es beim Kinderge-
burtstag, mit der Familie oder in ge-
selliger Runde mit Freunden ist. Wenn 
es ums Kegeln geht, denken viele an 
Spiel, Spaß und Spannung, weniger an 
Sport, noch weniger an Leistungssport.  
Beim TV Cannstatt steht der sportliche 
Gedanke im Vordergrund. Aber auch 
der gesellschaftliche Teil trägt zur gu-
ten Harmonie in der Kegelabteilung 
bei. Kegeln ist eine Präzisionssportart, 
bei dem es auf die richtige Technik und 
Koordinationsfähigkeit ankommt. Eine 
gute Ausdauer ist ebenso wichtig um 
im Mannschaftswettbewerb zu beste-
hen. Hier werden im Wechsel auf jeder 
der vier Bahnen 30 Würfe absolviert.  
15 Würfe in die Vollen und 15 Würfe 
ins Abräumen. Nach 120 Würfen wird 
gewertet. Ein Spiel dauert ca. 50 Min. 
bei voller Konzentration. Bei Einzel-
meisterschaften national wie interna-
tional müssen 100 – 120 – oder 200 
Würfe nacheinander gespielt werden. 
Leistungszentren für nationale und in-
ternationale Meisterschaften für Schü-
ler/innen, Jugend und Erwachsene wer-
den durch den deutschen Kegelbund 
für Spitzensportler angeboten. Aktuell 
stehen beim TV Cannstatt mit Steffen 
Schulz, der in den nationalen Jugend-
mannschaften auch international ein-
gesetzt wurde und mit Rudi Wendel-
berger der württembergische Meister 
und Teilnehmer an mehreren deutschen 
Meisterschaften im Kader des TV Cann-
statt. Weitere hoffnungsvolle Junioren-
spieler wie Kai Gebhart und Karlheinz 
Bandi stehen in der TVC Mannschaft.  
In den Meisterschaftswettbewerben, die  
von September bis März absolviert wer-
den, nehmen drei Mannschaften des 
TV Cannstatt teil. Das Aushängeschild 
ist die Regionalligamannschaft.

Kegeln ist eine umwerfende Sportart 
für Jung und Alt. Für Männer und Frau-
en als Breiten und Leistungssportler. 
Die Kegelabteilung des TV Cannstatt 
würde sich über weiteren Zuwachs sehr 
freuen.

Unsere Trainingszeiten sind mittwochs 
von 16:00 bis 20:00 Uhr und donners-
tags von 17:00 bis 19:00 Uhr im Sport- 
park Freiberg/Mönchfeld Adalbert-Stif-
ter-Str. 9. Auskunft über Rudi Wendel-
berger Handy: 0174-6192942.

Sportkegler auf gutem Kurs

Die Sportkegler scheinen immer besser 
in Tritt zu kommen. Nachdem unsere 
erste Mannschaft  die Saison 2014/15 
noch mit einem 7. Tabellenplatz ab-
schloss, belegt sie in der Regionalliga 
Mittlerer  Neckar nach der ersten Hälfte 
der Saison 2015/16 mit nur einer Nie-
derlage gegen den Oberligaabsteiger 
Feuerbach, und zwei Unentschieden 
gegen Kaltental und Böckingen mit 
einem Punkt Rückstand  hinter Böckin-
gen den zweiten Tabellenplatz. Großer 
Sport zeigte Emanuel Kopic auf den 
Bahnen im Sportpark Freiberg beim 
5:3 Sieg gegen Denkendorf. Mit einem 
neuen Bahnrekord von 605 Kegel löste 
er Kai Geharts vor 8 Wochen aufgestell-
ten Rekord von 575 Kegel ab. Das war 
eine Bundesligareife Leistung! Herzli-
chen Glückwunsch.

Die zweite Mannschaft  zeigt ebenfalls 
einen deutlichen Aufwärtstrend. Un-
geschlagen nach acht Spieltagen steht 
das Team mit sechs Punkten Vorsprung 
vor Weissach auf dem ersten Tabellen-
platz der A  Klasse Mittlerer Neckar.

Ein ungewohntes Bild unserer gemisch-
ten Mannschaft. Nachdem sie noch in  
der Saison 2014/15 die Liga klar be-
herrschte und ungeschlagen Meister  
wurde, belegt sie zur Zeit in der C Klas-
se Mittlerer Neckar mit 4 Punkten Rück-
stand den zweiten Tabellenplatz.
 
Zum ersten Mal trugen unsere Sport-
kegler im Verbandsspiel Modus, also 
auf allen 4 Bahnen mit  jeweils 30 Schub 
(15 in die Vollen und 15 Abräumen) ihre  
Vereinsmeisterschaften durch.  An zwei 
Tagen ermittelten 22 Sportkegler ihren 
Vereinsmeister/in. Kai Gebhart unter-
mauerte gleich am ersten Spieltag mit 
herausragenden 575 Kegel mit dem 
ersten Platz seine Ambitionen auf die 
Vereinsmeisterschaft. Bei den Frauen 
sicherte sich Vera Kauderer mit tollen 
541 Kegeln den ersten Platz.

Am 21. November wurde der zweite 
Spieltag durchgeführt. Da die Ergeb- 
nisse aus dem ersten Spieltag mit 
übernommen wurden, war Spannung 
pur angesagt. Nicht weniger als zehn 
Sportkegler konnten die angestrebte  
1000 Kegelmarke übertreffen. Vereins- 
meister bei den Herren wurde Kai Gebhart  

mit herausragenden 1129 erspielten 
Kegel. Günter Maier erspielte sich mit 
1077 Kegel den zweiten Platz. Unser 
Juniorenspieler Karlheinz Bandi er-
zielte am zweiten Spieltag  die Tages-
bestleistung von 556 Kegeln. Mit einer 
Gesamtholzzahl aus beiden Tagen mit 
erspielten 1052 Kegel konnte er sich auf 
den dritten Platz verbessern. Bei den 
Frauen wurde Vera Kauderer mit er- 
spielten 1020 Kegel Vereinsmeisterin 
vor Marija Kopic mit erspielten 972 Ke-
gel. Den dritten Platz belegt Maria Wen- 
delberger mit erspielten  964 Kegel.

Bei den Bezirksmeisterschaften Mittlerer  
Neckar gingen in diesem Jahr für den 
TVC  Rudi Wendelberger bei den Seni-
oren C und Karlheinz Bandi bei den Ju-
nioren an den Start. Rudi Wendelberger 
belegte den dritten Platz und Karlheinz 
Bandi einen ausgezeichneten 5. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch.

Auch im Jahr 2015 bereitete die Kegel-
bahnanlage der Abteilung weiterhin 
große Sorgen. Da der Wasserschaden 
bisher nicht vollständig behoben wer-
den konnte, musste die Bahn eins im 
Juli/ August 2015 für einige Wochen 
stillgelegt werden. Ein kompletter Neu-
aufbau musste in Zusammenarbeit mit 
der Firma Rahm eingebracht werden. 
Die Abteilung hofft, dass durch die er-
folgreichen Arbeiten an der Bahn eins, 
keine weiteren Schäden auf den Bah-
nen 2 - 4 auftreten.

Die TVC Kegelabteilung sucht Sport-
keglerinnen und Sportkegler

Wollen sie den Kegelsport kennenler- 
nen, kommen sie einfach zum wöchent- 
lichen Training immer Mittwochs von 
16:00 Uhr bis 20:00 Uhr und donners-
tags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in den 
Sportpark Freiberg Adalbert-Stifter-Str. 9.                  

Wir freuen uns auf Sie.

Für weitere Informationen steht ihnen 
Reinhold Jerovcic Telefon Mobil 0157-
50407536 und Rudi Wendelberger  
Telefon Mobil 0174-6192942 zur Verfü-
gung.

Günter Maier
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Ski

TVC Tagesskiausfahrten erfreuen sich 
immer größerer Nachfrage

TVC Skifahrer trotzen warmem  
„Frühlingswetter“

Trotz Sturmwarnungen platzte der Bus 
der Firma Knisel mit Skibegeisterten 
des TV Cannstatt aus allen Nähten. 
„Leider musste ich vielen absagen, es 
wären gerne noch mehr Leute mitge-
fahren“, so Harald Lutz, der Organisator 
der Skiausfahrten. Bei frühlingshaften 
Temperaturen und stürmischem Wetter 
kam der Bus früh morgens in Oberjoch 
an und schon der ungewöhnlich leere  
Parkplatz wies darauf hin, dass sich  
viele Wintersportler vom wenig winter-
lichen Wetter abhalten ließen, die Pis-
ten zu erobern. 

Auch wenn aufgrund der über Nacht 
gekommenen warmen Temperaturen 
nicht alle Pisten befahrbar waren, gab 
es doch noch genügend Abfahrtsmög-
lichkeiten für die Skifahrer. Die Anfän-
ger wurden in mehreren Gruppen von 
erfahrenen Skilehrern in die Geheim-
nisse des Skisports eingewiesen. Auch 
die Kinder hatten bei der Betreuung 
durch die entsprechenden Skilehrer des 
TVC viel Spaß, so dass auch die Eltern 
in Ruhe und beruhigt, ob der guten Be-
treuung ihrer Kinder, den Skitag genie-
ßen konnten. 

Den Durchbruch der Sonne nutzten ei-
nige Teilnehmer, um eine verlängerte 
Mittagspause in einer der umliegen-
den Hütten zu genießen. 

Vor der Rückfahrt nach Stuttgart, gab es 
für alle Teilnehmer einen kleinen Um-
trunk mit Knabbereien. Die gute Ver- 
sorgung, nicht nur in sportlicher, son-
dern auch in kulinarischer Hinsicht, ist 
bereits Tradition beim TVC. So werden 
die Teilnehmer schon morgens früh vom  
Duft frischer Brezeln und Kaffee im 
Bus empfangen. Auch die leckeren und 
selbstgebackenen Kuchen von Tina Lutz  
gehören schon zum Programm dazu. 
Auf der Rückfahrt werden kleine Snacks 
gereicht, so dass alle Teilnehmer aufs 
beste versorgt und auch umsorgt werden.

Gegen Spätnachmittag kehrten alle Teil- 
nehmer wohlbehalten und hochzufrie- 
den zurück und freuen sich schon auf  
die nächsten Tagesskiausfahrten mit dem  
TV Cannstatt am 24.1.2015., am 28.2.2015  
und am 7.3.2015. Infos hierzu gibt es 
bei Harald Lutz: ha-lutz-ski@gmx.de

TVC Tagesskiausfahrt nach Oberjoch 
bei winterlichem Wetter

Anders als bei der ersten Tagesskiaus-
fahrt nach Oberjoch, bei der der Fön 
über Nacht die Wintersportverhältnisse 
stark eingeschränkt hatte, löste schon 
bei der Anfahrt reichlich Schnee bei 
den Wintersportlern des TV Cannstatt 
große Vorfreude aus. 
Pünktlich um 6 verließ der wegen des 
großen Andrangs bestellte größere Bus 
der Firma Knisel den Parkplatz des TVC 
auf dem Schnarrenberg. Diejenigen, die 
ohne Frühstück gekommen waren, aber 
auch alle anderen, konnten sich erst 
einmal bei frischen Brezeln, selbst ge-
backenem Kuchen und Kaffee auf den 
schönen Tag vorbereiten. 

Nach kurzweiliger und zügiger Fahrt 
waren die TVC`ler unter den ersten, die 
auf die Piste gehen konnten. Das Ski-
lehrerteam des TVC übernahm seine  
„Schüler“, so dass Große und Kleine, 
Anfänger und Fortgeschrittene die 
Pisten erobern konnten. Auch wer sich 
alleine auf den weißen Pisten austoben 
wollte, hatte eine große Auswahl an 
Abfahrten. Vor allem die Eltern konnten 
den Tag unbeschwert genießen, da ihre 
Kinder von den qualifizierten Skilehrern 
betreut wurden. 

Vor der Rückfahrt nach Stuttgart, gab 
es für alle Teilnehmer einen kleinen 
Umtrunk am Bus. Auch auf der Rück-
fahrt fehlte es nicht an der guten Ver-
sorgung.  Beim TVC werden traditionell 
kleine Snacks gereicht, so dass alle Teil-
nehmer aufs Beste versorgt werden.
Am Abend kehrten alle Teilnehmer wohl- 
behalten und hochzufrieden zurück und  
freuen sich schon auf die nächsten Ta-
gesskiausfahrten mit dem TV Cannstatt.

TVC Skiausfahrt in die Dolomiten

Wie schon seit vielen Jahren fuhr die 
Skiabteilung des TV Cannstatt auch 
dieses Jahr wieder mit einem großen 
komfortablen Bus für eine Woche in die 
Dolomiten in Südtirol. 

Trotz des bereits beginnenden Früh-
lingswetters waren die Schneeverhält-
nisse bis runter ins Tal noch sehr gut. 
Die Skifreunde konnten in Begleitung 
von den erfahrenen Skilehrern des DSV 
im TVC Norbert Reinhold, Helmut Lutz, 
Gerhard Fischer, Walter Diez und Pe-
ter Osswald in unterschiedlichen Leis-
tungsgruppen das riesige Skigebiet 
rund um das Sella Massiv erkunden 
und genießen. Sowohl Wiedereinstei-
ger, als auch geübte Skifahrer wurde 
die Gelegenheit geboten, ihr Können 
zu verbessern und nach den neuesten 
Erkenntnissen auszufeilen. Dabei war es 
auch möglich, unterschiedliche Testski 
auszuprobieren, die vom TVC zur Ver-
fügung gestellt wurden. Es machte gro-
ßen Spaß, die großen, breiten und gut 
präparierten Pisten hinunter zu fahren. 
Da die Skisaison sich dem Ende näher-
te, waren die Pisten so leer, dass man in 
Ruhe beispielsweise das Carven üben 
konnte, bei dem man die ganze Breite 
der Piste auskosten konnte. Die be-
rühmten Weltcup Rennabfahrtstrecken 
Saaslong und Gran Risa übten einen 
besonderen Reiz auf die Skifahrer aus. 
So mancher TVC`ler war stolz, sie ohne 
Sturz und gut bewältigen zu können. 
Bei den zahlreichen gemütlichen Südti-
roler Hütten entlang der Pisten konnte 
man die Mittagspause mit den örtli-
chen Spezialitäten genießen und neue 
Kraft für die weitere Abfahrt tanken.
 
Am Spätnachmittag tauschen sich die 
verschiedenen Gruppen auf der Hotel-
terrasse aus und schilderten ihre Tages-
erlebnisse.

Der abwechslungsreiche Wellnessbe-
reich des Hotels Kolfuschger Hof bot 
den müden Muskeln reichlich Gelegen-
heit, sich von der Anstrengung des Ta-
ges zu erholen, und das leckere reich-
liche Abendmenue ließ keine Wünsche 
offen.

Auf die nächste Ausfahrt nach Colfosco 
im nächsten Jahr freuen sich schon heu-
te alle Teilnehmer. Bis es soweit ist, kön-
nen die Muskeln bei der Skigynmastik 
des TVC jeden Montag von 20.15 Uhr 
bis 21.45 Uhr in der Turnhalle der Jahn-
Realschule trainiert werden.

Beate Bulle-Schmid
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Angebot durch die Abschlussausfahrt 
vom 15.04.2016 - 17.04.2016.

Montags von 20.15 Uhr - 21.40 Uhr in 
der Turnhalle der Jahn-Realschule kann 
am bei Skigymnastik  mit Harald Lutz 
den ganzen Körper für den Winter fit 
machen.
Wer Lust hat, eine Ausbildung zum 
Übungsleiter zu machen, ist bereits ab 
dem 15. Lebensjahr beim TVC Ski will-
kommen.
Im Internet unter www.tvcannstatt.de/
ski gibt es weitere Informationen.

TagesSkikurse 2016 
Termin:  
16.01.2016 Oberjoch 
30.01.2016 Oberjoch 
27.02.2016 Jungholz  
05.03.2016 Ofterschwang  
 
Anfängerskikurs nur am 
Oberjoch möglich. 
 
Kosten: 
Bus Ki. bis 10 J.  € 26,- 
Bus Ki. ab  11 J. und Erw. € 28,- 
Skikurs:  
Ki bis 14 J.      € 12,- 
Ki ab  15 J. und Erw.  € 15,- 
 
 
Anfahrt mit Bussen der  
Firma Knisel. 
Treffpunkt: 05.45 Uhr TVC 
Vereinsgelände 
Abfahrt: 6.00 Uhr 
Anmeldeschluss:  
1 Woche vor Skitag 
 
Info und Anmeldung: 
Harald Lutz 
Mobil:  0176 / 97856292 
E-Mail:   ha-lutz-ski@gmx.de 

Saison - Opening 2015-16 
Termin: 20.11.–22.11.2015 
       
Ort:     Hintertux 
Hotel Kirchler Hof  
Vorderlanersbach 
 

Fühle den Winter hautnah, 
bei unserem Saison – 
Opening in der Ski- und 
Gletscherwelt Zillertal 3000. 
 
Leistungen:  

An- und Abreise im Kleinbus, 
2 x HP,  
2 x Skisportliche Betreuung,  
2 x Skipass Zillertalarena.  
 
Kosten:   
Erwachsene DZ  € 295,- 
Jugendliche DZ € 275,- 
  EZZ € 16,- 
Anmeldeschluss: 02.11.2015 
 
Anzahlung € 100,-  
bei Anmeldung erforderlich. 
 
Infohotline/Anmeldung:  
Walter Diez 
Privat: 0711 519407   
Mobil: 01711224715 
E-Mail: walter.diez@t-online.de 

Wir suchen Verstärkung  
für unsere Skischule! 
 
Bist du begeisterte/r Skifahrer/in und 
mindestens 15 Jahre alt? 
 
Von uns bekommst du den Feinschliff. 
Wir ermöglichen dir die Ausbildung  
zum/zur Übungsleiter/in.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Hast du Lust?  
– Einfach melden! 

 

Eltern / Kind  Wochenende 
Termin:  19. - 21.02.2016 
Ort:    Jungholz 

Traditionshotel  
Sorgschrofen 

 
Leistungen: 
2 x HP, Zi Du/WC und Zi mit 
Etagendusche/ WC, 
Kinderskikurs,  
Skisportliche Betreuung  
für die Erwachsenen 
 
Die Anfahrt erfolgt privat am 
Freitag, 19.02.2016 bis 18.00 Uhr. 
 
Kosten: 
Ki  4  -   7 J.   € 85,- 
Ki  8  - 12 J.   € 100,- 
Ki 13 - 14 J.  € 130,- 
Erw.    € 140,- 
Die Liftkosten sind im Preis  
nicht enthalten. 
Anzahlung bei Anmeldung 
erforderlich. 
 
Anmeldeschluss: 18.12.2015, 
danach nur mit tel. Rücksprache. 
 
Info und Anmeldung: 
Harald Lutz 
Mobil: 0176 / 97856292 
E-mail: ha-lutz-ski@gmx.de 
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SkiGymnastik  
     
Montag von 20.15 – 21.40 Uhr 
(ganzjährig)   
Ort: In der Turnhalle der  
Jahn-Real-Schule   
Infohotline: Harald Lutz  
Tel.: 0176 / 97856292  
E-Mail: ha-lutz-ski@gmx.de
    
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ü Warm up 

ü Workout  

ü Wirbelsäulengymnastik 

ü Spiele, Spiele, Spiele  

ü Musik  

ü Bauch, Beine, Po   

ü Basketball 

 

AbschlussAusfahrt 2016 
Termin:     15. - 17.04.2016 
Ort:          Hintertux 
 
 
Saisonausklang im späten 
Frühjahr bei schneesicheren 
Pisten am Hintertuxer Gletscher. 
 
Kosten:  
Wird noch bekanntgegeben 
 
Leistungen: 
2 x ÜF, 2 x Skibetreuung,  
2 x Liftpass  
Anmeldeschluss: 
07.03.2016 
 
Anzahlung erforderlich. 
 
Infohotline/Anmeldung:  
Gerhard Fischer 
Tel.:    07159 / 3924 
E-Mail:  ge.fis@web.de 
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JugendAusfahrten 2016 
Termine:     
23.01.2016 Balderschwang 
12.03.2016 Balderschwang 
 

Nur für gut Skifahrer! 
 

Es soll an zwei Samstagen 
der Spaß im Schnee im Vor-
dergrund stehen. Die Aus-
fahrten richten sich an Ski-
begeisterte ab 12 Jahren.  
Sie werden von unseren 
kompetenten jungen Skileh-
rern geleitet.  
 
Leistungen:  
An- und Abreise im Kleinbus, 
Skisportliche Betreuung, 
Skipass 
Kosten: 
Jugendliche  € 60,- 
Erwachsene  € 65,- 
Anmeldeschluss:  
Jeweils 1 Woche vor  
der Ausfahrt. 
Anzahlung bei Anmeldung  
erforderlich. 
 
Infohotline/Anmeldung:   
Peter Oswald 
Tel:  0151 18338849 
E-Mail: petoswald@gmx.de 
 

Grödnertal SuperDolomiti 
Termin:   19.03. – 26.03.2016 
Ort:       Selva Wolkenstein 

      Hotel Rodella*** 
 
Kosten: 
DZ:  € 995,-    (M) 
 € 1010,-  (NM) 
EZ:  zzgl. € 105,- 
 
Mit erfahrenen Skilehrern er-
kunden Sie die Gebiete Sella 
Ronda, Marmolada und Falza-
rego. 
Leistungen:  
Anfahrt im modernen Reisebus 
der Firma Knisel, 7 x HP,  6 x 
Skipass und Skibetreuung in 
verschiedenen Könnerstufen 
(keine Anfänger) 
Anmeldeschluss: 
19.02.2016 
 
€ 150,- Anzahlung erforderlich. 
Anmeldung per E-mail mit An-
schrift, Geburtsdatum, Fahrkön-
nen und evtl. TVC Mitgliedschaft. 
 
Infohotline/Anmeldung:  
Norbert Reinhold 
Tel.:   07181 / 76039 
E-Mail: privat@nreinhold.de 

Tolle Angebote beim neuen  
Winterprogramm des TVC Ski 

Die Wintersaison 2015/2016 des TVC Ski  
bietet wieder interessante Angebote für 
Wintersportfreunde. Bei den beliebten  
Tagesskiausfahrten können sowohl An- 
fänger, als auch geübte Skifahrer teil- 
nehmen. Am 16.01.2016 und 30.01.2016  
in Oberjoch, am 27.02.2016 in Jungholz 
und am 05.03.2016 in Ofterschwang.  
Ein weiterer “Renner“ unter den Ange- 
boten ist das Eltern-Kind-Wochenende  
vom 19.02 - 21.02.2016. 
Nähere Info und Anmeldung bei Harald 

Lutz (0176/97856292 oder ha-lutz-ski@
gmx.de).

Auch in dieser Saison bietet der TVC 
Jugendtagesausfahrten für Jugendliche 
ab 12 Jahren an.
(Zuständig: Peter Oswald, 015118338840 
oder petoswald@gmx.de).

Im Programm darf auch die Frühjahrs-
Skiwoche in den Dolomiten vom 19.03. 
- 26.03.2016 nicht fehlen. Auskunft und  
Anmeldung bei Norbert Reinhold 
07181/76039 oder privat@reinhold.de).
Seine Abrundung erfährt das attraktive 

Tanzsport

Sportabzeichen im Tanzen
Erfolgreich getanzt

Auch im Tanzen kann man das Sport-
abzeichen ablegen. Getanzt werden 5  
Tänze aus dem Repertoire der Standard-  
und Lateintänze oder aus den New-
Vogue-Tänzen, die die Paare selbst be-
stimmen dürfen. Jedes Paar wird von offi- 
ziellen Wertungsrichtern des Tanzsport-
verbandes begutachtet und bewertet.

Auch in diesem Jahr haben sich wieder 
zwei Paare der Tanzsportabteilung des 
TVC dieser sportlichen Herausforde-
rung gestellt und diese Prüfung vor den 

kritischen Augen der Wertungsrichter 
erfolgreich absolviert. Karin und Wolf-
gang Jurgschat freuen sich über das 
goldene Tanzsportabzeichen mit Kranz 
und Zahl, weil Sie die Prüfung bereits 
zum fünften Mal abgelegt haben. Das 
Ehepaar Ruth und Karl-Heinz Gies ha-
ben bereits zum 14. Mal mit Bravour 
bestanden und bestätigen das goldene 
Abzeichen mit Kranz und Zahl.

Das Tanzsportabzeichen ist nicht nur 
Bestätigung der tänzerischen Leistung, 
sondern bildet einen Ansporn, sich im-
mer wieder zu verbessern. So hält Tan-
zen fit und macht Spaß. Wir freuen uns 
mit den beiden Paaren und gratulieren 
ganz herzlich.
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TVC-Ball 24.10.2015

Nach einer ersten Tanzrunde begrüßte 
der Präsident des TVC, Roland Schmid, 
die Gäste. Wie schon in den vergange-
nen Jahren schon sorgten die Hit Cats 
für gepflegte Tanzmusik. Die Moderati-
on des Abends hatte wieder Karl-Heinz 
Gies übernommen, der im weiteren 
Verlauf des Abends mit passenden Ge-
dichten die jeweiligen Programmpunkte 
zwischen den Tanzrunden ankündigte. 

Den ersten Programmpunkt stellte 
die Showtanzgruppe der Tanzsport-
Abteilung, die mit drei Paaren unter 
der Leitung von Wally Trefz Tänze der 
20er Jahre zum Besten gaben. Lustiges 
Tanzen zu altbekannten Melodien ent-
führten die Besucher in die Vergangen-
heit und machten Laune für weitere Pu-
blikumstanzrunden.

Bereits in den vergangenen Jahren 
waren die Cheerleader des TVC dabei. 
Auch dieses Jahr zeigten mehr als 10 
Sportlerinnen und Sportler der Abtei-
lung ihr Können bei einer Show Akro-
batik. Die Abteilung verspürt deutlichen 
Zuwachs, sodass wir beim Ball jährlich 
neue tolle Akrobatinnen und Akrobaten 
in Aktion sehen können. 

Mit einem Gedicht unseres früheren 
OBs Manfred Rommel unter dem Mot-
to „Lob der Tanzkunst“ hat Karl-Heinz 
Gies die Stepptanzgruppe der Tanz-
sportabteilung angekündigt, die dann 
ihre Stepptanzschuhe auspackten und 
eine neue, fleißig mit Zusatzstunden 
verbundene Choreographie auf das 
Parkett zauberte. Mit weiteren zwei 
Tänzen brachten die Stäffeles-Stepper 
des TVC den Tanzboden zum Klingen 
und begeisterten die Zuschauer. Unter 

der Leitung von Nane Okekunle hat 
sich die Gruppe zwischenzeitlich ein 
beachtliches Repertoire erarbeitet und 
verzeichnet Zuwachs, wenngleich die 
Herren noch deutlich in der Minderheit 
sind. 

Als Highlight des Abends konnte die 
Standard Formation der Bosch-Tanz-
gruppe unter der Leitung von Monika 
Nitschke gewonnen werden. Als Piraten 
gekleidet, entführte die Formation zu 
den Klängen aus „Fluch der Karibik“ in 
eine andere Welt. Im schnellen Wechsel 
wurden alle 5 Standardtänze gezeigt 
und die Formationen lösten sich auf, 
nur um sich gleich wieder neu zu bilden 
und mit den Tänzen fantastische Bilder 
und Farbspiele auf das Parkett zauber-
ten. Das begeisterte Publikum quittierte 
diese tolle Show mit lang anhaltendem 
Applaus. 

Mit lockeren Sprüchen verabschiedete 
sich dann Karl-Heinz Gies von den Ball-
gästen, er dankte der Vereinsführung  
und allen an der Organisation Beteilig-
ten für ihr Engagement, damit dieser Ball  
im großen Kursaal doch noch möglich 
wurde. Mit der Aufforderung „bleiben 
Sie in Bewegung“, hat er unter großem 
Applaus das offizielle Programm be- 
endet. 

Diese Aufforderung wurde sofort in die 
Tat umgesetzt und bis tief in die Nacht 
genossen die Ballgäste das Tanzen zu 
guter Musik auf großer Tanzfläche im 
wunderschönen Saal. Wer nicht dabei 
war, hat wirklich was verpasst!

An dieser Stelle auch ein herzliches Dan-
keschön an alle, die im Vorfeld viele Stun-
den und Nerven für die Vorberei-tung 
dieser Veranstaltung geopfert haben,  

sowie den unermüdlichen ehrenamt-
lichen Helfern aus der Tanzsport-Ab-
teilung, ohne die dieser tolle Ball nicht 
möglich gewesen wäre.

Punkten. Die Qualität der Mannschaft 
verspricht auch für die nächste Saison 
hochklassiges Tennis auf dem Schnar-
renberg.

Noch überlegener wurden die Herren 
50 Gruppensieger in der Bezirksstaffel 2.  
Ungefährdet mit 5:0 Punkten und 25:5 
Matches steigen sie in die Bezirksstaffel 1  
auf. Besonders wichtig für die Mann-
schaft war, dass Heinz Solisch nach sei-
ner Verletzung wieder zur Verfügung 
stand und alle seine Spiele an Nummer 
eins klar gewinnen konnte.

Alle anderen Herrenmannschaften der 
Abteilung konnten mit sicheren Plät-
zen im Mittelfeld ihre Klasse erhalten. 
Etwas Glück benötigten die vom Verlet-
zungspech geplagten Herren 65 beim 

Kampf um den Abstieg. Gegen den TC 
Plattenhardt reichte ein einziger mehr 
gewonnener Satz zum Sieg bei einem 
Punktegleichstand von 3:3. Damit war 
der Klassenerhalt geschafft.

Auch die Damen 1 konnten erneut 
ihre großen spielerischen und kämp-
ferischen Qualitäten zeigen. Sie beleg-
ten den dritten Platz in ihrer schweren 
Gruppe in der Oberligastaffel mit einem 
positiven Punkteverhältnis von 3:1.

Noch eine Mannschaft überzeugte ge-
nau wie im letzten Jahr. Die U12-Mann-
schaft wurde wieder ungeschlagen Sie- 
ger ihrer Gruppe in der Kids-Cup Staf-
felliga. Wieder einmal ein Beweis für 
die exzellente Nachwuchsarbeit in der 
Tennisabteilung des TVC.

Tennis

Erfolgreiche Saisonbilanz 2015 für  
die Tennisabteilung des TV Cannstatt

Die Tennisplätze und die komplette 
Tennisanlage sind durch vielfältige Ar-
beitseinsätze und eine erfreulich hohe 
Beteiligung bei unserer Herbstputzete 
winterfest gemacht worden. Nun bietet 
sich die Gelegenheit, eine endgültige 
Bilanz der Saison 2015 zu ziehen.

Überlegen beendeten die Herren 1 die 
diesjährigen Verbandsspiele. Als unge-
schlagener Gruppensieger steigen sie 
auf in die Bezirksoberliga. Im Aufstiegs-
duell und Lokalderby besiegten die 
TVCler die erste Herrenmannschaft vom 
TC Blau Weiß Zuffenhausen klar mit 7:2 
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Von den Nachwuchsspielern besonders 
hervorzuheben sind Ines Anic, Mark 
Ladwig und Max-Marvin Wick, die sich 
durch Trainingsfleiß, sportliche Leistung 
und Engagement ausgezeichnet haben. 
Gesponsert von der Firma eBlick erhiel-
ten die vielversprechenden Talente als 
Anerkennung jeweils zwei individuelle 
Trainerstunden.
 
Der letzte Tennishöhepunkt auf der 
Tennisanlage war das Abschlussturnier 
der Herren Ende August.
Die ersten Herrenmannschaften kämpf-
ten fast komplett um den Titel des Ver-
einsmeisters.
Oliver Mayer erwies sich in einem se-
henswerten Endspiel mit 6:2,6:3 gegen 
Patrick Solisch als der bessere Spieler. 
Unser Sponsor, das Hotel Attimo in 
Bad Cannstatt, spendete den Finalisten 
Gutscheine für ein Frühstück bzw. Kino-
karten incl. Verpflegung für jeweils zwei 
Personen.
An dieser Stelle dafür nochmals besten 
Dank.

Im Spiel um den dritten Platz, konnte 
sich Eddy Kranjevic, unser Weltklasse-
trainer, der immer mal wieder gerne bei 
seinem Heimatverein aufschlägt, gegen 
Reiner Vetterle in zwei Sätzen durchsetzen.
Bei den Spielen der Herren über 40 war 
Heinz Solisch nicht zu schlagen. Er ge-
wann das Turnier vor Hannes Barth und 
Helmut Rembold.
Am 2. Dezember fand das Sportjahr 
2015 für die Tennisabteilung mit einem 
gemeinsamen Essen im Ochsen in Uhl-
bach seinen offiziellen und auch ange-
messenen Abschluss.

Der Vorstand dankt allen Abteilungs-
mitgliedern, den Verbandsspieler/innen,  
den Eltern, die bei der Durchführung der  
Verbandsspiele mithalfen und all den- 

jenigen, die durch ihren Arbeitseinsatz 
zu einer gelungenen und erfolgreichen 
Tennissaison 2015 beigetragen haben.

Hansjörg Zitt

deren Sport-Abteilungen auch wieder 
Turner. Schon bisher wurde  Kindern  
im Rahmen eines Basic Angebotes Ge-
räteturnen angeboten. Dies wird nun 
ausgebaut und insbesondere um leis-
tungssportliches Turnen ergänzt.  Durch 
die Möglichkeiten als Abteilung an 
Wettkämpfen teilzunehmen, erhoffen 
sich die Verantwortlichen der Abteilung 
weiteren Zulauf an interessierten turn-
begeisterten Kindern. Um aktiv am Tur-
nen teilnehmen zu können erfordert es 
lediglich die Mitgliedschaft im TVC.
Den TVC Turnern stehen mit Frau Grö-
ger und Frau Mögle erfahrene gut aus-
gebildete Übungsleiterinnen zur Ver- 
fügung. Frau Gröger engagiert sich 
weiterführend zusätzlich als Abtei-
lungsleiterin in der Abteilung, unter-

stützt wird sie von Falko und Christina 
Gericke sowie Beate Rahm. Das Präsidi-
um des TVC ist äußerst glücklich, dass 
sich nun der Vereinsnamen im aktiven 
Sport wiederfindet.

Bei Interesse und Rückfragen können 
Sie sich gerne direkt an folgende Mail- 
adresse geraettur-nentvcannstatt@web.de  
oder an unseren Service Point unter 
0711 / 52 08 94 60 wenden.

Turnen

Der TV Cannstatt hat wieder eine 
Turn-Abteilung. Präsident Roland 
Schmid: „ Mit der Turnabteilung  
kehren wir zu unseren Wurzeln 
zurück“. Der Turnsport hat im TVC 
eine gute Zukunft

„Ich freue mich sehr, dass der TV Cann-
statt nach einer langen Durststrecke 
wieder eine Turn-Abteilung unter sei-
nem Dach hat. Damit knüpft der TVC an 
seine Wurzeln und große turnerische 
Erfolge an. Der Turnsport wird bei uns 
eine gute Zukunft haben“, sagte der 
TVC Präsident anlässlich der Wieder-
gründung einer Turnabteilung im TVC.
Der TVC führt nun unter seinen 22 an-

Rekordteilnehmerzahl beim  
TV Cannstatt!

Bei der sechsten Station der Württemberg  
Tennis Trophy vom 04. - 06. September  
2015 auf der Anlage des TV Cannstatt  
kämpften bei bestem Tenniswetter über 
90 Teilnehmer in sieben verschiedenen 
Konkurrenzen um den Titel der Würt-
temberg Tennis Trophy. Dabei ging der 
TV Feuerbach mit 15 Spielern aus den 
eigenen Reihen an den Start.

Boris Clar vom TA VfL Sindelfingen, der 
bereits 2 Turniersiege bei der Württem-
berg Tennis Trophy gewinnen konnte, 
scheiterte in einem spannenden Finale 
gegen Andreas Franz vom TK Bietig-
heim. Franz setzte sich als erstgesetzter 
im Finale mit 6:1/6:2 durch und ging 
damit als Turniersieger der Herren 50 
von der Anlage. 
Ein Cannstatter Sieg gab es in der Da-
men 50 Konkurrenz zwischen Regina 
Haussmann vom TV Cannstatt und An-
drea Richter vom TC Degerloch. In ei-
nem spannenden Match setzte sich Re-
gina Haussmann mit 6:2/6:1 durch und 
sicherte sich damit den Turniersieg. 
Wir gratulieren allen Siegern!

Weitere Bilder und Informationen er-
halten Sie ebenfalls auf unserer Face-
book-Seite: https://www.facebook.com/ 
pages/Niederrhein-Württemberg-Ten-
nis-Trophy/ 1456640187939802
  
Pressekontakt für Rückfragen:  4sports 
& Entertainment GmbH z.Hd. Dirk Hä-
gele Mobil. 0176-30412371 haegele@ 
4sportsworld.com 
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Sabine Mögle aus dem Freizeitangebot 
Turnen eine ordentliche Vereinsabtei-
lung „Gerätturnen“.
 
Während bisher der Freizeitsport Turnen 
mit rund 50 Kindern im Alter von 4 bis 
16 Jahren in fünf Gruppen an zwei Ta-
gen und zwei Standorten stattfand, wird 
nun mit der Abteilung ein neues Kon-
zept umgesetzt. Neben dem in Alters-
gruppen aufgeteilten Freizeitsport wird 
eine zusätzliche Wettkampfgruppe ge-
bildet. Diese speist sich aus der Talent- 
suche in den eigenen Reihen und wird 
neben eigener Trainingszeit auch in den 
Freizeitgruppen mit trainieren.

„Wir müssen den Kindern nicht nur 
Spaß am Sport vermitteln, sondern 
auch ihnen ein Ziel geben ihre Leistun-
gen zu präsentieren und unter Beweis 
zu stellen.“ ist die Meinung der Abtei-
lungsführung. Um das Vorhaben stem-
men zu können wird man auch intensiv 
auf die Eltern zugehen.

Ein Grundstein wurde dazu im vergan-
genen Sommer gelegt, als 10 Kinder 
zum Landes Kinder- und Jugendsport-
fest nach Sigmaringen fuhren. Die Ab-
teilungsleitung ist sich einig, dass die  
Ergebnisse sich sehen lassen können. 

„Wir haben zwar keine erste oder zweite 

Volleyball

Ab sofort bietet die TVC-Volleyballab-
teilung parallel zu allen Heimspielen 
des Wettberwerbteams des TV Cann-
statt 1846 e.V. ein „freies Spielen“ auf 
den jeweils freien Spielfeldern an. Die 
Heimspieltermine sind der Übersicht 
auf der Abteilungsseite der Volleyball-
abteilung zu entnehmen.

Ort:  Sporthalle Neugereut
Schulzentrum / Jörg-Ratgeb-Schule
Seeadlerstraße 3
70378 Stuttgart-Neugereut
 
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte den 
Leiter der Volleyballabteilung Herrn 
Günther Schelling. Tel.: 0711/ 84 16 66
E-Mail.:TVC.Volleyball.Stuttgart@t-on-
line.de

Landeskinderturnfest 

Am 26.7. 2015 fuhren 7 Turnerinnen und 
ein Turner des TV Cannstatt zum Lan-
deskinderturnfest nach Sigmaringen.  
Dies war für unsere Turner, die ein- 
bis zweimal die Woche trainieren, die 
erste Wettkampfteilnahme. Alle Teil- 
nehmer haben den Verein super re-
präsentiert und sich durch ein starkes 
Teilnehmerfeld auf mittlere Plätze vor-
gekämpft. Voll motiviert blicken wir auf 
den nächsten Wettkampfstart, der im 
März 2016 auf der Bezirksmeisterschaft 
stattfinden wird.

Wir sind sehr stolz auf unsere Teilneh-
mer/innen Rieke und Sarah Gericke, 
Maja Rahm, Annika Wertz, Sophia 
Hörsch, Aitana Schmid, Greta Simoloui-
naite und Johann Weber.

Interessierte Kinder, die gerne auch Tur-
nen würden, können sich gerne bei uns 
unter geraetturnen.tvcannstatt@web.de  
melden. Wir nehmen Kinder im Alter  
von 4-10 Jahren auf und trainieren 
dienstags und freitags.

Der TV Cannstatt hat nunmehr wieder 
eine Turnabteilung!

Am 18. September 2015 gründete sich 
um die Trainerinnen Luisa Gröger und  

 

Plätze belegt, aber alle Starter sind im 
Mittelfeld gelandet und das bei einer 
Konkurrenzgröße von bis zu 100 Star-
tern je Wettkampfreihe.“ so Luisa Gröger.

Auch im Angesicht, dass die Teilnehmer 
mit nur zweimal in der Woche je 90 
Minuten eher bescheiden trainiert ha-
ben und an diesem Turnier Vereine aus 
ganz Baden-Württemberg antraten ist 
dies als durchaus akzeptable Leistung 
und gute Vereinsarbeit zu werten.

Für das Jahr 2016 hat sich die Abteilung 
daher auch mehr vorgenommen. Ne-
ben der Vergrößerung der Anzahl der 
Turnerinnen und Turner soll auch die 
zeitliche Aufteilung und Gruppierung 
besser strukturiert werden. Auch das 
Potential an Übungsleitern und Hilfs-
personal soll vergrößert  werden.
Man werde die Kinder der Wettkampf-
gruppe über das Jahr auf etwa fünf Ver- 
anstaltungen bringen. Daneben soll jedes  
Kind der Abteilung nach Alter und Fähig- 
keiten um das Turnabzeichen kämpfen.

Natürlich soll bei allem Angebot aber 
auch weiterhin die Freude am Sport 
und an der Zugehörigkeit in einem Ver-
ein im Vordergrund stehen.
Wir freuen uns auf eine interessante Ar-
beit mit den Kindern und dem Verein – 
so die Abteilungsleitung.
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Wandern / Touren

Jeden Monat…
mit der Wander- und Tourenabteilung 
mindestens einmal unterwegs. Wer da- 
bei mitmacht kommt durchs Ländle 
und ins befreundete Ausland (Bayern). 
Das Angebot reicht vom kleineren Mit-
tagsspaziergang bis zur strammen Ta-
gestour. Näheres ist in dem Jahrespro-

gramm 2016 ersichtlich. Es liegt Mitte 
Januar vor und liegt beim Service Point 
aus. Einsehbar auch unter www.tvcann-
statt.de/wandern Bitte diese Termine 
schon im Kalender notieren:

Samstag, 23. Januar 2016
Besentour, vom Max-Eyth-See über das 
Schmidener Feld, Öffingen und zum 
Schluss Einkehr im Scheef-Besen in 
Hofen (2 ½ Stunden Gehzeit).
Treffpunkt: 11.15 Uhr, Haltestelle Max-
Eyth-See der U 14
Auskunft bei N. Vogler (0711/534739)

Sonntag, 28. Februar 2016
Vom Bahnhof Bad Cannstatt aus, spa-
zieren wir ca. 3 Stunden ins Blaue hinein. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Bahnhof Bad 
Cannstatt, neben dem Zeitungskiosk

Auskunft bei Günter Stolzenberger 
(07151/690275)

Mittwoch, 09. März 2016
Abteilungsversammlung, mit den The-
men: Berichte, Entlastungen, Haushalts-
plan 2016, Wahl Pressewart/Schrift-
führer, Verschiedenes. Auskünfte und 
Anträge beim Abteilungsleiter Bernd 
Collum.
Beginn 19.00 Uhr im Besprechungs-
raum bei der TVC-Geschäftsstelle.

Samstag, 19. März 2016
In Herrenberg beginnen wir mit einer  
Stadtführung, anschließend kleine  
Wanderung am Schönbuchrand. Weite-
res über Treffpunkt usw. im Jahrespro- 
gramm. Auskunft bei W. Herdecker, 
0711/565163
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Das Bewegungszentrum 
des TVC

Das TVC-Bewegungszentrum auf dem  
Schnarrenberg bietet vielseitige Fitness- 
bereiche für alle, die gerne ins Schwitzen 
kommen. An über 50 Kraft- und Aus- 
dauergeräten werden Interessierte nach 
einem ganzheitlichen Eingangscheck 
eingeführt und im Laufe des Trainings 
abwechslungsreich betreut. 

Ob Spinning, Hot Iron oder Yoga – das 
vielseitige Kursangebot umfasst 30 Fit-
ness- und Gesundheitskurse pro Woche.  
Zur Erholung bietet unser schöner Well-

nessbereich die perfekte Atmosphäre, 
um nach dem Training die Seele bau-
meln zu lassen. Neben einer Bio Sauna 
und einer Finnischen Saune bietet auch 
unser Ruhebereich die perfekte Gele-
genheit zum relaxen.

Öffnungszeiten Bewegungszentrum:

Montag: 09.00 - 22.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08:00 - 22:30 
Mittwoch und Freitag: 08:00 - 22:00
Samstag: 10:00 - 18:00
Sonntag: 10:00 - 18.:00

Bewegungszentrum

36
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Das war 2015 im  
Bewegungszentrum:

Das BZ präsentierte sich 2015 in einem 
neuen Look. Mit einem frischen An-
strich, einem neugestalteten Lounge 
Bereich und dem absolut im Trend lie-
genden Functional Fitness Bereich. Hier 
findet seitdem jeden Montag und Don-
nerstag jeweils 30 Minuten Athletic Fit-
ness Training in der Gruppe statt. Seit 
Juni sind zwei Spinning Kurse und zwei-
mal Yoga pro Woche fester Bestandteil 
unseres  Kursprogramms. Auch unsere 
Saunalandschaft bekam einen anspre-
chenden Anstrich, neue Pflanzen sor-
gen für ein noch schöneres Ambiente 
zum Wohlfühlen. Diese Veränderungen 
brachten uns nicht nur viele zusätzliche 
Mitglieder, auch unsere bestehenden 
Mitglieder freut es sehr zu sehen, dass 
sich im BZ etwas tut.  

Sommerfest am 07. August 2015

In diesem Sommer hat das Bewegungs-
zentrum wieder zum Sommerfest ein-
geladen. Am Freitag 07. August 2015 
ab 17 Uhr begann die Fete bei wahrlich 
rekordverdächtigen Temperaturen über
38 Grad im Schatten. Insgesamt kamen 
über 70 Mitglieder, die mit gekühlten  
Getränken und Grillwurst versorgt wur-
den. Die Stimmung war so bombas-
tisch, dass viele noch bis spät in die 
Nacht feuchtfröhlich zusammensaßen.  

Die „Tage der offenen Tür“  
im Bewegungszentrum waren sehr 
erfolgreich
 
Im Bewegungszentrum wurde vom  
01. - 05.11.2015 heftig geschwitzt: Zahl-
reiche Neugierige und Sportbegeister-
te konnten bei den „Tagen der offenen 
Tür“ kostenlos Fitness Kurse testen, 
ganzheitliche Gesundheitschecks nut-
zen und bei Experten-Vorträgen wert-
volle Tipps für das Training in der kal-
ten Winterzeit erhalten.

Erstmals konnten Interessierte nicht nur 
einen, sondern gleich fünf Tage lang 
Kraft- und Ausdauergeräte, 30 Fitness- 
und Gesundheitskurse, die neugestal-
tete Saunalandschaft und weitere Spe-
zialangebote kostenlos nutzen. Darüber 
hinaus gab es günstigere Konditionen 
für die Mitgliedschaft. Wer es in dieser  

Woche verpasst hat, uns zu testen, kann 
natürlich jederzeit auch einfach mal so 
bei uns gerne vorbeischauen und rein-
schnuppern.

Neue Montagskurse  
im Bewegungszentrum

Während der „Tage der offenen Tür“ 
konnten Fitness-Begeisterte bereits die 
neuen Montagskurse testen: Von 18:00 -  
19:00 Uhr wird in „bodyART“ der gan-
ze Bewegungsapparat stabilisiert und 
gekräftigt. Anschließend gibt es mit 
„deepWork“ von 19:00 - 20:00 Uhr ein  
energiegeladenes Workout bestehend 
aus fünf Elementen. Ab 11. Januar legen  
wir noch einen drauf und bieten von 
20:00 - 21:00 Uhr Tae Bo an!

Hol Dir die BZ-App 
um immer aktuell zu sein:

Die neue BZ-App ist seit August kosten-
los im Google Play Store und im Apple 
App Store erhältlich. Sie bietet z.B. In-
formationen zu Öffnungszeiten und un- 
serem Kursplan, die Möglichkeit, mit 
einem Klick telefonisch oder schriftlich 
direkt mit uns in Kontakt zu treten, so-
wie immer wieder Neuigkeiten wie Fit-
nesstipps oder Kursvertretungen direkt 
auf sein Smartphone oder Tablet zu be-
kommen. Einfach im Store TV Cannstatt 
eingeben oder über den direkten Link 
auf unserer Homepage gehen. 
Jetzt die BZ-App mit dieser Anleitung 
herunterladen: Die TV Cannstatt Be-
wegungszentrum App

Zum Laden der App eine passende 
Auswahl treffen:
-  Einfach als App im Browser Ihres Smart- 

phones oder Tablet PC starten.
-  Einen der Browser auf dem Smartphone  

 oder Tablet öffnen und die Adresse 
„tv-cannstatt-bewegungszentrum. zur-
app.de“ zum Start der App eingeben.

- Oder QR Code einscannen und zur 
App oder zum jeweiligen Store weiter-
leiten lassen.

Der neue BZ-Eingangscheck –  
um optimal und ziel- bzw. lösungs- 
orientiert zu trainieren       
Schwächen rechtzeitig durch den 
Functional-Movement-Screen und den 
Y-Balance Test erkennen.
               

Der „Functional-Movement-Screen“, ein 
standardisiertes Testverfahren aus Ame-
rika, überprüft wichtige konditionelle 
Fähigkeiten zur Erfassung potentieller 
Verletzungsrisiken und ineffizienter Be-
wegungsmuster. Schwächen sollen so 
rechtzeitig erkannt und Trainingsemp-
fehlungen darauf abgestimmt werden. 
Die Philosophie, die hinter dem Kon-
zept steckt, sieht den gesamten Körper 
als Einheit und nicht nur in einzelnen 
Körperpartien. Der Vergleich mit einer 
(Bewegungs-) Kette ist hier sehr pas-
send. Jeder weiß: eine Kette ist immer 
nur so stark, wie ihr schwächstes Glied. 
Mittels des FMS ist man heutzutage in 
der Lage, das schwächste Glied in der 
Bewegungskette zu finden. Wir set-
zen den FMS ein um unsere Mitglieder 
noch besser sporttherapeutisch zu be-
treuen. 
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Spinning-Marathon am 29. November 
für einen guten Zweck 

Unter dem Motto „wir schwitzen für den 
guten Zweck“ fand erstmals ein Spin-
ning Marathon im BZ statt. Von 10:30 - 
14:30 waren drei Trainer und insgesamt 
18 Sportler am Radeln. Die Stimmung 
war super, und fast alle schafften es die 
vier sehr abwechslungsreichen Stunden  
durchzuhalten. Es fand nach jeder Stunde  
ein Trainerwechsel statt, so dass jede 
Stunde ein anderes Programm gefah-
ren wurde. Die Teilnehmer wurden wäh-
renddessen immer wieder von uns mit 
kleinen Snacks und Getränken versorgt 
um ausreichend Energie zu haben um 
alle vier Stunden durchzuhalten. Um 
dem Motto gerecht zu werden, kamen 
insgesamt 200€ für die Kinder in Not 
Stiftung Stuttgart zusammen.

Der 1. BZ Spinning war definitiv ein 
voller Erfolg, und wird  2016 auf jeden 
Fall wiederholt. Wir danken allen Teil-
nehmern und Trainern für diesen tollen 
Event!  

BZ – Stammtisch Terminplan für 2016

Liebe BZ Freunde,
unser monatlicher Stammtisch findet 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 17.00 
Uhr in der Weinstube Jägerhof im Ne-
benzimmer statt.

Die einzelnen Termine sind am:
Mittwoch, 17. Februar
Mittwoch, 16. März
Mittwoch, 20. April
Mittwoch, 18. Mai
Mittwoch, 15. Juni
Mittwoch, 20. Juli
Mittwoch, 17. August
Mittwoch, 21. September
Mittwoch, 19. Oktober
Mittwoch, 16. November  
(letzter Stammtisch)  

Bitte merkt euch die einzelnen Termine 
vor, damit einer zahlreichen Beteiligung 
nichts im Wege steht. Einen Aushang 
gibt es zudem an  der BZ-Infotafel!

Kundenmeinung BZ  
von Susanne Netzel-Simunic

Trainiert seit fast 4 Jahren im BZ das ist 
ihre Kundenmeinung:

Am besten im BZ gefällt mir das Inno-
vationskonzept, sowohl im Kursbereich 
wie auf der Trainingsfläche, es wird ei-
nem ständig etwas Neues geboten. Be-
vorzugt nutze ich die Kurse, da dort die 
Trainer motivieren und die Gruppendy-
namik einfach klasse ist. 

Das BZ macht dich als Leistungs-
sportler des TV Cannstatt fit für den 
Wettkampf

Neu ab Januar beim TV Cannstatt, der 
Leistungssportler Tarif. Berechtigt sind 
alle Sportler die mindestens in der Ver-
bandsliga der jeweiligen Sportart sind.
 
Für monatlich nur 15 € bekommst Du 
eine professionelle Eingangsdiagnos-
tik mit Planung, FMS (Functional Mo-
vement Screen), Y-Balance Test und 
dem passenden Trainingsplan für deine 
Sportart. Du wirst während des Trainings 
von unserem Personal betreut und dein 
Fortschritt überwacht. Um noch bessere 
Leistungen im Wettkampf zu bringen, 
ist das der optimal Weg um besser zu 
werden. 

Sämtliche Tickets für Veranstaltungen 
in Stuttgart und Region können direkt 
im Bewegungszentrum gekauft werden. 
In Ruhe können dort Sitzplätze ausge-
wählt werden und auch die Tickets wer-
den direkt vor Ort ausgedruckt. Somit 
sparen Sie 5 Euro Versandgebühr.

Das sagen unsere Mitglieder über uns:

Chris & Lena trainieren seit drei Jahren  
zwei- bis dreimal pro Woche bei uns. Wir  
fragten beide, was ihnen am BZ am meis- 
ten gefällt: Das vielfältige Angebot, die  
kompetenten und motivierten Trainer, das  
nette und buntgemischte Publikum und 
eine vertraute angenehme Atmosphäre.  
Darum kommen wir immer wieder sehr  
gerne und empfehlen das BZ gerne weiter.“
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Sport Britzelmayer Inh. Andreas Britzelmayer
Wildunger Str. 2- 4 · 70372 Stuttgart

PROFIMARKT

DER TVC PARTNER 
FÜR DIE NEUE VEREINSKOLLEKTION

Mo. - Sa. 9.30 - 20.00 Uhr

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN

Sport Britzelmayer Inh. Andreas Britzelmayer
Wildunger Str. 2- 4 · 70372 Stuttgart

Tel.: 0711/50 58 496

PROFIMARKT

Anzüge zur Anprobe im 
TVC Bewegungszentrum und 

bei INTERSPORT im 
Carre Bad Cannstatt

Bestellung über 
servicepoint@tvcannstatt.de 

oder bei INTERSPORT im 
Carre Bad Cannstatt

JAKO
Polyesterjacke »Copa«

zzgl. Beflockung

Erwachsene               Kinder

24,- 20,-

JAKO
Polyesterhose »Copa«

Erwachsene           Kinder

20,- 16,-
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Kita Freiberg – Rückschau auf das Jahr 2015

Narinaro! Richtig begonnen haben wir 
das Jahr 2015 mit unserer Faschings-
feier im Februar. An zwei Tagen durften 
sich die Kinder verkleiden und gegen-
seitig schminken, während sie durch 
ein Buffet der Eltern verköstigt wurden. 
In mühsamer Kleinarbeit wurde seit Ja-
nuar an der Dekoration gearbeitet – ein 
voller Erfolg!

Auch das Osterfest ist Allen Erinnerung 
geblieben. Zusammen mit den Kindern 
wurden im Vorfeld Osternestchen ge-
bastelt, die anschließend von den El-
tern befüllt worden waren. Zusammen 
mit den Erziehern durften die Kinder – 

nachdem alles versteckt war – auf die 
Suche gehen. Nach einiger Zeit und 
einigen Mühen wurden schlussendlich 
alle Nestchen gefunden.

Ein besonderes Highlight im Jahr 2015 
war sicherlich die Teilnahme am Bürger-
fest in Freiberg. Die Kinder und Erzieher 
aus der Sportkita in Freiberg konnten 
das Bürgerfest durch die Aufführung 
von zwei Liedern aktiv und unter gro-
ßem Beifall mitgestalten.

Das Jahr schritt munter weiter voran, 
und Mitte Juli wurde es Zeit für das 
alljährliche Sommerfest. Als symboli-

scher Abschluss des Kindergartenjah-
res bedankte sich das Leitungsteam 
bei Eltern, Helfern und Kollegen für ein 
gelungenes und schönes Kindergar-
tenjahr. Im Anschluss verbrachte man 
einige Zeit bei Essen und anregenden 
Gesprächen.

Erster Höhepunkt im neuen Kindergar-
tenjahr war am 30.10. die Halloween-
party. Gemeinsam mit den Kindern wurde  
der Gruppenraum geschmückt. Wir de-
korierten mit Plastikspinnen und unech- 
ten Spinnenweben. Die Kinder kamen 
alle verkleidet und die Eltern backten 
tolle Kuchen und andere Leckereien.

Kita und KiSS
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Wenn es Herbst wird, wenn das neue 
Kindergartenjahr seinen Anfang nimmt, 
beginnt die Zeit der bunten Blätter, der 
Lichter, der dunklen Abende – perfekt, 
um mit Eltern und Kindern ein Laternen- 
laufen zu organisieren. Gestartet sind 
wir bei der Kita, dann ging es eine Runde  

durch die Siedlung, und zum Abschluss 
wurden Eltern und Kinder mit Punsch 
und Martinsgänsen bewirtet.
Das Jahr geht dem Ende zu, und die 
Adventszeit hat begonnen. Wir bege-
hen diese besondere Zeit mit einem 
gemeinsamen Morgenkreis und einem 

großen Adventskalender, aus dem an 
jedem Tag ein Kind ein kleines Präsent 
erhält. Höhepunkt des Jahresabschluss 
ist unsere Weihnachtsfeier zusammen 
mit den Eltern, bei der gesungen, ge-
lacht und in Erinnerungen an das ver-
gangene Jahr geschwelgt werden wird.

Das Jahr 2015 neigt sich auch für un-
sere Kindersportschule dem Ende zu. 
Für unsere KiSS-Kinder war es ein Jahr 
der großen Veränderungen, da fast das 
komplette KiSS-Team personell verän-
dert wurde. Inzwischen ist das KiSS- 
Team wieder gut aufgestellt und alles 
läuft seinen gewohnten Gang mit vie-
len tollen Aktionen.
Über 458 Kinder haben in diesem Jahr 
mit viel Spaß und Freude in der Kinder-
sportschule geturnt, getanzt und im  
Wasser geplantscht. Voller Bewegungs-
drang und Freude nutzten die Kinder 
unser vielfältiges und auf ihre Entwick-
lungsstufen angepasstes Kursangebot. 
Dazu gehören auch die Feriensport-
wochen des Circus Circuli und die Spiel, 
Sport und Spaß Woche in den Som-
merferien. Auch im kommenden Jahr 
werden diverse Feriensportwochen an-
geboten.

Unsere KiSS H2O Schwimmkurse sind 
inzwischen so begehrt, dass wir eine 
lange Warteliste führen müssen. Ange- 
fangen bei den Anfängerkursen „Mini 
Swim“ und „Frösche“ über Fortgeschrit-
tenen Kurse wie „Fische“ und „Seepferd-
chen“ bis hin zu unseren Profi-Kursen 
„Seehunde“ und „Haie“. Die Schwimm-
kurse werden nach Leistungsstufen ein- 
geteilt und ermöglichen somit eine in-
dividuelle Förderung. Ebenso haben die  
Kinder die Möglichkeit in jeder Leis-
tungsstufe ein Schwimmabzeichen zu er- 
langen. Dies steigert die Motivation und 
den Spaß der Kinder am Schwimmkurs.

Neben dem KiSS H2O- Bereich gibt es 
noch die KiSSDance. 
Vom Mini-Ballett für Drei- bis Fünf-
jährige, dem Kids und Junior Ballett 
über Hip Hop bis hin zu unserem Kurs 
Kids Dance erstreckt sich das Tanz-
programm. Seit Oktober haben wir 
„DanceFit for Kids“ als Schnupperkurs 
mit ins Programm genommen. Ähnlich  

Kindersportschule KiSS

der Zumbaphilosophie erlernen die 8 
bis 12-jährigen Kinder coole Tänze mit 
einfachen Steps zu abwechslungsrei-
chen Rhythmen. Einer Etablierung in 
die KiSSDance steht bei konstanter Teil-
nehmerzahl nichts im Wege.

Die KiSS beim Stuttgart Lauf
Am 27.06.2015 liefen 23 KiSS Kinder zur 
Höchstform auf und vertraten mit einer 
klasse Leistung die Kindersportschule 
des TV Cannstatt. Ob über 700m beim 
AOK-Jolinchenlauf, über 1.200m beim 
AOK-Minimarathon – die Kinder legten 
sich ins Zeug und bewiesen Ihre Fitness. 
Im Ziel angekommen bekam jedes Kind, 
zur Belohnung für seine sportliche Leis-
tung, eine Finisher-Medaille überreicht. 

Neu in der KiSS: der KiSS-Schwerpunkt 
Basketball.
Eine vielseitige und qualitativ hochwer-
tige Bewegungserfahrung der Kinder 
liegt uns in der Kindersportschule am 
Herzen. Daher freuen wir uns, dass wir 
seit letztem Schuljahr für unsere KiSS 
Kinder das Angebot um den Basketball- 
Schwerpunkt erweitern konnten. Mit sehr  
viel Zuspruch und steigenden Teilneh-
merzahlen vermittelt Lucas die Grund-
lagen und Freude an diesem Sport. 

KiSS Weihnachtsturnen & KiSS Dance 
Show.
Am 04.12.2015 wurde in der TVC-Sport-
halle in feierlicher Vorweihnachtstim-
mung geturnt und getanzt. Im Rahmen 
des traditionellen „KiSS-Weihnachtstur-
nen“ durften sich alle KiSS Kinder in ei-
ner großen Gerätelandschaft austoben 
und Ihren Eltern zeigen was sie alles in 
der KiSS gelernt haben. Im Anschluss 
an das „KiSS-Weihnachtsturnen“ fand 
dieses Jahr wieder eine Tanzaufführung 
unserer KiSS-Dance Kinder statt.

Wir wünschen allen KiSS Kindern und 
Ihren Familien ein schönes und fröhli-

ches Weihnachtsfest. Rutscht gut ins  
neue Jahr und wir freuen uns Euch im  
Jahr 2016 wieder in der Sporthalle,  
Gymnastikhalle oder auch im Schwimm-
bad begrüßen zu können.

Euer KiSS-Team

Weitere Informationen
Turnverein Cannstatt 1846 e.V.
Kindersportschule
Denise Wuttke und Nicole Schreiber
Telefon: 0711 / 52089480
E-Mail: kiss@tvcannstatt.de
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Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag!

Helmut Lutz feierte am 25.09.2015, 
seinen 80. Geburtstag

Er ist Gründungsmitglied in unserer seit 
der Wintersaison 1972-73 bestehenden 
neuen Skischule und bis heute aktiv im 
Skilehrerteam.

Ein kurzer Überblick über seine Skileh-
rerkariere: 
1974 Ski ÜL-Grundstufe, 
1975 Ski ÜL-Oberstufe, 
1976 Lehrwart, 
1976 - 1996 Landesausbilder im Schwä-
bischen Skiverband und bis heute akti-
ver DSV-Skilehrer.

Von 1976 - 1985 war er Skischulleiter 
und hat die Skischule kompetent und 
weitsichtig geleitet.

Mit viel Engagement und archivarischer 
Kompetenz hat er 2011 die Festschrift 
zum 100-jährigem Bestehen der Skiab-
teilung im TVC und 40 Jahre DSV Ski-
schule im TVC zusammengestellt. Mit 
der Festschrift ist ihm eine nachhaltige 
wichtige Dokumentation gelungen. 

Bis heute vermittelt er den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern seiner Skikurs-
gruppen die Freude am Ski fahren und 
die Begeisterung für die Berge.

Das ganze Ski-Team wünscht Helmut 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude 
im Schnee und in den Bergen.

Dirk Fischer
Leitung Abteilung Ski
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Helmut Lutz 80 Jahre am 25. Sept.
Als Helmut Lutz im Januar 1966 in die 
Turnabteilung eintrat und unter der Lei-
tung von Erwin Fried sich der damali-
gen noch sehr erfolgreichen Turnbewe-
gung anschloss, hätte er bestimmt nicht 
gedacht, dass er von 1976 bis 1985 der 
erfolgreichen Skischule seines Vereins 
vorstehen würde. Er war von Anfang an  
dabei, als das damalige Vorstandsmit-
glied Rudi Brosch, selbst auch leiden-
schaftlicher Skiläufer und SSV-Ausbilder,  
die Idee hatte, die Schwäbische Ski-

schule im TVC zu gründen. Unter der 
Führung von Helmut Lutz hat sich diese 
Skischule nicht nur innerhalb des Ver-
eins, sondern weit darüber hinaus ei-
nen hervorragenden Namen gemacht. 
Sehr viele Ausfahrten in die Schweiz 
und Frankreich mit großen Teilnehmer-
zahlen hat er organisiert und geleitet. 
Auch die laufende Aus- und Weiterbil-
dung von Nachwuchskräften war ihm 
ein besonderes Anliegen. Es war nicht 
selbstverständlich und im ganzen Bun-
desgebiet seinerzeit einmalig, dass in 

einer Skischule allein acht DSV-Ausbil-
der aus eigenen Reihen herangewach-
sen sind. Auch heute noch ist Helmut 
bei Ausfahren als Lehrkraft dabei und 
gibt seine Begeisterung für Berge und 
Schnee an die Teilnehmer weiter. 

Für seine Verdienste wurde Helmut Lutz 
vor zwei Jahren zum Ehrenmitglied des 
TVC ernannt. Der Verein dankt ihm für 
sein Engagement und  Einsatz und gra-
tuliert herzlich zum Geburtstag.

Rudi Brosch 80 Jahre
1972 holte Dr. Manfred Beck Rudi Brosch  
nach Cannstatt und damit zum TVC.  
Als erstes gründete er eine „Schwäbische  
Skischule im TVC“, die er von 72 - 76 lei-
tete. Parallel führte er die Skigymnastik 
ein und hat in der amerikanischen Halle 
eine Volleyball-Freizeitgruppe aufge-
baut und geleitet, aus der sich die heu-

tige Volleyballabteilung entwickelt hat. 
Die Neugründung der Skiabteilung in 
der 70er Jahren geht auf seine Initiative 
zurück. Von 72 - 76 und von 98 - 2010 
war er Mitglied im Vorstand; in den ers-
ten Jahren hauptsächlich für Freizeitan-
gebote und in der zweiten Periode für 
Liegenschaften zuständig. Manche er-
innern sich vielleicht noch an die „Frei-
zeitspiele“ auf dem Burgholzhof, deren 
Initiator und Chef er war. Beim Bau des 
neuen Bewegungszentrums wurde er 
zu einem Bombenalarm gerufen. Die 
Bombe stellte sich aber als „Grundstein“ 
heraus mit interessantem Inhalt was im 
Neubau wieder einen Platz gefunden 
hat (mit erweitertem Inhalt).
Beruflich war er  25 Jahre hauptamtlich 
beim Schwäbischen Skiverband tätig 

und dort für die Aus- und Weiterbil-
dung von Lehrkräften zuständig. Von 
dieser Tätigkeit hat auch die Skischule 
im TVC profitiert, war sie doch lange 
Jahre die Vorzeige-Skischule im Deut-
schen Skiverband mit den meisten aus-
gebildeten Skilehrern. Er selbst war 15 
Jahre Mitglied im DSV-Bundeslehrteam 
und hat in verschiedenen Kommissio-
nen mitgewirkt.
Neben verschiedenen Verbandsehrun-
gen hat er vom TVC den Karl-Rupp und 
den Chile-Wanderpreis erhalten und ist 
zum Ehrenmitglied ernannt worden.

Der TVC wünscht ihm in seiner Wahl-
heimat im Schwarzwald noch viele ge-
sunde Jahre und bedankt sich.

Nachruf auf Herbert Friedrich 
19.09.1920 – 01.12.2015

Treue-haltend, Leistung-fordernd, Jugend- 
fördernd, Mitarbeit-verlangend, Kame- 
radschaft-pflegend, Geselligkeit-liebend, 
Fairness-heischend, Freude-teilend, Froh- 
sinn-verbreitend, Asprüche-stellend, Erin- 
nerungen-spiegelnd, Spannungen-aus- 
gleichend, Überschwandämpfend, Leicht- 
fertigkeit-geißelnd, Freunden-helfend, Har- 
monie-suchend, Freigebigkeit-beweisend,  
Jugend-anleitend.

Lauter unvergessene Markenzeichen un- 
seres Ehrenmitglieds Herbert Friedrich!
In vielen Abteilungen und Ausschüssen 
seines Turnvereins hat er sich einge-
bracht.
 
Sei es in der Turnabteilung, im Singchor, 
im Veranstaltungs- oder Wirtschafts-
ausschuß, ja selbst in der Handballab-
teilung: Seine Mitarbeit in den nicht 
selten nach Selbstbestimmung drän-
genden Teilen und Organen des Vereins 
war stets dem Ganzen geschuldet. 

Von seinen Freunden und Zöglingen 
verlangte er dasselbe.

Für einen solchen Mann hätte ein Tag 
mehr als 24 Stunden haben müssen?  
Herberts Schüler halfen ihrem Meister 
gerne aus, notfalls in dessen Getränke-
handlung selbst nächtens ein paar tau-
send Flaschen abzufüllen, bloß damit 
Cannstatts Haushalte und Gaststätten 
nach solchen Wochenenden nicht tro-
cken fielen!
-mM-  

Nachruf auf Heinz Reitter

Am 22. April 2015 ist im Alter von acht-
zig Jahren Heinz Reitter gestorben. 
Heinz Reitter war im Januar 1948 in den 
Turnverein Cannstatt 1846 e.V. einge-
treten. Seine besondere Liebe galt dem 

Handball. Er war vor allem ein gesuch-
ter Schiedsrichter.

Der Turnverein Cannstatt 1846 e.V. hat 
ihm 1994 die Silberne Ehrennadel ver-
liehen. In Würdigung seiner Verdienste 
um den Handballsport ist Heinz Reitter 

im Jahre 1998 zum Sportpionier der 
Landeshauptstadt Stuttgart ernannt 
worden.

Der Turnverein Cannstatt 1846 e.V. wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.



 
 
.

 

44

zum 60. Geburtstag  
12.03. Klaus Heermann 
21.03. Manfred Kaiser 
22.03. Ewald Greif 
17.04. Jürgen Kress 
18.05. Gerhard Veyhl 
20.06. Wilhelm Krein 
08.07. Hans-Ulrich Markmann 
15.07. Dieter Klees 
17.07. Roland Schmid 
31.07. Jürgen Hieber 
01.08. Monika Mayer 
02.08. Ruth Gies 
05.09. Ellen Raith-Bausch 
05.09. Felicia Schulz 
29.09. Franz Kaufmann 
02.10. Manfred Scheffner 
03.10. Folke Rödel 
17.10. Andrea Tammen 
09.11. Aslan Pfeilsticker 
11.12. Karlheinz Spitznagel 
23.12. Kai Knauer
zum 65. Geburtstag  
02.01. Bernhard Eberle 
09.01. Agathe Müller 
12.01. Franz Baumgartner 
31.01. Jürgen Mann 
09.02. Uwe Hellmann 
09.04. Willi Hofmann 
26.04. Dieter Illgen 
30.04. Ingrid Mörgenthaler 
04.05. Horst Lienig 
11.05. Rudi Vohmann 
11.07. Rosemarie Fischer 
01.08. Andryjas Wichary 
11.08. Hannelore Hofmann 
26.08. Christiane Wörner 
07.09. Ruth Hohl 
10.10. Ivan Gluvic 
15.10. Dr. Rudi Zimmermann 
20.10. Liselotte Feaster 
28.10. Ursula Abshof 
09.11. Elisabeth Stutz
zum 70. Geburtstag  
28.01. Hans-Dieter Schrem 
02.02. Ingeborg Vogel 
08.02. Ernst Nell 
12.02. Helga Wolf 
19.02. Stratus Weiland 
08.03. Ernestine Rösch 
18.03. Marliese Häusser 
23.03. Friedemann Pönitz 
12.04. Walter Diez 
07.05. Arnulf Krauß 
26.06. Gerlinde Kleineidam 
14.07. Friedrich Zipponig 
16.07. Albert Blail 
27.07. Erika Honold 

21.08. Iris Hastenteufel 
15.09. Margit Schaaf 
25.09. Hannelore Zelfel 
28.09. Inge Repp 
07.10. Lisa Elisabeth Coulin 
09.10. Waltraud Schick 
15.10. Vladimir Khaikine 
18.10. Hanne Baitinger 
06.11. Karl A. Mayer 
24.11. Hans-Jürgen Jauch 
29.11. Heidi Quinque 
30.11. Siegfried Maaß 
17.12. Barbara Schüler 
19.12. Ulrike Schrem 
23.12. Christel Kuntz 
26.12. Johann Holzinger 
zum 75. Geburtstag  
03.01. Heli Erfle 
14.01. Renate Goldberg 
28.01. Reiner Schweickhardt 
06.02. Dieter Schild 
06.04. Heidi Sass 
19.04. Rose Brosch 
23.04. Waltraud Bogatzki 
24.04. Jutta Rieger 
08.05. Richard Polinski 
18.05. Peter Hartenstein 
19.05. Senta Zwiefler 
21.05. Helmut Jobst 
29.05. Harald Fellhauer 
10.06. Christoph Otte 
13.06. Dieter Grube 
08.07. Horst Gottschalck 
15.07. Inge Major 
18.07. Wolfgang Rothfuss 
20.07. Edith Breuninger 
31.07. Martha Graf 
09.08. Gertraud Keck 
29.08. Dr. Knut Matzen 
09.09. Ingrid Peukert 
10.09. Dr. Barbara Wörwag 
21.09. Adolf Spechtenhauser 
23.09. Gerd Arnold 
06.10. Werner Lochmann 
31.10. Gerda Deibel 
10.11. Karin Württemberger 
30.11. Hartmut Böß
zum 80. Geburtstag  
02.01. Helga Junginger 
17.01. Margit Schäfer 
19.02. Ilse Frank 
07.03. Dieter Jung 
14.03. Iris-Maria Flaisch 
31.03. Manfred Baur 
26.04. Hermann Maier 
14.05. Hans-Günther Kleinbub 
24.05. Ingeborg Brade 
13.06. Helga Hecker 
15.07. Roland Schmitt 
04.08. Sigrid Heeß 
16.08. Ernst Christein 
21.08. Doris Wiemer 
23.08. Helga Kreiter 
28.09. Renate Albrecht 
12.10. Inge Kluge 
13.10. Gerlinde Lenz 
24.10. Ursula Hamann 
27.10. Charlotte Thiel 
30.10. Wolfgang Schäfer 

12.11. Helga Filke 
14.12. Herlinde Albrecht 
21.12. Margot Wallat 
25.12. Gerhard Weckerle 
28.12. Sieglinde Wenk 
30.12. Ursula Kubicki
zum 81. Geburtstag  
06.01. Roland Riesch 
01.02. Lore Siegloch 
07.02. Robert Kauderer 
07.02. Barbara Himmel 
20.02. Hans-Albrecht Hilt 
21.02. Josef Quatember 
08.04. Helga Heß 
11.04. Susanne Grüner 
11.04. Rudi Brosch 
16.04. Dietrich Sass 
19.04. Tassilo Wolf 
01.06. Joachim Sansoni 
09.06. Arnold Brückner 
26.07. Marianne Müller 
01.09. Claus Rauscher 
02.09. Margot Hinderer 
20.09. Ingrid Link 
21.09. Jürgen Lahrs 
25.09. Helmut Lutz 
10.10. Klaus George 
20.10. Walter Schäfer 
25.10. Silva Schoba 
26.10. Josef Fritschi 
31.10. Manfred Ehret 
06.11. Erika Finkbeiner 
29.12. Lore Voss
zum 82. Geburtstag  
09.01. Ingeborg Werner 
13.03. Marianne Lorch 
17.03. Waltraud Sommer 
07.04. Pierre Dunand 
11.04. Horst Meynerts 
06.06. Gisela Reuschlen 
17.06. Heinz Schöck 
21.07. Alfred Laible 
23.07. Mario Fadini 
02.09. Max Malke 
17.09. Hildegard Härle 
20.09. Kurt Sommer 
05.10. Roselinde Raber 
25.10. Peter Wendling 
08.11. Hedwig Taubert 
14.11. Günther May 
26.11. Herbert Klein
zum 83. Geburtstag  
03.01. Marlis Dieffenbach 
02.02. Vera Herdecker 
06.03. Lore Niederer 
26.03. Helmut Knorr 
27.03. Günther Beu 
12.04. Manfred Aichele 
13.04. Dieter Widmann 
11.05. Wolf G. Dieffenbach 
28.05. Dieter Grünenwald 
03.08. Heinz Legler 
09.08. Manfred Beck 
29.08. Hannelore Schlude 
18.09. Gudrun George 
20.09. Hans Ermer 
25.10. Wolfgang Grüner 
06.11. Maria Pfeiffer 
26.12. Christa Putzar 

Wir gratulieren zu den  
Geburtstagen 2016

Unser Partner, das Pflegezentrum 
Münster gratuliert folgenden TVC-
Mitgliedern zum Jubiläum.  
Bleiben Sie fit bis ins hohe Alter.
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Vereinsanschriften Bewegungszentrum
Leitung: Markus Winkler
Telefon 0711/52089470
E-Mail: m.winkler@tvcannstatt.de 
Sportliche Leitung, Abteilungen, 
Sportpark Freiberg-Mönchfeld
Leitung: Stefan Lörch
Telefon 0711/52089476 
E-Mail: s.loerch@tvcannstatt.de
Kindersportschule mit H²O und Dance
Ansprechpartner: 
Denise Wuttke, Nicole Schreiber
Telefon 0711/52089480
E-Mail: kiss@tvcannstatt.de
Badminton & Tennishalle
Telefonische Buchungen:  
Mo. - Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Ansonsten online über  
www.tvcannstatt.de
Sa. So. und feiertags eingeschränkt
Änderungen vorbehalten!
Liegenschaften und Technik
Rainer Lehmann, Markus Hillwig
Telefon 0711/52089482
In dringenden Notfällen: 0179/1934612
TVC´le – die Sportkindertagesstätte
Leitung: Nicole Pfeiffer
Am Schnarrenberg 1, 70376 Stuttgart
Telefon 0711/52089483
E-Mail: 
sportkitaschnarrenberg@tvcannstatt.de
Sportkindertagesstätte Freiberg
Kom. Leitung: Corinna Krause,  
Marlene Strobel
Adalbert-Stifter-Str. 11, 70437 Stuttgart
Telefon 0711/21478791
Fax: 0711/21478799
E-Mail: sportkitafreiberg@tvcannstatt.de

TVC-Vereinsgaststätten
„Neuer Pfefferer”
Am Schnarrenberg 14, 70376 Stuttgart
Telefon 0711/541339
„Sportlerklause” 
Zahra Askari, Adalbert-Stifter Str. 11,
70437 Stuttgart,Telefon 0711/41131711

Präsident – Roland Schmid
Vizepräsident – Axel Rahm
Vizepräsident – Wolfgang Rothfuss
Vizepräsident – Uwe Stahlmann
Präsidiumsmitglied – Rose Brosch
Präsidiumsmitglied – Sieghard Kelle
Präsidiumsmitglied – Manfred Kaul
Präsidiumsmitglied – Christine Deger
Geschäftsführung
Stefanie Hägele
E Mail: s.haegele@tvcannstatt.de
Geschäftsstelle
Leitung und Abteilungen:  
Benjamin Löwinger
Telefon 0711/52089462
Buchhaltung:  
Gisela Barthle, Waltraud Spörrer
Servicepoint und 
Mitgliederverwaltung:
Jennifer Betz, Ute Eisenberg
Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr
16:00–17:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns
Mo. - Fr. 09:00 - 12:30 Uhr
16:00 - 17:00 Uhr
Telefon 0711/52089460
Fax: 0711/52089463
Internet: www.tvcannstatt.de
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de
TVC-Konten:
Beitragskonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
IBAN DE81 6009 0100 0500 2930 07
Geschäftskonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
IBAN DE62 6009 0100 0500 2930 58
Spendenkonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
IBAN DE40 6009 0100 0500 2930 66
Unsere Vereinsanschrift:
TV Cannstatt 1846 e.V.
Am Schnarrenberg 10,
70376 Stuttgart

Nächste Ausgabe
Die nächste Mitgliederausgabe erscheint 
als Jahresheft im Dezember 2016. Bitte 
unbedingt alle redaktionellen Beiträge 
fristgerecht bis spätestens 31.10.2016 
entweder als unformatierte Text-Datei 
(Bilddateien bitte als getrennte Dateien).  
Per E-Mail: freizeit@tvcannstatt.de
oder auf CD/USB-Stick und mit Aus-
druck einreichen.
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31.12. Irmgard Nowozin-Knöllinger 
zum 84. Geburtstag  
25.01. Karl Philipp 
26.03. Fritz Schauffele 
04.04. Heinz Metzger 
15.04. Kurt Strohmaier 
16.07. Irmgard Zimmermann 
17.08. Gisela Strobel 
01.09. Helmut Rapp 
25.09. Edith Weißbach 
28.09. Helga Stich 
14.10. Günther Koracin 
29.10. Peter Reuschlen 
04.11. Renate Krause 
06.11. Hubert Kirsch 
09.11. Hildegard Zindel
zum 85. Geburtstag  
18.02. Irene Rettich 
18.05. Otto Mayer 
28.05. Werner Wudick 
07.06. Werner Voitl 

09.06. Arthur Köhnlein 
18.08. Dr. Gerhard Lang 
19.09. Helene Klose 
24.09. Horst Krämer 
04.10. Doris Gessmann 
26.12. Eberhard Schill 
26.12. Franz Kraus 
zum 86. Geburtstag   
18.02. Alfred Mahler 
24.02. Eddy Strobel 
18.04. Gerhard Rischka 
16.07. Anneliese Krauss 
28.08. Siegfried Krause 
05.11. Arnulf Putzar
zum 87. Geburtstag  
26.01. Werner Kärcher 
12.04. Elisabeth Fiedler
zum 88. Geburtstag  
01.03.Lottelore Buck 
28.03. Kurt Knapp 
30.06. Lieselotte Dünger 

28.11. Hanna Heitzenreder 
28.12. Hilde Gabler
zum 89. Geburtstag  
24.12. Marianne Hoschka
zum 90. Geburtstag  
04.08. Friedrich Treu 
10.09. Maria Weber 
26.09. Klara Nabholz 
04.10. Heinz Flaisch
zum 92. Geburtstag  
17.05. Liselotte Zinßer 
19.11. Elisabeth Köhler
zum 94. Geburtstag  
05.12. Walter Kopp
zum 95. Geburtstag  
19.02. Dorothea Ziemssen
  
Wir bitten alle Mitglieder, die keine Ver- 
öffentlichung ihres Geburtstages wün-
schen, dies dem Servicepoint mitzuteilen. 
 



Termine des Turnverein Cannstatt 1846 e.V.

BZ-Stammtisch 13.01.2016
Volleyball 6. Spieltag männliche Jugend   16.01.2016                                                                                                                           
Tagesskiausfahrt Oberjoch   16.01.2016                                                                                                                              
50. Int. A-Jugend Herrenflorett Qualifikationsturnier         16.-17.01.2016
Volleyball 2. Spieltag Mixed 2/4 B-Klasse 17.01.2016                                                                                                                               
Kegeln - TV Cannstatt/Freiberg - TG Böckingen               23.01.2016
Ski-Jugendausfahrt                                                        23.01.2016
Volleyball 8. Spieltag Damen 1                                        24.01.2016 
Tagesskiausfahrt Oberjoch                                             30.01.2016                   
Volleyball 3. Spieltag Mixed 2/4 B-Klasse                        31.01.2016
Basketball TVC vs. MTV Stuttgart                                    31.01.2016         


